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Stellenangebote |  8-9

Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote

Mini-Olympics 
vom 30. Juni bis 2. Juli
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Mini-Olympics der Sportkreisjugend Bruchsal starten am Freitag
Am Freitag (30. Juni) ist es wieder so weit: 
Oly, das Maskottchen der Sportkreisjugend 
Bruchsal, lädt am Wochenende wieder zu 
den Mini-Olympics ein. Die achte Auflage 
startet am Freitag (19 Uhr) im Sportzent-
rum Bruchsal mit der Eröffnungsfeier. Am 
Samstag und Sonntag stehen die sportli-
chen Wettkämpfe der Kinder und Jugend-
lichen im Mittelpunkt. Mehr als 1.800 Kin-
der und Jugendliche haben sich zu diesem 

Event angemeldet. Es gibt auch Mitmach- 
angebote. Der Eintritt ist an allen Tagen 
frei. Für Essen und Trinken ist im Festzelt 
ebenfalls ausreichend gesorgt.
Einige Vereine und Verbände nutzen die 
Übernachtungsmöglichkeiten im Mini-
Olympics-Zeltlagerdorf. Zum Auftakt gibt 
es bei der Eröffnungsfeier am Freitag auch 
ein Maskottchenrennen. Zahlreiche Mit-
machmöglichkeiten runden das Sportan-

gebot ab: Für alle Besucher gibt es eine 
Hüpfburg, Speedkick und einen Eisverkauf 
sowie Aktionsflächen von Vereinen und 
Verbänden. Der HOFFEXPRESS, das Fan-
mobil der TSG 1899 Hoffenheim, ist eben-
falls vertreten. 
 

Programm:
Freitag, 30. Juni
16.45 Uhr  Fußball F-Junioren 
19 Uhr  Eröffnungsfeier 
Samstag, 1. Juli 
9 Uhr  Turnen 
9.30 Uhr  Fußball E-Junioren
9.30 Uhr  Bogenschießen 
10 Uhr   Handball E-Jugend,  

Ringen, Schach
11 Uhr   Leichtathletik Mini-Vier-

kampf 
13 Uhr  Fußball D-Junioren
14 Uhr   Hockey, Handball  

D-Jugend, Radrennen 
Sonntag, 2. Juli
9.30 Uhr   Bogenschießen,  

Leichtathletik
12.30 Uhr   BSJ-Pokal, Handball Minis, 

Fußball Bambinis
15 Uhr  BSJ Pokal Finale
16 Uhr   Abschlussfeier, Verlosung 

der HauptpreiseMehr als 1.800 Kinder und Jugendliche haben sich zu den diesjährigen Mini-Olympics 
angemeldet Foto: Sportkreisjugend Bruchsal

AfterWork am 6. Juli
Am 6. Juli ist die nächste AfterWork im Atrium – mit dem Sound der Bruchsaler DJ Legende Andrew Richley. Lassen Sie den 
Arbeitstag bei leckeren Speisen und Getränken ausklingen und genießen Sie zusammen mit Kollegen/-innen und Freunden einen 
herrlichen Sommerabend auf dem Veranstaltungsareal im Atrium und Bürgerpark. Los geht es um 18 Uhr (bis 23 Uhr). Der Eintritt 
ist frei.
Weitere Infos unter www.bruchsal-erleben.de

Shop und Rock bei den Brusl Nights an diesem Wochenende
Am kommenden Wochenende finden wie-
der die Brusl Nights statt. Die Besucher/-
innen erwartet ein vielfältiges Einkaufs- 
und Musikerlebnis. Auch kulinarisch wird 
einiges geboten.

Das Programm:

Freitag, 30. Juni – Shoppen bis 22 Uhr 
19 bis 21 Uhr – Manu Live Music 
21:30 bis 0 Uhr – FATE music covers

Samstag, 1. Juli – Shoppen bis 18 Uhr
17 bis 19 Uhr – Finest Touch
19 bis 21 Uhr – Lässsig
21:30 bis 0 Uhr – Zap-Gang

Auch im vergangenen Jahr war super Stimmung bei den Brusl Nights 
 Foto: Hans-Peter Safranek
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
aufgrund der Gasmangellage im vergange-
nen Winter durch den Ukrainekrieg haben 
die dringend notwendigen Maßnahmen 
zur Umsetzung der Energiewende sehr an 
Fahrt zugenommen. In Bruchsal haben wir 
uns ja schon früh auf den Weg gemacht, 
um unsere Energieerzeugung dezentraler, 
regenerativer und vom Ausland unabhän-
giger zu gestalten. Wir haben schon lange 

vor den Vorgaben, die jetzt auf Bundes- 
und Landesebene beschlossen worden 
sind, Konzepte entwickelt, um struktu-
relle Lösungen zu schaffen. Hier möchte 
ich nur unseren Energieleitplan und den 
Ausbau verschiedener Fernwärmenetze 
zunächst in der Südstadt und jetzt am Bel-
vedere nennen. Zudem arbeiten wir derzeit 
intensiv an dem Masterplan erneuerbare 
Energien, bei dem wir alle Energieformen 
und den Wärmenetz-Ausbau in den Blick 
nehmen. Damit schaffen wir Planungssi-
cherheit. 
Was ich aber auch in diesem Zusammen-
hang immer wieder deutlich gemacht 
habe, ist, dass die Energiewende nur in 
einem größeren Kontext gelingen kann. 
Sie kann nur gelingen, wenn wir über un-
sere Stadtgrenzen hinausdenken. Dazu 
haben wir jetzt, hier in der Region, einen 
entscheidenden Schritt getan. Am vergan-
genen Freitag habe ich mit neun meiner 
Kollegen/-in und den Geschäftsführern 
unserer Stadtwerke und der Stadtwerke 
Ettlingen und Bretten eine gemeinsame 
Projektentwicklungsgesellschaft für einen 
kommunalen Wärmeverbund gegründet. 
Ziel dieser Gesellschaft ist es, den Ausbau 
eines Fernwärmenetzes vorzubereiten, 
das von Graben-Neudorf und Dettingen 
über Bruchsal bis nach Bretten reicht. Es 
war nur eine kleine Unterschrift unter ei-

nen Vertrag, doch ein bedeutender Grund-
stein, den wir damit gelegt haben. Ein 
solcher Schulterschluss zwischen zehn 
Kommunen und ihren Stadtwerken, um 
Bürger/-innen optimale Rahmenbedingun-
gen für die Energieversorgung der Zukunft 
zu bieten, ist in diesem Umfang auch für 
uns Neuland. Eine zentrale Rolle spielt 
dabei natürlich die Tiefengeothermie. Wir 
gehören bundesweit zu den drei einzigen 
Regionen, die über diese grundlastfähige 
Ressource verfügen, die nahezu unbe-
grenzt verfügbar ist und uns mit großen 
Mengen Wärme und auch Strom versor-
gen kann. Daraus ergibt sich eine große 
Chance und eine Standortverantwortung, 
der wir hier in Bruchsal schon seit vielen 
Jahren gerecht werden. Seit Jahrzehnten 
beweisen wir, dass die Tiefengeothermie 
in Bruchsal funktioniert, ohne dass es 
seismische oder andere Probleme gibt. 
Diese Erfahrung werden wir sicherlich 
im besonderem Maße in den regionalen 
Wärmverbund einbringen können. Darauf 
sind wir sehr stolz.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Gesellschaft zur Entwicklung regionalen Wärmeverbunds gegründet
Jetzt wurde eine kommunale „Projektent-
wicklungsgesellschaft Regionaler Wärme-
verbund“ (PEG) gegründet, die den Aufbau 
eines regionalen Wärmenetzes vorbe-
reiten soll. An der PEG beteiligt sind die 
drei kommunalen Stadtwerke Bruchsal, 
Ettlingen und Bretten und ihre gemeinsa-
me BBE Energie GmbH auf der Energie-
versorgerseite und zehn Städte und Ge-
meinden des Landkreises Karlsruhe auf 
der kommunalen Seite: Bruchsal, Bretten 
und Stutensee, Graben-Neudorf, Detten-
heim, Ubstadt-Weiher, Karlsdorf-Neuthard, 
Forst, Hambrücken und Gondelsheim. Ge-
meinsam wollen sie den Aufbau des regi-
onalen Wärmeverbunds vorantreiben, den 
der Kreistag bereits vor zwei Jahren durch 
die Verabschiedung der regionalen Wär-
meausbaustrategie vorbereitet hat. Auch 
der Bruchsaler Gemeinderat hat in sei-
ner vergangenen Sitzung der Beteiligung 
Bruchsals an der PEG mit großer Mehrheit 
zugestimmt. 
Im Vordergrund der Wärmeausbaustrate-
gie steht die Errichtung eines „Nukleus“ 
für ein regionales Wärmenetz. Im ersten 
Schritt soll Wärme aus den geplanten Tie-
fengeothermieanlagen in Graben-Neudorf 

und Dettenheim über Bruchsal bis nach 
Bretten geliefert werden. Auch die seit 
Jahrzehnten in Betrieb befindliche Tiefen-
geothermieanlage in Bruchsal soll Wärme 
ins Netz einspeisen. Bis Ende des Jahres 
werde ein konkretes Geschäftsmodell erar-
beitet. Dabei greife man auf die Grundlagen 
zurück, die in den vergangenen zwei Jah-
ren gemeinsam mit den Projektpartnern 
geschaffen worden seien, sagt Jonas Wil-

ke, designierter PEG-Geschäftsführer und 
Projektverantwortlicher bei der Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karlsruhe (UEA). 
Dass die kommunalen Energieversorger 
sich aktiv beteiligen, ist ein starkes Zeichen 
dafür, dass man nach Wegen sucht, den 
höchstmöglichen Teil der Wertschöpfung 
im Landkreis zu behalten. 
Weitere Infos unter  
www.regionalerwaermeausbau.de.

Gemeinsam mit den Stadtwerken Bruchsal, Bretten und Ettlingen, beteiligen sich zehn 
Kommunen an der „Projektentwicklungsgesellschaft Regionaler Wärmeverbund“
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Freunde aus Globalem Süden zu Gast im deutschen Südwesten
Technische Delegation aus Brusque in Brasilien zu Gast bei Stadt und Stadtwerken Bruchsal

Am 20. Juni stand der (Gegen-)Besuch ei-
ner technischen Delegation aus Brusque 
SC, amtlich portugiesisch Município de 
Brusque, einer Stadt im Bundesstaat San-
ta Catarina, im Süden Brasiliens, auf der 
Bruchsaler Agenda. Die sechs Brasiliane-
rinnen und zwei Brasilianer, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung, 
der Umweltstiftung Fundema und der Uni-
versität in Brusque, waren zusammen mit 
Vertreter/-innen des Landratsamts Karls-
ruhe und der Umwelt- und EnergieAgentur 
Kreis Karlsruhe unterwegs. 
Interessensschwerpunkte ihres Besuchs 
waren die Trinkwasserversorgung, Abwas-
seraufbereitung, Abwärmegewinnung aus 
Abwasser, Erneuerbare Energien – und hier 
besonders die Tiefengeothermie, Biodi-
versität sowie Mobilität/ÖPNV. In Brusque 
sind hohe Wasserverluste und die Trink-
wasseraufbereitung mit Chlor noch an der 
Tagesordnung. Unter anderem standen ein 
Besuch der Bruchsaler Kläranlage (Eigenbe-
trieb Abwasserbetrieb), der Stadtwerke und 
des Wasserwerks Bruchsal, der Stadtwer-
ke Bretten, der Geothermieanlage Graben-
Neudorf sowie des Karlsruher Verkehrsver-
bundes auf dem sportlichen Terminplan. 
Bei den Stadtwerken gab es zur Begrüßung 
badische Butterbrezeln, bestes Bruchsaler 
Trinkwasser und Kaltgetränke. Anschlie-
ßend erfolgte die geführte Besichtigung 
des Wasserwerks, wo die Besuchergruppe 
ein Stück weit dem Weg des Wassers vom 
Brunnen bis zur Pumpenhalle folgte. 
Nach einem kurzen Abstecher ins was-
serwerkeigene Labor wurde am Ende der 
Besichtigung das Grundnahrungsmittel 
Nummer eins, das in Deutschland best- 
überwachte Lebensmittel, verköstigt: küh-
les Bruchsaler Trinkwasser, das sowohl den 
strengen Vorgaben der Trinkwasserverord-
nung als auch dem Lebensmittelrecht unter-
liegt. Zum Ausklang stellte der Dienstleister 
„vonRoll hydro“ den sehr interessierten Be-
sucherinnen und Besuchern sein Pilotpro-
jekt „Mission ZEROWATERLOSS“ vor. 
Begleitet wurde die Delegation von einer Si-
multandolmetscherin, die das Badische und 
das Deutsche zeitgleich in bestes Portugie-
sisch übersetzte und so für eine optimale 
Verständigung sorgte. Zu Gast in Bruchsal 
war auch Michaela Braun, eine junge Ingeni-
eurin, die vormals für die Netze BW Wasser 
in der Landeshauptstadt tätig war und der-
zeit für die Deutsche Gesellschaft für Inter-
nationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH mit 
ihrer Expertise – zunächst für die Dauer von 
zwei Jahren – beim Aufbau einer nachhalti-
gen Wasserversorgung in Sambia tatkräftig 

mitwirkt. „Das Thema Nachhaltigkeit hat in 
Brasilien einen wesentlich höheren Stellen-
wert als bei uns. So werden in Brasilien die 
17 Nachhaltigkeitsziele (Sustainable Deve-
lopment Goals, kurz: SDGs) der Vereinten 
Nationen samt ihrer 169 Unterziele täglich 
gelebt“, wie Gastgeberin Birgit Schwegle, 
Geschäftsführerin der Umwelt- und Energie-
Agentur Kreis Karlsruhe, die selbst schon 
Brusque besucht hat, begeistert erzählt. 
Dort sind die Projektpartner, amtlich und 
ehrenamtlich, äußerst effektiv miteinander 
vernetzt. Umrahmt wurde der Besuch von 
einem Workshop zu einem Maßnahmenpro-
gramm, der im Schloss Stutensee von „En-
gagement Global“, der Ansprechpartnerin 
in Deutschland für bürgerschaftliches und 
kommunales Engagement in der Entwick-
lungszusammenarbeit, moderiert wurde. 
Am 26. Juni ging die Reise der Delegation 
zurück nach Brasilien. – Die Partnerschaft 
zwischen dem Landkreis Karlsruhe und der 
südbrasilianischen Stadt Brusque, die 2011 

besiegelt wurde, „ist eine echte Partner-
schaft auf Augenhöhe“, wie Birgit Schweg-
le betont: „Wir lernen sehr viel von unseren 
Freunden aus dem globalen Süden“, stellt 
sie klar. Für ihre transatlantische Klimapart-
nerschaft erhielten der Landkreis Karlsruhe 
und seine südbrasilianische Partnerstadt 
Brusque den Deutschen Nachhaltigkeits-
preis in der Kategorie „Globale Partnerschaf-
ten 2021“. – Brasilien und Deutschland sind 
seit 200 Jahren durch Einwanderung und 
engen wirtschaftlichen sowie kulturellen 
Austausch verbunden. Die Deutsch-Brasili-
anische Gesellschaft (DBG) fördert die bei-
derseitigen Beziehungen und pflegt Kontak-
te zu Institutionen und Unternehmen. 2007 
wurde in Karlsdorf-Neuthard die Badisch-
Südbrasilianische Gesellschaft (BSG) ge-
gründet. Der Verein möchte durch vielfältige 
Aktionen hier im Land das Verständnis für 
die aus Baden abstammenden Menschen 
und deren Geschichte und Entwicklung in 
Südbrasilien fördern. Artikel: tw|SWB

Brusque und Bruchsal verbinden auch die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen. 
Unnötig zu erwähnen, dass sie im Stadtwerke-Servicecenter mit aufs Foto mussten.

Selbstbewusst präsentierten sich die Gäs-
te aus Brusque nach der geführten Besich-
tigung des Bruchsaler Wasserwerks mit 
den Nationalfarben ihrer Heimat

Stadtwerkechef Eberhard Oehler ließ es sich 
nicht nehmen, den Gästen im Bruchsaler 
Wasserwerk höchstpersönlich das (Trink-) 
Wasser zu reichen Fotos: tw | SWB
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„Musik ist ein Energydrink ohne Nebenwirkungen“
„Wir sind sehr stolz, dass 140 Musikver-
eine und Chöre unsere Stadt heute zum 
Singen und Klingen bringen“, sagte Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und eröffnete das 25. Landes-Musik-
Festival am vergangenen Samstag. Die 
Stadt Bruchsal sei gerne „Raumgeberin“ 
für das Festival unter dem Motto „Musik 
ist das Beste“, sagte Petzold-Schick auf 
der großen Bühne auf dem Otto-Oppen-
heimer-Platz. „Wir könnten für dieses Fest 
der Musik an keinem besseren Ort sein,“ 
bestätigte Christoph Palm. Der Präsident 
des Landesmusikverbandes bezeichnete 
Musik als „Energydrink ohne Nebenwir-
kungen“. Josef Offele, der Präsident des 
Badischen Chorverbandes, nannte Bruch-
sal dann sogar „Musik-Hauptstadt von 
Baden-Württemberg“.
 Dass all das nicht zu viel versprochen war, 
wurde nach der Begrüßung sofort klar: 
Gleich drei Chöre traten auf der großen 
Bühne gemeinsam auf, nämlich der Meis-
terchor proVocal, der Grundschulchor der 
Hebelschule und der Unterstufenchor des 
St. Paulusheims unter der Leitung von 
Matthias Böhringer.
In einem Festakt im Bürgerzentrum wur-
den 16 Musikvereine und Chöre aus 
Baden-Württemberg mit der Conradin-
Kreutzer-Tafel geehrt. Darunter die Lieder-
halle Karlsdorf 1873, die dem Chorverband 
Bruchsal angehört. Die Conradin-Kreutzer-
Tafel ist eine Auszeichnung für Vereine, 
die auf eine mindestens 150-jährige Ver-
einsgeschichte zurückblicken können.
Arne Braun, Staatssekretär im Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
des Landes Baden-Württemberg, über-
reichte die Auszeichnung im Namen von 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann. 
„Nirgendwo in Deutschland ist die Tradi-

tion des bürgerlichen Musizierens und 
Singens älter als in Baden-Württemberg“, 
sagte Braun. Mit der Conradin-Kreutzer-
Tafel werde kontinuierliche Vereinsarbeit 
und ehrenamtliches Engagement gewür-
digt. „Ohne beides ginge nichts im Land“, 
sagte Braun. „Ohne die unzähligen Vorsit-
zenden, Jugendleiter/-innen, Notenwarte 
und Kassier/-innen wäre eine so reiche 
Kulturlandschaft in unserem Land nicht 
möglich.“ Ehrenamt bedeute, „sich für et-
was zu begeistern und sich dafür in einer 
Gemeinschaft einzubringen, ohne eine di-
rekte Gegenleistung zu erwarten“.
Gerade im Bereich der musikalischen Bil-
dung seien die Vereine der Amateurmusik 
verlässliche Partner, so der Kulturstaats-
sekretär. „Sie betreiben eine hervorragen-
de Jugendarbeit und bieten Kindern und 
Jugendlichen sinnstiftende Formen der 
Freizeitgestaltung.“ Er werde sich darum 
kümmern, dass bürokratische Hürden für 
Vereine – etwa bei Steuererklärungen und 
Haftungsfragen – abgebaut werden, ver-

sprach Braun. Viel Applaus vom Publikum 
gab es für alle Geehrten. Und ebenso für 
den Badischen Jugendchor unter der Lei-
tung von Matthias Böhringer, der die Ver-
anstaltung auflockerte mit Stücken von 
Mendelssohn Bartholdy, den Wise Guys 
und von Böhringer selbst. 
 (Martina Schäufele)

Oberbürgemeisterin Cornelia Petzold-Schick eröffnete bei herrlichem Sonnenschein das 
Landes-Musik-Festival Foto: Martina Schäufele

 Foto: Martina Schäufele

Impressionen vom  
Landesmusikfestival

Fotos: Markus Wendel
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Impressionen vom Landesmusikfestival
Fotos: Markus Wendel
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Veröffentlichung der Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2023 – 
Gemeinsamer Gutachterausschuss bei der Stadt Bruchsal
Der Gemeinsame Gutachterausschuss hat am 24. Mai 2023 die Bo-
denrichtwerte zum Stichtag 01.01.2023 beschlossen. Die Bodenricht-
werte wurden aus den Kaufpreisen der Grundstückskaufverträge des 
Jahres 2022 im Zuständigkeitsgebiet des Gutachterausschusses er-
mittelt und stellen den Grundstücksmarkt in der Region dar.
Das Jahr 2022 hat sich nicht in die von deutlichen Wertsteigerungen 
auf dem Grundstücksmarkt geprägten Vorjahre eingereiht. Die im Ge-
biet des Gemeinsamen Gutachterausschusses vorliegenden Kaufprei-
se zeigen, dass in der ersten Jahreshälfte zunächst noch die absolu-
ten Kauffallzahlen und die bezahlten Kaufpreise deutlich stiegen. In 
der zweiten Jahreshälfte gab es einen klaren Einbruch der Kauffallzah-
len. So wurden in der zweiten Jahreshälfte ca. 30 % weniger Wohnim-
mobilien verkauft, während gleichzeitig das Preisniveau sank.
Im Mittel über das gesamte Jahr 2022 gesehen stehen die Grund-
stückspreise in der Region damit fast still. Auf die Bodenrichtwerte 
bezogen wirkt sich diese Entwicklung durch eine leichte Steigerung 
in den von Wohn- und Mischnutzung geprägten Bodenrichtwertzonen 
von im Mittel 3,5 % aus.
In einzelnen Kommunen oder einzelnen Bodenrichtwertzonen wurde 
dennoch weit über dem Bodenrichtwert zum Stichtag 01.01.2022 be-
zahlt, sodass es im Gebiet des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
vereinzelt zu Steigerungen bis zu 25 % im Bodenrichtwert kommt.
Für knapp die Hälfte der Bodenrichtwertzonen entspricht der für 2023 
neu festgestellte Bodenrichtwert dem von 2022.
Online können die neuen Bodenrichtwerte unter www.gutachteraus-
schuesse-bw.de abgerufen werden. Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, die Bodenrichtwerte bei der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses unter den untenstehenden Kontaktdaten anzufragen.
Die zum 01.01.2023 neu festgestellten Bodenrichtwerte haben keine 
direkte Auswirkung auf die Grundsteuer. Für die Erhebung der Grund-
steuer gilt bis ins Jahr 2029 die Bodenrichtwertkarte zum Hauptfest-
stellungszeitpunkt 01.01.2022. Diese Bodenrichtwerte sind weiterhin 
unter www.grundsteuer-bw.de abrufbar.
Nähere Informationen zu der Ermittlung der Bodenrichtwerte sowie 
weitere Daten über den Grundstücksmarkt finden Sie unter anderem 
im Grundstücksmarktbericht des Gemeinsamen Gutachterausschus-
ses unter www.bruchsal.de/gutachterausschuss. Ab Mitte Juli wird der 
neue Grundstücksmarktbericht für das Jahr 2022 dort verfügbar sein.
Infobox:
Der Gemeinsame Gutachterausschuss bei der Stadt Bruchsal ist 
eine interkommunale Zusammenarbeit der Kommunen Bad Schön-
born, Bruchsal, Eggenstein-Leopoldshafen, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard, Kronau, Östringen, Stutensee, Ubstadt-Weiher, 
Walzbachtal und Weingarten.
Sollten Sie eine Bodenrichtwertanfrage per E-Mail senden wollen, 
richten Sie diese bitte an bodenrichtwerte@bruchsal.de. Sonstige 
Anfragen an die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses können Sie gerne per E-Mail an 
gutachterausschuss@bruchsal.de senden. 
Telefonisch ist die Geschäftsstelle unter (072 51) 79 43 33 zu erreichen.

Bodenrichtwertzonen für Wohn- und Mischgebiete
– Darstellung der Richtwertspanne pro Gemarkung zum Stichtag 
01.01.2023*:

Kommune Gemarkung von bis
€ / m² € / m²

Bad Schönborn Langenbrücken 400 490
Mingolsheim 410 500

Bruchsal Bruchsal 450 800
Büchenau 350 420

Heidelsheim 330 460
Helmsheim 250 370

Obergrombach 330 420
Untergrombach 380 520

Eggenstein- 
Leopoldshafen

Eggenstein 620 720

Leopoldshafen 580 640
Forst Forst 380 510

Hambrücken Hambrücken 300 410
Karlsdorf-
Neuthard

Karlsdorf 330 420

Neuthard 300 420

Kronau Kronau 350 460
Östringen Östringen 300 460

Odenheim 210 310
Eichelberg 170 170
Tiefenbach 210 330

Stutensee Blankenloch 440 740
Blankenloch-Büchig 510 800

Friedrichstal 350 550
Spöck 340 740

Staffort 230 320
Ubstadt-Weiher Ubstadt 310 440

Weiher 320 390
Stettfeld 320 390
Zeutern 300 370

Walzbachtal Jöhlingen 330 460
Wössingen 320 430

Weingarten Weingarten 360 580

* Es werden in den angegebenen Spannen nur die Richtwerte darge-
stellt, die aus Sicht des Gutachterausschusses geeignet sind, den 
Grundstücksmarkt darzustellen. Einzelne Bodenrichtwertzonen mit 
besonderen Merkmalen können daher von der Spanne abweichen.

Bodenrichtwerte für gewerbliche Flächen - Darstellung der Richt-
wertspanne pro Kommune zum Stichtag 01.01.2023:

Kommune von bis
€ / m² € / m²

Bad Schönborn 100 130
Bruchsal 80 110

Eggenstein- 
Leopoldshafen

150 240

Forst 110
Hambrücken 100

Karlsdorf-Neuthard 110
Kronau 110

Östringen 55 110
Stutensee 85 110

Ubstadt-Weiher 60 100
Walzbachtal 80 90
Weingarten 90

Bodenrichtwerte für landwirtschaftliche Flächen und den sonstigen 
Außenbereich pro Kommune zum Stichtag 01.01.2023:

Kommune Landwirtschaft/ 
Grünfläche

Weinberg Wald

€ / m² € / m² € / m²
Bad Schönborn 2,50 4

Bruchsal 3
Eggenstein- 

Leopoldshafen
3

Forst 3
Hambrücken 3

Karlsdorf-Neuthard 3
Kronau 3,50

Östringen 1,80 3
Stutensee 3

Ubstadt-Weiher 3
Walzbachtal 2 3
Weingarten 3 4 1

Satzung der Stadt Bruchsal über die Benutzung von Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünften
Anlage zu § 15 Absatz 1 und 2 der Satzung der Stadt Bruchsal über 
die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften vom 
03.05.2022.
Gebührenverzeichnis:

Objekt Benutzungsgebühr einschließ-
lich der Betriebskosten
Monatlich

Unterkunft im Sinne des § 1 der 
Satzung der Stadt Bruchsal über 
die Benutzung von Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünften

450,00 € pro Person

Bruchsal, den 14.06.2023

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin
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GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 4. Juli 2023 
um 17:00 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal 
findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Erneut der Fehlerteufel
Im Rahmen der Berichterstattung aus dem Gemeinderat vom 13. 
Juni 2023 hat sich ein Fehler eingeschlichen. Unter Tagesordnungs-
punkt 11 - Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die Benut-
zung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften, Neukalkulation 
der Gebühren - wurde berichtet, dass der Gemeinderat einen Gebüh-
rensatz von 435 Euro beschlossen hat. Das ist falsch. Tatsächlich 
wurde ein Gebührensatz von 450 Euro beschlossen

Stellenausschreibungen

Fo
to

: T
ho

rs
te

n 
W

is
se

r

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 
ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
in der Straßenreinigung

– Stellenkennziffer 2023-0112 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Reinigungs-
arbeiten mit Besen, Laubrechen, in der Laubsaison mit Laubgebläse 
bzw. Laubsauger, Freischneidearbeiten an Borden und Straßenrän-
dern sowie Sonderreinigungen außerhalb der regulären Arbeitszeit.

Meister/-in (m/w/d)  
im Bereich Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 2023-0114 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen – einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten sowie 
die Abnahme und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort.

Ingenieur/-in (m/w/d) Fachrichtung Landschaftsarchi-
tektur/Landschaftspflege - Schwerpunkt Biodiversität

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0088 –

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Umset-
zung von Konzepten und Pflegeplänen des innerstädtischen Biotopver-
bundkonzeptes, die Planung und Realisierung des Verkehrsgrüns an 
städtischen Straßen sowie die Umgestaltung von städtischen Grünflä-
chen unter Berücksichtigung von Biodiversitätsgesichtspunkten.

Diplom-Sozialpädagogen/-innen,  
Diplom-Sozialarbeiter/-innen, Bachelor of Arts  

in Sozialer Arbeit (m/w/d)  
in Teilzeit mit 50 % und 70 % Beschäftigungsumfang

(Entgeltgruppe S 12 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0101 –
Bewerbungsschluss: 2. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Ein-
zelfallhilfe und Beratung von Schülern/-innen, Eltern und Lehrkräf-
ten, sozialpädagogische Gruppenarbeit und offene Angebote für 
Schüler/-innen sowie die innerschulische und außerschulische Ver-
netzung und Gemeinwesenarbeit.

Bauzeichner/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2023-0103 –
Bewerbungsschluss: 9. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Mitar-
beit bei der Planung, Ausschreibung und Durchführung kommunaler 
Hochbaumaßnahmen, die Erstellung der Baueingabe-, Ausführungs- 
und Detailpläne sowie Flächen- und Massenermittlungen.

Redakteur/-in (m/w/d) 
Online und Social Media

(Entgeltgruppe 8 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0105 –
Bewerbungsschluss: 2. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die regel-
mäßige Pflege der städtischen Homepage (CMS) mit Verbesserung 
der Nutzerfreundlichkeit, das Erstellen von Videoclips und Veröffent-
lichung in verschiedenen Online-Kanälen, das Verfassen von Berich-
ten und Pressemitteilungen für Amtsblatt, Homepage und Social 
Media sowie Terminberichterstattung.

Sekretariatskraft (m/w/d)  
für das Büro der Oberbürgermeisterin

– Stellenkennziffer 2023-0107 –
Bewerbungsschluss: 2. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören Organisations- und Se-
kretariatsaufgaben, wie beispielsweise das Sichten und Aufbereiten 
des Posteingangs, das Terminmanagement einschließlich Raumbu-
chung, Einladung und Empfang von Gästen, die Vor- und Nachberei-
tung von Besprechungen/Terminen sowie die Erledigung von inter-
ner und externer Korrespondenz.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Standesamt

(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0110 –
Bewerbungsschluss: 9. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Durchführung von 
Trauungen – auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und Dienst-
räume, die Entgegennahme von Anmeldungen zur Eheschließung, 
Prüfung der Ehefähigkeit, auch unter Berücksichtigung des auslän-
dischen Rechts sowie die Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen 
nach Prüfung der Voraussetzungen.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

16. Juni
Anja Helga Fischer geb. Ackermann und Marius Julian Fischer
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

16. Juni
Thea Lamberth geb. Bender
20. Juni
Werner Friedrich Händel
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

30. Juni
Dauer, Anna Franziska  75 Jahre
1. Juli
Martaler, Julija  90 Jahre
Yakar, Izzet  85 Jahre
Metzger, Johann  80 Jahre
Neuberth, Anita Maria  75 Jahre
Isa, Idajet  75 Jahre
Kisser, Olga  70 Jahre
2. Juli
Kunkel, Ewald  75 Jahre
Omarova, Lyudmila  75 Jahre
Brandenburger, Rainer  70 Jahre
3. Juli
Hopf, Gisela Anna  85 Jahre
Schank, Hans Josef Heinrich  70 Jahre
6. Juli
Schweikert, Ekkehard  85 Jahre
Garcia Y Sanches, Ascension  75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

49. Bruchsaler Stadtflohmarkt
Wieder unter Leitung des städtischen Marktamtes und mit kulinari-
schem Rahmenangebot
Am Samstag, den 1. Juli findet bereits zum 49. Mal für alle Floh-
marktliebhaber, Sammler und Interessierten von 8 bis 14 Uhr unser 
beliebter Stadtflohmarkt in der Schönbornstraße und dem oberen 
Teil der Wilderichstraße statt. Die Organisation und Durchführung 
erfolgt dieses Jahr wieder durch das Marktamt der Stadt Bruchsal.
Erfreulicherweise konnten alle Standplätze vergeben werden, wes-
wegen wir auf zahlreiche Besucher hoffen, die bei voraussichtlich 
schönem Wetter die Stände durchstöbern, um nützliche oder aus-
gefallene Andenken zu erwerben. Zudem wird in diesem Jahr durch 
zwei Gastronomie-Stände für das leibliche Wohl gesorgt.
Bereits am Vortag, den 30. Juni wird es aufgrund von Markierungs-
arbeiten für die Standplätze in der Schönbornstraße zu Einschrän-
kungen kommen. Während des Flohmarktes (von 7 Uhr bis voraus-
sichtlich 13 Uhr) ist die Ein-/Ausfahrt auf den Parkplatz am Schloss 
nicht möglich.
Viel Spaß beim Tausch und Verkauf beim 49. Bruchsaler Flohmarkt 
wünscht Ihr Marktamt.

Bitte um respektvollen Umgang mit kindgemachten 
Brusella-Bienen
Vergangene Woche wurden die kunterbunten Brusella-Bienen aus 
der Kinderkunstaktion „Brusella“ der Stadt Bruchsal einzeln und 
sorgfältig an ihren Bestimmungsorten aufgestellt. Umso fassungs-
loser waren wir Ende der Woche, dass bereits erste Bienenstäbe 
zerstört und geklaut wurden. Vandalismus und fehlender Respekt 
führen dazu, dass solche Projekte kaum noch möglich sind! Das ist 
frustrierend für alle, die daran mitgearbeitet haben und auch für alle 
Bürger/-innen, die sich daran freuen. Jede Biene ist ein handgemach-
tes Unikat eines Bruchsaler Grundschulkindes und wir appellieren an 
jeden Einzelnen, dass den Brusella-Bienen Wertschätzung entgegen-
gebracht wird und bitten um einen respektvollen Umgang.

Stadtradeln – Ein Star voller Motivation
Stefan Braun aus Untergrombach ist Stadtradel-Star 2023 von Bruch-
sal. Am vergangenen Sonntag durfte er passend zum Auftakt seinen 
Autoschlüssel bei Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick am 
Rathaus abgeben. „Mit dieser Aktion und meiner Teilnahme möchte 
ich auf den ökologischen Aspekt aufmerksam machen. Außerdem 
bin ich Trainer im Pugilist und das Thema Motivation ist mir wichtig. 
Wie kann ich mich selbst und andere motivieren, wie kann sich je-
der Mensch zu seinen eigenen Zielen motivieren. Da ist das Fahrrad 
ein gutes Symbol.“ Er wird seinen Arbeitsweg nach Ettlingen und die 
Alltagswege in den nächsten drei Wochen mit dem Fahrrad zurück-
legen. „In der Rheinebene ist es dazu schön flach und die Jahreszeit 
perfekt. Da passt der Zeitpunkt der Aktion. Es gibt so viele Vorteile an 
der ganzen Geschichte, dass man einfach mitmachen muss.“ 
Auch Berthold Hambsch, Fahrradbeauftragter und Organisator der 
Aktion bei der Stadt Bruchsal, freute sich über den Startschuss. „Es 
können jederzeit Teilnehmer/-innen dazukommen. Seit acht Jah-
ren hat sich die Aktion in den drei Wochen Ende Juni bewährt. Aber 
nicht nur Privatpersonen nehmen teil: Das Heisenberg Gymnasium, 
die Konrad-Adenauer-Schule, Stirumschule und die Handelslehran-
stalt haben sich angemeldet. Aktuell sind es 400 Teilnehmer/-innen, 
meist stoßen während des Zeitraumes Fahrradfahrer/-innen dazu.“ 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat ein klares Ziel: 
„Vergangenes Jahr 161.918 Kilometer – das ist die Latte, die es zu 
reißen gilt mit 25.000 Kilogramm eingespartes Co2. Eine klasse Zahl. 
Bis zum 15. Juli kann wieder geradelt werden, um uns im Städteran-
king nach vorne zu bringen. Dabei konnten wir in der Vergangenheit 
andere Kommunen zum Mitmachen anstacheln. Bei der Verkehrs-
wende sind solche Aktionen besonders wichtig. 20 Prozent der kli-
maschädlichen Emissionen entstehen durch den Verkehr, nach wie 
vor der Bereich der schwer in den Griff zu bekommen ist.“ Radver-
kehr ist weiterhin auf ihrer Agenda und im Fokus.

 
Stefan Braun übergab seinen Autoschlüssel für den Aktionszeitraum 
an Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick

Baskische Sinfonie als Abschluss eines 
musikalischen Wochenendes
Christoph Lübbe, Vorsitzender des Fördervereins des Jugendsinfo-
nieorchesters Bruchsal, freute sich am vergangenen Sonntag den 
Gästen aus Spanien, dem Orquesta Sinfónica Guridi (Vitoria-Gasteiz) 
unter der Leitung von Irune Martinez des Santos eine Bühne am Otto-
Oppenheimer-Platz bieten zu können, um ihre Musik zu präsentieren. 
„Bereits 2002 gab es einen Austausch und eine der damaligen Schü-
lerinnen ist heute die Dirigentin. Sie hatte uns im letzten Herbst kon-
taktiert und so begann unsere Arbeit als Förderverein, Konzerte dort 
gestalten zu können aber auch einen Gegenbesuch hier in Bruchsal 
empfangen zu können.“ Insgesamt reisten 70 Musiker/-innen im Al-
ter von 15 bis 25 Jahren aus dem nördlichen Spanien an und wurden 
herzlich von Gastfamilien empfangen. Am Konzertabend trug das Ju-
gendsinfonieorchester Bruchsal unter der Leitung von Irene Schultz-
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Neumann die Filmmusik aus Narnia und ein Potpourri von Henry 
Mancini vor. Die Gäste aus Spanien präsentierten zum Auftakt ein 
Stück mit traditionellen baskischen Flöten, den sogenannten Txistus 
vor, die einhändig gespielt werden. Weitere Stücke waren El Case-
rio/Präludium aus dem 2. Akt, Finlandia/OP26, Danzon Nr 2 und The 
Phantom of the Opera. Ein tolles Konzerterlebnis für die Bruchsaler/
innen, die auch spontan bei einem Stadtspaziergang dazustießen. 
„Dieses Projekt ist das, was wir so wunderbar eine Verbindung nen-
nen aus klassischer Musik und menschlicher Begegnung,“ begann 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. „Das Augenmerk liegt 
trotz unsers wunderbaren Bruchsaler Jugendsinfonieorchesters 
heute Abend auf den Gästen aus Spanien. Klassische Stücke spani-
scher Meister werden uns Melodien präsentiert, die wir sonst selten 
hören. Es zeigt sich, dass ein Austausch sich verstetigen kann und 
die Chance der Freundschaft nach so vielen Jahren wiederbelebt 
wurde. Danke an alle musikalischen Botschafter/-innen, die ganz viel 
Lebendigkeit hierherbringen. Musik verbindet Völker und verbindet 
uns Menschen.“

Wunderbarer Ausklang eines musikalischen Wochenendes in Bruchsal

Verleihung der rheinland-pfälzischen 
Fluthilfemedaille für Helfer aus Bruchsal

V.l.n.r. Feuerwehrkommandant Bernd Molitor, Dominik Ille, 
Bürgermeister Andreas Glaser, Christian Maier, Florian Blaffert, 
Matthias Berz, Heiko Berroth, Peter Schmid Foto: Feuerwehr

Am 12. Juni lud der Landkreis Karlsruhe gemeinsam mit der Stadt 
Karlsruhe verdiente Helfer der Blaulichtfamilie zu einem Empfang 
in den BGV-Lichthof nach Karlsruhe ein. Anlass war die Würdigung 
ihres Einsatzes im Ahrtal 2021, als die anhaltenden Niederschläge 
ein Bild der Verwüstung auslösten und viele Existenzen binnen 
weniger Stunden vernichteten.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel begrüßte insgesamt 160 Helfer, 
welche der Einladung nach Karlsruhe gefolgt waren. In seiner Rede 
betonte er, die Bereitschaft, anderen zu helfen, auch über Landes-
grenzen hinweg, verdiene größte Anerkennung und Respekt. Heutzu-
tage sei es nicht selbstverständlich, seine eigene Freizeit für andere 
zu opfern. Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder sagte in ihrer An-
sprache „Mit der heutigen Verleihung dieser Medaille und dem an-
schließenden Empfang möchten wir uns nochmals im Namen aller 
Hilfesuchenden bedanken. Sie haben das Land Baden-Württemberg 
mehr als würdig vertreten und haben ohne zu zögern Ihre eigenen 
Interessen hintenangestellt.“ Im Anschluss folgte die Ehrung der 
verschiedenen Hilfeleistungstrupps durch Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel, Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder sowie Bürger-
meisterin Bettina Lisbach (Stadt Karlsruhe) mit der rheinland-pfälzi-
schen Fluthilfemedaille 2021.
Zu den Geehrten zählten auch sieben Helfer der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal, die Feldbetten aus den Beständen der Stadt Bruchsal 

ins Katastrophengebiet zugeführt hatten und sowohl in der Führung 
des Verbands „RP KA II“ als auch durch Unterstützung in der Logistik 
und beim Räumen der Infrastruktur ihren Beitrag zur Linderung der 
ersten Not erbracht haben. Bürgermeister Andreas Glaser nahm in 
Würdigung der Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal eben-
falls an der Veranstaltung teil und zeigte sich stolz darauf, dass auch 
Feuerwehrleute aus Bruchsal „erneut Menschlichkeit und Solidarität 
bewiesen haben, indem sie zu Hause alles stehen- und liegengelas-
sen haben, um den Menschen im Ahrtal in den wohl schlimmsten 
Stunden ihres Lebens beizustehen und zu helfen.“

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 16.30 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

EnergiedialogEnergiedialog

Windenergie in Bruchsal – Finanzielle Beteiligung
Neben der klimafreundlichen Energieerzeugung geht es bei der Er-
richtung von Windenergieanlagen auch um Geld. Sowohl die Stand-
ortkommune als auch die Bürgerinnen und Bürger vor Ort können 
sich beim Ausbau der Windenergie fi nanziell beteiligen und davon 
profi tieren.
Kommt es zur Errichtung von einer oder mehreren Windenergiean-
lagen, erhält der Betreiber für jede erzeugte Kilowattstunde einen 
festen Betrag. Von diesem Geld zahlt er Pacht für die Flächen, auf 
denen die Windenergieanlage stehen, und entrichtet Beiträge für die 
Nutzung vorhandener Wege und Kabeltrassen an die jeweiligen Ei-
gentümer. Auch für Ausgleichsmaßnahmen im Bereich Natur- und 
Artenschutz muss der Betreiber Zahlungen an die zuständigen 
Stellen leisten. Die Standortkommune erhält durch den Betrieb der 
Windenergieanlagen Gewerbesteuern und kann darüber hinaus mit 
zusätzlichen Zahlungen von bis zu 0,2 Cent pro erzeugte Kilowatt-
stunde rechnen, die durch das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 
vom Betreiber an die Kommune weitergereicht werden können.
Die Höhe der Pacht wird häufi g ertragsabhängig festgelegt. Darüber 
hinaus wird jedoch eine Mindestpacht festgelegt, um die Einnahmen 
des Eigentümers auch in ertragsschwachen Jahren zu sichern. Geht 
man von einer durchschnittlichen Pachtzahlung von 17 Euro pro Kilo-
watt aus, würde eine Windenergieanlage mit einer Nennleistung von 
6.000 Kilowatt eine Pacht von rund 100.000 Euro ausmachen.
Durch die Beteiligung der Bürgerschaft kann Wertschöpfung, Mitbe-
stimmung und unter Umständen auch eine breitere Zustimmung zu 
regionalen Windenergieanlagen geschaffen werden. Dafür gibt es 
unterschiedliche Modelle der fi nanziellen Beteiligung. So können 
Bürgerinnen und Bürger zum Beispiel eigene Genossenschaften bil-
den und darüber Windenergieanlagen betreiben oder die Kommune 
gründet gemeinsam mit einem Betreiber eine Gesellschaft, an der 
sie sich beteiligen können.
Die kompletten FAQ Windenergie mit weiteren 
Themen, wie zum Beispiel rechtliche Rahmen-
bedingungen, Rentabilität oder Natur- und Arten-
schutz können Sie auf der städtischen Home-
page unter www.bruchsal.de/energiewende 
nachlesen. Die FAQ werden sukzessive erweitert 
und um Ihre Fragen ergänzt. Richten Sie diese 
gerne an umwelt@bruchsal.de.

Neues aus dem Bürgerbüro
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Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing
Die Brusella-Bienen summen durch Bruchsal
Viele haben Sie bereits entdeckt 
– die kunterbunten Brusella-Bie-
nen setzen ab sofort zahlreiche 
Eingangsbereiche, Kreuzungen, 
zentrale Plätze und Blühstreifen 
in Bruchsal und allen Ortsteilen 
dekorativ in Szene. Vergangene 
Woche wurden die Brusella-Bie-
nen von den Kollegen/-innen des 
Baubetriebshofes sorgfältig und achtsam platziert. Jede Biene ist 
ein Unikat, individuell wurden die Brusellas in sämtlichen Lieblings-
farben gestaltet.
Ab Ende dieser Woche werden auch zahlreiche Brusella-Bienen in 
den Schaufenstern des Einzelhandels und der Gastronomie in Bruch-
sal und den Ortsteilen zu finden sein. Und in den Schaufenstern 
suchen lohnt sich, denn es gibt auch etwas zu gewinnen: Wer die 
Brusella-Biene mit QR-Code findet, kann auch an einem tollen Ge-
winnspiel teilnehmen. Einfach online über den QR-Code registrieren.
Über 1.600 Bienen wurde im Rahmen der Kinderkunstaktion „Brusel-
la – die Bruchsaler Biene“ von Grundschulkindern bemalt. Entweder 
in den eigenen Kunsträumen der Schule oder im Outdoor-Klassen-
zimmer Ende April auf dem Otto-Oppenheimer-Platz in Bruchsal. Im-
pressionen finden Sie auf unserer Homepage:
www.bruchsal.de/brusella
Die Kinderkunstaktion „Brusella“ wird finanziell gefördert vom Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
im Rahmen des Förderprogramms „Sofortprogramm Einzelhandel/
Innenstadt“.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese finden wieder ab dem 
2. Juli bis Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich, Ihrem Körper und Geist viel 
Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Öffnungszeiten und Kreuz & Queer-Sommerprogramm  
im Jugendzentrum Southside
Das Jugendzentrum Southside öffnet auch im Sommer wie folgt für 
euch:
Dienstag:
Offener Treff für alle von 15 bis 18 Uhr
Jugendtreff (Ü12) von 18 bis 20.30 Uhr
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
Fahrradwerkstatt von 16 bis 18 Uhr
Mittwoch:
Kreuz & Queer-Treff und Programm für LGBTQ+ Jugendliche, Unter-
stützende und Interessierte. Von 15 bis 20 Uhr.

Programm der nächsten Wochen:
21. Juni: Open-Air-Kino im Hof
28. Juni: Ausflug zum SaSch!-Freibad
5. Juli: Spaziergang und Eis essen
12. Juli: Eis selbst herstellen
Donnerstag:
Offener Treff für alle von 15 bis 18 Uhr
Jugendtreff (Ü12) von 18 bis 20.30 Uhr

 
 Foto: PRDL

Freitag:
Offener Treff für alle von 15 bis 18 Uhr
Jugendtreff (Ü12) von 18 bis 20.30 Uhr
Kochen, Fußball am Eisweiher
Für aktuelles Programm, Änderungen, Termine im Musikstudio oder 
für den Bandproberaum auf Anfrage folgt und schreibt uns über un-
seren Instagram-Account @juz_southside.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Southside-Team

Honorarkraft (m/w/d) für die Fahrradwerkstatt gesucht
Im Rahmen des vom Sozialmi-
nisterium Baden-Württemberg 
geförderten Projekts „lebens-
GROSS“ werden auch im Ju-
gendzentrum Southside Projekte 
mit dem Ziel, Armut bei Kindern 
und Jugendlichen entgegenzu-
wirken, umgesetzt. Ein Aspekt 
ist das Fahrradfahren, das für 
Kinder und Jugendliche die ein-
fachste und günstigste Form der 
Mobilität bietet. Dies kann dort 
neu entdeckt, erlernt und ausprobiert werden, außerdem wurde 2022 
eine Fahrradwerkstatt eingerichtet. Hier wird Kindern und Jugendli-
chen die Möglichkeit gegeben, unter Anleitung das eigene Fahrrad zu 
reparieren, zu erneuern oder einfach ein bisschen „rumzuschrauben“. 
Wir suchen für die Fahrradwerkstatt im Jugendzentrum daher ab so-
fort wieder eine Honorarkraft (m/w/d).
Wer über ein technisches Wissen, Zuverlässigkeit und die entspre-
chende Begeisterung verfügt und sich vorstellen kann, zwei Stunden 
wöchentlich mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten, darf sich ger-
ne unter folgender Adresse melden:
E-Mail: juz-southside@caritas-bruchsal.de
Telefon: (072 51) 13 911
Wir freuen uns auf zahlreiche Rückmeldungen.
Das Southside-Team

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Familienzentrum
Spieletreff in der Stadtbibliothek am 6. Juli / Gespendete Spiele 
von der Spiele Pyramide werden vorgestellt

 
 Foto: privat

Am 6. Juli findet wieder der bereits beliebte Spieletreff für alle Al-
tersgruppen in der Stadtbibliothek Bruchsal, Am Alten Schloss 4, in 
76646 Bruchsal, statt. Brettspielliebhabende können sich hier zwi-
schen 16 und 18 Uhr so richtig austoben.
Dieses Mal sind vier neue Spiele mit im Gepäck. Die Spiele wurden 
nach einem Popkornverkauf der Spiele Pyramide Bruchsal dem Fa-
milienzentrum gespendet. Vielen Dank dafür! So können Speed Co-
lors, Mountain Goats, Similo Tiere und Joomo kennengelernt und 
getestet werden. Natürlich sind noch viele weitere Spiele für unein-
geschränkten Spaß vorhanden.
Alle sind herzlich dazu eingeladen. Kommen Sie einfach in die Stadt-
bibliothek vorbei. Sie brauchen keine Anmeldung. Informationen 
können Sie bei der Stadtbibliothek Bruchsal, Telefon (072 51) 793 
11, stadtbibliothek@bruchsal.de oder beim Familienzentrum im 
HdB, Telefon (07 251) 79 78 78, familienzentrum-hdb@bruchsal.de 
erhalten.

 
 Foto: Southside
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Seniorenrat

Theaterveranstaltung Rusalka am 16. Juli
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Sonntag, 16. Juli, 
16 Uhr, die lyrische Märchenoper „Rusalka“ von Antonin Dvořák auf-
geführt.
Für diese Seniorenveranstaltung können bei der Stadt Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis pro Karte von 20 Euro 
erworben werden.
Bestellungen werden gerne telefonisch unter (072 51) 79-352 entge-
gengenommen.

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Juni und Juli im Generationenhaus Stadt Bruchsal, 
Stadtgrabenstraße 25
30. Juni, 15 Uhr, 
Jahreszeiten-Kaffee-Literatur-Nachmittag mit Annemarie Lebert
4. Juli, 15 Uhr, 
Qigong mit Helga Jannakos
5. Juli, 15 Uhr, 
Erzähltreff mit begleitenden Spaziergängen mit Marianne Vogel und 
Shihadeh El-Alem
10. Juli, 15 Uhr, 
Wellness für die Seele-Achtsamkeit im Alltag und Genusstraining mit 
Elisabeth Dirks
13. Juli, 10 Uhr, 
Gymnastik-Fit für den Tag mit Renate Mohr
25. Juli, 14.30 Uhr, 
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
27. Juli, 10 Uhr, 
Gymnastik-Fit für den Tag mit Renate Mohr
Alle Angebote sind kostenlos ohne Anmeldung mit barrierefreiem 
Zugang.

Städtepartnerschaften

Nachruf Werner Händel
Der Freundeskreis Ste. Ménehould und die Stadtverwaltung Bruchsal 
trauern um Werner Händel, der in der vergangenen Woche im Alter 
von 94 Jahren verstorben ist.
Werner Händel war viele Jahrzehnte lang eine tragende Säule der 
Städtepartnerschaft mit Ste. Ménehould und ein lebendes Symbol 
für die Aussöhnung zwischen Deutschen und Franzosen. Mit 17 Jah-
ren zur Wehrmacht eingezogen, geriet er 1944 in Kriegsgefangen-
schaft und war längere Zeit als Zwangsarbeiter in Ste. Hélene sur 
Isère in den Savoyen auf einem Bauernhof interniert. Die französi-
sche Familie dort behandelte Werner Händel wie einen eigenen Sohn, 
so dass sich daraus eine lebenslange Freundschaft entwickelte, ja, 
für Werner Händel wurde sie sogar seine zweite Familie. In jener 
Zeit lernte Werner Händel Französisch zu sprechen und bereicherte 
während seiner aktiven Zeit im Freundeskreis die Zusammenarbeit 
zwischen den Partnerstädten mit seinen profunden Sprachkenntnis-
sen. Zeit seines Lebens setzte er sich für gute und freundschaftliche 
Beziehungen zwischen den ehemaligen Erbfeinden Deutschland und 
Frankreich.
Zunächst durch seine Leidenschaft für den Motorsport brachte sich 
Werner Händel für die Partnerschaft mit Ste. Ménehould ein, in den 
70er und 80er Jahren fuhr er häufig gemeinsam mit einer Gruppe 
Motorradfahrer in die Ardennen in Bruchsals Partnerstadt. Später 
setzte er sich viele Jahre lang auch als 2. Vorsitzender im Freundes-
kreis Ste. Ménehould ein und war bis 2015 im Vorstand des Freun-
deskreises zuständig für den Bereich Sport. Für sein Engagement 
für den Motorsport wurde ihm 1985 die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg sowie 2009 die Ehrennadel der Stadt Bruchsal 
verliehen. Für seinen großen Einsatz für die Städtepartnerschaft 
wurde Werner Händel 2015 gemeinsam mit Philippe Lunard mit der 
Schönborn-Medaille der Stadt Bruchsal ausgezeichnet.
Der Freundeskreis sowie das Comité de Jumelage in Ste. Ménehould 
verdanken Werner Händel sehr viel, sein unermüdlicher Einsatz für 
die deutsch-französische Freundschaft im Allgemeinen und für die 

Städtepartnerschaft zwischen Bruchsal und Ste. Ménehould im Be-
sonderen wird unvergessen bleiben. Repose en paix!
Die Beerdigung wird am Freitag, 30. Juni, 11 Uhr, auf dem Friedhof 
Bruchsal stattfinden.

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Offiziell nachhaltig in Entwicklungsfragen:  
HLA Bruchsal ist zertifizierte BNE-SCHULNETZWERK-Schule
Seit rund einem Jahr wird an der Handelslehranstalt Bruchsal flei-
ßig gearbeitet, um den Anforderungen gerecht zu werden, eine BNE 
(Bildung für Nachhaltige Entwicklung) -SCHULNETZWERK-Schule zu 
werden. Dabei bedeutet Bildung für nachhaltige Entwicklung, aktiv, 
verantwortungsbewusst und eigenverantwortlich die Zukunft in ei-
ner globalisierten Welt zu gestalten – Inhalte, die im Schulalltag der 
HLA schon länger zu finden sind und jetzt auch „per Plakette“ zerti-
fiziert sind.
Beschlüsse der Gesamtlehrerkonferenz, SMV und Schulkonferenz 
waren für die Zertifizierung notwendig, aber auch die Bildung einer 
neuen Arbeitsgruppe, die sich damit auseinandersetzt, was unsere 
Schule schon geleistet hat und wie wir an der HLA die Bildung für 
nachhaltige Entwicklung weiter umsetzen können.
Am Freitag, 16. Juni, haben sich die Mühen des letzten Jahres ausge-
zahlt und Herr Schürmann vom ZSL Karlsruhe hat unserer Schule die 
offizielle Plakette überreicht. Damit sind wir nun erste BNE-SCHUL-
NETZWERK-Schule in Trägerschaft des Landkreises Karlsruhe, wo-
rüber wir uns sehr freuen und stolz sind. Im neuen Schuljahr star-
ten wir dann ganz gezielt mit neuen Projekten zur BNE in unseren 
Berufskolleg-Klassen.

Heisenberg-Gymnasium

Wie aus Milch ein Klebstoff wird

 
Experimentierfreudige „Heisenberger“ Foto: Bruno Unterhauser

Ende April fand am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal der „Girls´ 
and Boys´ Day“ statt. Die Schülerinnen und Schüler der fünften und 
sechsten Klassen konnten an verschiedenen Workshops rund um 
das Thema NWT und Handwerk verschiedene Experimente durch-
führen. Mit der Unterstützung der ehemaligen Schülerinnen Luisa 
Zirpel, Celina Weindel und Alena Schmidt sowie der aktuellen Zehnt-
klässlerinnen Carolina Merker und Lisa Grohmann konnten die Schü-
lerinnen und Schüler an verschiedenen Experimenten ihr Können 
beweisen. So konnten sie zum Beispiel Bubbletea-Perlen herstellen, 
Kleber aus Milch fertigen, Leitfähigkeitsmesser bauen und aus alten 
Milchtüten recycelte Geldbeutel herstellen. Zudem wurde von Lehrer 
Yuri Bayat ein Informatik-Parcours erstellt, den die Schülerinnen und 
Schüler zusammen erkunden konnten. So bekamen die Schülerinnen 
und Schüler einen schönen Einblick in die Natur- und Technik-Berufe. 
Bruno Unterhauser

Auf Bootstour und im Rampenlicht
Mitte April sind wir, die Klasse 7d, zusammen mit unseren Lehre-
rinnen Frau Groh und Frau Berisha zu unserem Aufenthalt im Land-
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schulheim Schloss Ortenberg aufgebrochen. Nach einem Zwischen-
stopp auf dem Hinweg in der elsässischen Stadt Straßburg, in dem 
wir auch eine Bootstour gemacht und die Kathedrale besichtigt ha-
ben, kamen wir nachmittags in der eindrucksvollen Schlossanlage 
an. Nachdem die ganze Klasse noch eine kurze Wanderung in die 
Weinberge unternommen hatte, ging es für alle erstmal ins Bett, 
nach diesem langen Tag.
Am nächsten Tag ging es zum nahegelegenen Europapark. Dort be-
suchten wir in kleineren Gruppen die Attraktionen. Das war auch das 
Highlight unsres Aufenthaltes, da an den letzten beiden Tagen die 
Probe für unser Theaterstück anstand. Nach zwei anstrengenden 
Theatertagen war das vollständige Stück auf die Beine gestellt und 
wir fuhren zurück nach Bruchsal, wo wir unsere Eltern wiedersehen 
durften. Wir bedanken uns als Klasse bei unseren beiden Lehrerin-
nen, die uns begleitet haben sowie bei unserer Theaterpädagogin 
Lisa Becker für ihren Aufwand. Jonathan Dapper, Tilman Wild

Ein Dank den Sponsoren
Laufend helfen – das war das Motto des 26. Hoffnungslaufs Bruch-
sal, der von der Caritas organisiert wurde. Mit zusammen über 1500 
gelaufenen Kilometern konnten die Schülerinnen und Schüler des 
HBG auch 2023 wieder eine beachtliche Spendensumme erlaufen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und Läuferinnen und 
Läufer! Bruno Unterhauser

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Die „Vernissage mit Theater und Musik 2023“ setzt Akzente
„Wir bringen Sie in Bewegung“ – so hatten es die Veranstalter des 
Schulkonzerts und der Vernissage am Justus-Knecht-Gymnasium 
versprochen. Nach drei Jahren pandemiebedingter Pause präsen-
tierten sich die Fachschaften Kunst, Musik und Theater wieder voller 
Kreativität und mit frischem Schwung. Das Jahresmotto der Kunst-
fachschaft lautete „Bewegung“, und so war es naheliegend, in einem 
völlig neu erarbeiteten Konzept die Besucher des Abends sich im 
Schulhaus bewegen zu lassen. Nach dem zentralen Beginn in der 
Aula mit Beiträgen der Unterstufentheater-AG unter Leitung von Lisa 
Müller begab sich das Publikum in die geöffneten Kunsträume und 
konnte dort künstlerisch gestaltete Arbeiten aus unterschiedlichen 
Klassenstufen bewundern. Zu zuvor festgelegten Zeiten an be-
stimmten Orten musizierten dann die Musik-Arbeitsgemeinschaften 
und ganze Klassen und hielten so die Besucher „in Bewegung“.
So spannte das Schulorchester unter der Leitung von Michaela Breg-
ler einen großen Bogen von der Barockzeit (mit Händels Bourée) 
über die Sportfreunde Stiller bis hin zu John Williams’ gigantischer 
Filmmusik zu „Jurassic Park“. Der Unterstufenchor unter der Leitung 
von Anne Doppelbauer präsentierte mit viel Engagement „Tierisches 
mit Schwung“ und ließ begeistert Lieder von Papageien, Kuckucken, 
Haien und Hühnern erklingen, bevor der „Bi-Ba-Bogeyman“ in „Old Te-
xas“ auftauchte.
Die Klassen 6v, 6s, 6r und 9a waren gar in Klassenstärke vertreten 
und zeigten, was sie in den letzten Wochen im Musikunterricht bei 
Michaela Bregler, Stephanie Schopf und Christian Kowollik gelernt 
und eingeübt hatten. Ob Heinz Benkers „Fußball-Report“, „The Swan“, 
„Enemy“ oder Andreas Bouranis „Astronaut“: Die Klassen hoben 
förmlich ab und brachten die ohnehin in Bewegung befindlichen Zu-
hörer nochmal so richtig in Schwung.

 
Die Klasse 9a in Aktion Foto: Sw

Mit „You Raise Me Up“ und „Conquest of Paradise“ versammelte der 
Oberstufen-Chor unter der Leitung von Patrick Wippel die Zuhörer 
wieder in der Aula, bevor die Jazz Kids’ Gang unter der Leitung von 

Christian Kowollik zum Abschluss dem Publikum noch einmal richtig 
„einheizten“. Bei Songs wie „Lazy Song“ (Bruno Mars), „Hit the Road, 
Jack“ (Ray Charles) und „There’s Nothing Holding Me Back“ (Shawn 
Mendes) waren die Anwesenden nicht mehr zu halten: Jubel- und 
Applausstürme, singende und tanzende Schüler, Eltern und Lehrer 
bildeten das fantastische Schlussbild des Abends, der alle bewegt 
hat – in jeder Hinsicht!

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Viel Sport, Spaß und Spiel bei gelungenen Bundesjugendspielen
Endlich konnten am Schönborn-Gymnasium nach langer coronabe-
dingter Pause wieder die Bundesjugendspiele stattfinden. Für viele 
junge Schülerinnen und Schüler war es am 22. Juni seit 2019 das 
erste Mal, dass sie sich im Stadion der TSG Bruchsal miteinander 
sportlich messen konnten, und entsprechend groß waren schon 
Tage vorher Aufregung und Vorfreude.
Bereits um 6 Uhr morgens hatte sich die Sport-Fachschaft am Sta-
dion getroffen, um unter der Federführung von Frau Nasios alles gut 
vorzubereiten: Zu absolvieren waren ein leichtathletischer Dreikampf 
für alle Klassen, verschiedene Gruppenspiele und als Höhepunkt am 
Ende der Staffellauf über 400 Meter. Und trotz für den Nachmittag 
angekündigter schwerer Unwetter wurde es ein fröhliches Sportfest 
für die ganze Schule.
Schulleiter Georg Leber eröffnete pünktlich um 7.45 Uhr die „Bujus“, 
durch den weiteren Tag führte mit bester Laune Sportlehrer Gunnar 
Riese. Zum Glück hatte Anja Nasios alles bestens organisiert, so 
dass mit der Unterstützung vieler Lehrerinnnen und Lehrer für alle 
Klassen gut gesorgt war. Besonderes Engagement zeigten auch die 
Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 1, die an den einzelnen Sta-
tionen mithalfen.
Bei schweißtreibenden Temperaturen und viel Gute-Laune-Musik 
kam es immer wieder zu sportlich herausragenden Leistungen. Für 
viel Geschrei und Gelächter sorgten auch die zusätzlichen Aufgaben 
des Eier-Hindernislaufs, des Sommerskifahrens und des Büchsen-
werfens – manch ein vielleicht nicht ganz so sportlicher Kandidat 
bewies hier ungeahnte Stärken. Gegen 11 Uhr wartete auch noch 
eine besondere Überraschung, denn die SMV hatte einen Eiswagen 
organisiert, vor dem sich sofort lange Schlangen bildeten.
Einen sportlichen Höhepunkt bot am Ende der Staffellauf, bei dem 
die Klassen mit jeweils vier Mädchen und vier Jungen pro Mann-
schaft gegeneinander antraten. Als Abschluss lief die Oberstufe mit 
einer Lehrer-Mannschaft um die Wette. Erstmals lief hierbei auch der 
Schulleiter höchstpersönlich mit, wofür sich Georg Leber bei allen 
Anwesenden viel Respekt verdiente. Alle schrien und feuerten die 
Mannschaften aus vollem Leib an, so dass es im Stadion gleich dop-
pelt heiß war. Am Ende siegte verdient der Leistungskurs Sport und 
durfte sich über eine ganz besondere Leistung freuen.
Ein großes Dankeschön an Anja Nasios und die Fachschaft Sport 
und an alle Helferinnen und Helfer, die dem SBG ein so schönes 
Sportfest bescherten.
(Th)

 
Bundesjugendspiele des Schönborn-Gymnasiums Foto: W.Schneider

Stirumschule

„Wehr dich, aber richtig!“
Die Klasse 4b durfte an zwei Schulvormittagen an dem Projekt 
„Wehr dich, aber richtig“ des Verbands für Gewaltprävention und 
Selbstschutz e. V. teilnehmen. Geleitet wurde es von den beiden Ge-
waltschutztrainern Frau Hannemann und Herr Herzog, welche den 
Kindern durch zahlreiche kindgerechte Rollentrainings verschiedene 
Möglichkeiten aufzeigten, Gewalt vorzubeugen. Themen waren unter 
anderem: Wie erkenne ich bedrohliche Situationen? Was sind meine 
Handlungsmöglichkeiten, um mich zu schützen? Mit sehr großem 
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Interesse nahmen die Schüler/-innen an dem Projekt im Klassenzim-
mer teil und meldeten sich eifrig, um aktiv an den Übungen und Ge-
sprächen mitzuwirken.
Zuschüsse für den Kurs erhielten wir über den Förderverein der 
Stirumschule (Kontakt für Fragen und Mitgliedschaften per E-Mail: 
foerderverein@stirumschule.de) sowie über den Verein Nessi e. V. 
-Netzwerk schafft Sicherheit- welcher Gewaltpräventionsprojekte an 
Schulen fördert. 
Nähere Infos können über die Geschäftsstelle Nessi, Stadtverwal-
tung Bruchsal, Verena Fuhrmann (Telefon: (072 51) 79 246 oder per 
E-Mail: verena.fuhrmann@bruchsal.de) erhalten werden.
S. Weiss

 
Klasse 4b mit den Gewaltschutztrainern Foto: S.Weiss

Parteien/Wählervereinigungen

FDP Ortsverband BruchsalFDP Ortsverband Bruchsal

FDP Bruchsal wählt neuen Vorsitz
Die FDP Bruchsal traf sich am 22. Juni, um einen neuen Vorsitzenden 
zu wählen. Die Neuwahl wurde notwendig, nachdem der bisherige 
Vorsitzende Timo Imhof aus persönlichen Gründen zurückgetreten 
war. Mit großer Mehrheit sprachen sich die Bruchsaler Liberalen für 
Rüdiger Lupp als Nachfolger aus.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Ausstellung in der Sparkasse Kraichgau
Aufbruch!
Mit der Spielzeit 2023/2024 beginnt für die Badische Landesbühne 
eine neue Zeit. Es ist die erste Spielzeit unter der Intendanz von Wolf 
E. Rahlfs. Einiges wird sich ändern, Bewährtes wird bleiben.
Als „mobiles Stadttheater“ für Bruchsal und 15 Städte/Gemeinden 
in Nordbaden bietet die Badische Landesbühne anspruchsvolle 
und unterhaltsame Theatererlebnisse, die zum Dialog einladen. Ihre 
Gastspiele sind darüber hinaus in ganz Baden-Württemberg und den 
angrenzenden Bundesländern präsent.
Die diesjährige Fotoausstellung in den Räumen der Sparkasse 
Kraichgau thematisiert diesen Neustart. Auf den Fotos begegnen 
Sie bekannten und neuen Gesichtern des Ensembles der Badischen 
Landesbühne, die der Stuttgarter Fotograf Manuel Wagner in all 
ihrer Vielschichtigkeit eingefangen hat. Seine Portraits zeigen die 
Schauspieler*innen in überlagernden Bewegungen – im Aufbruch 
sozusagen!
Der in Balingen geborene Fotograf Manuel Wagner lebt und arbeitet 
im Stuttgarter Süden. Als Fotograf widmet er sich seinen Aufnahmen 
mit großer Hingabe: In seinen freien dokumentarischen Bildserien 
wirft er einen scharfen Blick auf den gänzlich uninszenierten Alltag. 
Vielleicht, weil er auch als professioneller Bildbearbeiter tätig ist und 
deshalb fast schon zu viel über raffinierte Fotomanipulation weiß.
Die Ausstellung der Badischen Landesbühne in den Räumen der 
Sparkasse Kraichgau am Friedrichsplatz in Bruchsal ist seit Diens-
tag, 27. Juni, bis Freitag, 21. Juli, zu den bekannten Öffnungszeiten 
der Sparkasse zu sehen.

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Emine Sevgi Özdamar, ein Roman / Suhrkamp: „Ein von Schatten 
begrenzter Raum“. Buchvorstellung und Lesung
Mittwochvormittag im Paulusheim mit Annemarie Lebert, Bruchsal
Mittwoch, 5. Juli, 9 bis 10.30 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
straße 49, 76646 Bruchsal
Emine Sevgi Özdamar, ein Roman / Suhrkamp,
„Ein von Schatten begrenzter Raum“
Ein menschenfreundliches Buch von verschwenderischer Fülle an 
Ereignissen, Erlebnissen und Erfahrungen im 20. /21. Jahrhundert, 
das den Horizont erweitert und Dinge verändert.
Das Buch erhielt im November 2022 die Auszeichnung des Büchner-
preises.

Bruchsal Erleben

AfterWork im Atrium am 6. Juli
Am 6. Juli findet die nächste AfterWork im Atrium statt. Neben er-
frischenden Getränken und leckeren Speisen gibt es wieder tolle 
Sounds im sommerlichen Ambiente von 18 bis 23 Uhr. Nach dem 
großen Erfolg der letzten beiden AfterWork-Veranstaltungen freut 
sich Bruchsal Erleben bei der Juli-AfterWork das Bruchsaler DJ Urge-
stein Andrew Richley zu präsentieren. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos unter: www.bruchsal-erleben.de.

Mehrsprachige Stadtführung / Visita a la ciudad
Entdecken und erleben Sie Ihre neue Heimatstadt Bruchsal. Stadt-
führerin Klara Langer führt Sie am 9. Juli in einer für Neubürgerin-
nen und Neubürger der Stadt Bruchsal ausgearbeiteten Tour durch 
Bruchsal und zeigt Ihnen historische Sehenswürdigkeiten. Gleichzei-
tig erhalten Sie immer wieder Orientierungshilfen und praktische Hin-
weise, die es Ihnen leichter machen werden, sich schnell in Bruch-
sal heimisch zu fühlen. Los geht es um 15 Uhr am Haupteingang 
Schloss und die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro pro Person. Dauer: 
circa 1,5 Stunden; eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig.
Touristinformation im Servicecenter H7, Hoheneggerstraße 7,
Telefon: (072 51) 50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.
Experiencia Bruchsal – Una visita a la ciudad para los nuevos ciuda-
danos de Bruchsal. Descubra y experimente su nueva ciudad Bruch-
sal, el día 9 de Julio. La guía de la ciudad, Klara Langer, le acompa-
ñará por Bruchsal en una visita especialmente concebida para los 
nuevos ciudadanos de Bruchsal. Recibirá información para orien-
tarse mejor, datos de interés y consejos prácticos que le facilitarán 
sentirse rápidamente como en casa en su nueva ciudad. Conozca y 
enamórese de Bruchsal.
Hora: 15 h – Punto de encuentro: Entrada principal del Palacio de 
Bruchsal – Duración: 1,5 horas aproximadamente Precio por partici-
pante: 7 Euros – Inscripción: La participación en la visita guiada es 
posible sin inscripción previa.
Para más información y fechas, diríjase a la oficina de información 
turística „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de y a 
www.bruchsal-erleben.de.
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MustertextJazzclub Bruchsal

Jazz on the Wild Side 2023 :: Cécile Verny Quartet ::  
„Of Moons and Dreams“
30. Juni, 20 Uhr
Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal
… Cécile Verny betritt die Bühne. 
Allmählich wird es ruhig im Saal. 
Wie sie ihre Stimme erhebt und 
zärtlich die Melodie des ersten 
Songs anstimmt, breitet sich 
eine fast andächtige Stimmung 
aus. Und als schließlich der Song 
zu Ende ist und Beifall aufbran-
det, ist zumindest schon mal Ei-
nes offensichtlich. Cécile Verny 
hat es wieder geschafft, ihr Pub-
likum mit dem ersten Lied zu verzaubern. Und alle lieben sie dafür, 
ganz gleich, ob sie nun der Pop- oder der Jazzfraktion angehören.
Das Cécile Verny Quartet verfügt über das Talent, sofort eine emo-
tionale Verbindung zum Publikum aufzubauen. Diese großartige 
Sängerin hat das, was man Charisma nennt, ist ausgelassen und 
nachdenklich, fröhlich und verletzlich zugleich. Die Band mit Andre-
as Erchinger an Piano und Keyboards, Bernd Heitzler an verschiede-
nen Bässen und Lars Binder am Schlagzeug agiert mit Nonchalance, 
Understatement und Coolness, sorgt für elastischen Puls, knackige 
Grooves oder bei Bedarf filigrane Farbtupfer, leistet sich Passagen, in 
denen sie sich so richtig freispielt und zeigt immer wieder, aus welch 
versierten Solisten sie doch eigentlich besteht. Ohne das große ge-
meinsame Ziel aus den Augen zu verlieren, den möglichst perfekten 
Klangteppich zu schaffen, auf dem sich die sinnliche, erotische, ver-
ruchte, zornige oder auch mal ganz sanfte Stimme von Cécile Verny 
optimal entfalten kann. Da diese Band ein Level erreicht hat, auf dem 
dies scheinbar wie von selbst funktioniert, kommen wirklich alle auf 
ihre Kosten, die Musik erwarten, die höchsten Ansprüchen genügt, 
dabei dennoch gut ins Ohr geht und auch noch im Gedächtnis haften 
bleibt. Vorsicht. Suchtgefahr!
Cécile Verny :: vocals
Bernd Heitzler :: basses
Andreas Erchinger :: piano & keyboard
Lars Binder :: drums & percussion

Ein Album mit großartigen Songs – dem ist nichts hinzuzufügen
„Ein erstaunliches Album, das in vielerlei Hinsicht Begeisterung her-
vorruft. Einerseits ist es ihre umwerfende Stimme, andererseits die 
Kompositionen. (…) Vielschichtigkeit wäre ein passender Ausdruck 
für dieses Album, das immer neue Überraschungen bereithält (…). 
(woolf, Concerto Nr. 3/2019)
Einlass: 18 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal
Tickets: 17 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je 2 Euro)
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

MustertextKunstverein „Damianstor“

Aufsichten und Aufbauhelfer gesucht
Der Kunstverein Das Damianstor Bruchsal sucht ab September Auf-
sichten für die Kunstausstellungen in den Räumen des Kunstver-
eins im Damianstor, Schönbornstraße 11, Bruchsal. Öffnungszeiten 
Samstag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 11 bis 17 Uhr.
Außerdem sind Aufbauhelfer gesucht, die den Künstlern beim Tra-
gen der Kunstwerke in und aus den Ausstellungsräumen helfen und 
beim Aufbauen der Kunstwerke praktisch zur Hand gehen.
Sie sind mindestens 16 Jahre alt, im Ruhestand oder verfügen über 
freie Zeit, haben Interesse an zeitgenössischer Kunst oder bringen 
sich gern handwerklich ein? Der Kunstverein bietet eine Aufwands-
entschädigung in Höhe von 10 Euro pro Stunde, interessante Kunst 
und Begegnungen mit Künstlern und Kunstbegeisterten.
Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte schreiben Sie uns bis zum 
28. Juli: Kunstverein Das Damianstor Bruchsal e.V., Postfach 1866, 
76608 Bruchsal, oder per E-Mail an webmaster@damianstor.de.
Info: Der Kunstverein Das Damianstor Bruchsal e.V. besteht seit 
1975. Er zeigt in jährlich vier Wechselausstellungen zeitgenössische 
bildende Kunst.
http://www.damianstor.de

 
Cécile Verny Foto: Rainer Muranyi

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Computerkurs für Junggebliebene – Fortgeschrittene
Sie kennen sich schon etwas mit den einzelnen Programmen wie 
Word, Excel und PowerPoint aus, haben sich aber schon oft gefragt, 
welche Kniffe und Vereinfachungen es bei der Bedienung dieser Pro-
gramme gibt? Wie lade ich zum Beispiel ein Programm aus dem In-
ternet herunter und installiere es?
Gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten Andreas Schnepf werden 
Übungen mit Excel, Word und PowerPoint gemacht. Erwachsene bis 
99 Jahren treffen sich vom 4. bis 25. Juli immer dienstags von 19 
bis 20.30 Uhr zum Fortgeschrittenenkurs. Treffpunkt ist die Medien-
werkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a in Bruchsal.
Schwerpunkte können je nach Bedarf mit den Teilnehmern festge-
legt werden.
Auch für Teilnehmer der letzten Computerkurse als Weiterführung.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 49 Euro.
Informationen unter der Telefonnummer (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de).

Uhren bauen
Ticktack …
Wie langweilig es doch ist eine Uhr zu kaufen, wenn man sich auch 
selbst eine bauen kann? Und zwar genau nach der eigenen Vorstel-
lung, sodass sie perfekt ins Kinderzimmer passt.
Im Atelier im Kunsthof der Musik- und Kunstschule Bruchsal, Moltke-
straße 17 a, haben Kinder von acht bis zwölf Jahren die Möglichkeit, 
eine eigene Uhr zu gestalten. Am Samstag, den 15. Juli zeigt Andre-
as Schnepf von 9 bis 13 Uhr, wie man sie baut.
Zuhause an der Wand hängt dann nicht nur eine funktionierende, 
nützliche Uhr, sondern auch eine ganz besondere Dekoration! Die 
Kinder werden mit Sicherheit ein einzigartiges Kunstwerk mit nach 
Hause bringen.
Die MuKs bittet Arbeitskleidung mitzubringen! Die Kursgebühr be-
trägt einmalig 29 Euro.
Informationen unter der Telefonnummer (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Sommerwind – Ein Konzert der MuKs-Blockflötenklassen
Ein lauer musikalischer Sommerwind weht durch die Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal. Mal sanft, mal stürmisch, schwebend, 
wirbelnd tanzend und träumend, gespielt von kleinen und großen 
Leuten. Auf dem sommerlich-musikalischen Programm stehen ganz 
schön alte und total moderne Stücke, von denen manche wirklich 
kinderleicht klingen und andere wieder richtig schwer. Zu hören sind 
Besetzungen von Solo bis zum großen Ensemble mit kleinen Flöten, 
aber auch ziemlich großen. Sommerlich leicht spielen Schülerinnen 
und Schüler der Flötenklassen von Uli Enters, Norbert Gamm und  
Elisabeth Münz. Wer Lust auf eine Blockflötenbrise hat, ist am Sonn-
tag, 2. Juli, 11 Uhr herzlich in den Rimolini-Saal der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal eingeladen. Wir freuen uns darauf! 
Der Eintritt ist frei!

Schloss Bruchsal

Musikalische Ohrwürmer aus aller Welt im Bruchsaler Barockschloss
Die „Bruchsaler Museums-Drehorgler“ am 2. Juli zu Gast beim För-
derverein des Deutschen Musikautomaten-Museums
Sie sind die klangvollen Bot-
schafter des Fördervereins 
Deutsches Musikautomaten-
Museum (DMM) in Bruchsal 
und begleiten mit ihrer Musik 
den Verein nicht nur bei eigenen 
Veranstaltungen, sondern ha-
ben das Publikum auch bereits 
beim internationalen Drehor-
gelfestival im nordböhmischen 
Liberec überzeugt. Am Sonntag, 
2. Juli bieten die „Bruchsaler 
Museums-Drehorgler“ im Rahmen der regelmäßigen Stammtische 

 
Museumsdrehorgler in Historischer  
Wirtschaft Foto: privat



|   17AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. Juni 2023 · Nr. 26

des DMM-Fördervereins unter dem Motto „Melodie und Rhythmus“ 
auf ihren Instrumenten musikalische Ohrwürmer aus aller Welt. Das 
abwechslungsreiche Programm setzt sich zusammen aus jeweils 
drei bekannten Stücken zu den Themen Tanz, Blumen, Liebe, Mär-
sche und Gospel. Beginn der Veranstaltung ist um 11 Uhr. Auch in-
teressierte Nichtmitglieder sind hierzu in die Historische Wirtschaft 
im zweiten Obergeschoss der Barockresidenz eingeladen. Es wird 
lediglich der reguläre Eintritt im Schloss Bruchsal erhoben, die Ver-
anstaltung selbst ist unentgeltlich.

Stadtbibliothek

Monatlicher Spieletreff in der Stadtbibliothek
In der Stadtbibliothek Bruchsal kann am Donnerstag, den 6. Juli von 
16 bis 18 Uhr wieder intensiv gespielt werden. Neue und bekannte 
Brett- und Kartenspiele stehen zur Auswahl, und alle Altersgruppen 
sind willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Stadt-
bibliothek und das Familienzentrum im Haus der Begegnung stellen 
hierfür die Spiele zur Verfügung.
Dieses Mal können vier neue Spiele getestet werden: Speed Colors, 
Mountain Goats, Similo Tiere und Joomo. Das Familienzentrum be-
dankt sich bei der Spielepyramide Bruchsal für diese Spende. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter (072 51) 79-310 oder unter  
bibliotheken.komm.one/bruchsal.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10618 Durch Selbstbewusstsein zu mehr Wirkung und Präsenz - 
Workshop - Samstag, 8. Juli, 10 Uhr, Hof Siedental, Siedental 2, 76356 
Weingarten, Ende: 17 Uhr, Gebühr: 145 Euro, Erfahrung und Umgang 
mit Pferden ist nicht nötig. Das Seminar findet ausschließlich am Bo-
den statt. Es wird nicht geritten. In diesem Workshop begleite ich 
Sie mit meinen Pferden in einem wertschätzenden und urteilsfreien 
Rahmen hin zu mehr Selbst-Bewusstsein. Durch die Anregung Ihrer 
Selbstreflexion und dem Fokus auf Ihren Ressourcen können Sie be-
wusst erleben, welche Potenziale und Stärken Sie bereits alle in sich 
tragen. Durch das Zusammensein mit den Pferden trainieren Sie so-
ziale Fähigkeiten wie Empathie, Achtsamkeit, Beziehungsfähigkeit, 
Grenzen erkennen und setzen können, Mut, Stärke sowie Ihre Beob-
achtungsgabe, Ihre Wahrnehmungsfähigkeit und Ihre Intuition sowie 
vieles mehr. Dieser Workshop kann Sie von innen heraus stärken und 
durch das Wissen Ihrer Wirkung, Ihren Fähigkeiten und Ihrer Aus-
strahlung eine neue Form der Präsenz entwickeln. Erleben Sie sich, 
erfahren die kraftspendende Arbeit in der Natur und genießen die 
Wirksamkeit der Pferde als Basis für Ihre persönliche Entwicklung.

10913 „Naturwunder große Saarschleife“ - Die Genießertour um 
Mettlach - Samstag, 8. Juli, Abfahrt 8.40 Uhr Bahnhof Bruchsal, Gleis 
3, Zustieg in S3 Richtung Germersheim. Kursleiterin ist mit Ihrer Fah-
karte im 1. Wagen und gibt sich zu erkennen. Die Saarschleife, eine 
der schönsten Flusslandschaften Deutschlands. Abwechslungsrei-
che Wege führen uns in die alte Geschichte des ehemaligen Bendik-
tinerklosters mit dem über 1000 jährigen Gebäude im schönen Park 
von Villeroy und Boch. Dort sehen wir auch die Porzellankunstwerke 
aus der Expo 2000 wie den riesigen Erdgeist von André Heller und 
danach besuchen wir die Lutwinuskirche mit dem Porzellankreuz-
weg. Unter fachkundiger Begleitung erwartet Sie so ein unvergessli-
ches Erlebnis. Bitte Vesper, Getränk, Sonnenschutz mitbringen sowie 
wandertaugliche Schuhe und wetterangepasste Kleidung tragen. Bei 
ungünstiger Wetterprognose erhalten Sie eine Mail oder rufen am 
Vortag (18 bis 20 Uhr) die Kursleiterin an (0721 / 4903376).

30201AAE Bauch, Beine, Po, ab Donnerstag, 27. Juli, 18.15 bis 19.45 
Uhr (7x), teils im Freien, teils in der Turnhalle der Joß-Fritz-Schule 
Untergrombach. Ein Mix aus Kräftigung, Koordination, Kondition/
Ausdauer, Dehnung und Entspannung.

Mitteilungen anderer Institutionen

BildungsstiftungBildungsstiftung

Vorstands- und Kuratoriumsmitglieder neu gewählt
Gemäß der Satzung der Bildungsstiftung sind die Mitglieder des Vor-
standes und des Kuratoriums alle drei Jahre neu zu wählen. Diese 
Wahlen wurden in der Mai-Sitzung der Gremien durchgeführt.
Daniela Schmidt und Hans-Jörg Betz bilden weiterhin den Vorstand 
der Stiftung und sind für das operative Geschäft verantwortlich.
Dem Kuratorium gehören Prof. Dr. Werner Schnatterbeck als Vorsit-
zender, OStD a. D. Hanspeter Gaal als stellvertretender Vorsitzender, 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Norbert Grieshaber, 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Kraichgau, OStD a. D. Anton 
Schneider und Prof. Dr. Markus Stöckner an. Alle erklärten sich be-
reit, das Amt auch in den nächsten drei Jahren auszuführen.
Das Thema Bildung in der Gesellschaft voranzutreiben ist – wie der 
Name schon sagt – das Ziel der Bruchsaler Bildungsstiftung. Mehr 
als 500.000 Euro hat sie in den über zehn Jahren ihres Bestehens 
in entsprechende innovative pädagogische Projekte investiert. Diese 
Summe ist eine wichtige Investition in die Zukunft, sind sich die ver-
antwortlichen einig.
„Uns war es von Anfang an wichtig, nicht allein die kognitiven und in-
tellektuellen Fähigkeiten von Schülerinnen und Schülern zu fördern, 
sondern auch die kreativen und künstlerischen“, sagt Prof. Dr. Wer-
ner Schnatterbeck.
Darüber hinaus unterstützt die Bildungsstiftung verschiedene Netz-
werke, die das Thema Bildung in der Gesellschaft in die Breite tragen 
und multiplizieren. Dazu gehört auch das Bildungsforum, zu dem 
die Stadt Bruchsal bereits mehrfach eingeladen hat. „Bildungsarbeit 
benötigt eine breite Basis“, sagt Schnatterbeck, „um die Potenziale 
junger Menschen zur Entfaltung zu bringen. Ganz gleich, ob es um 
ideelle oder materielle Förderung geht.“ (HpG)

BürgerStiftung Bruchsal

Vier neue „Lesehäuschen“ eröffnet

 
Mint, taubenblau und sonnengelb sind die „Lesehäuschen“ für Kinder 
und Jugendliche in Bruchsal – vier neue Lesehäuschen wurden jetzt 
eröffnet Foto: Bürgerstiftung Bruchsal

„Wir wollen Kinder und Jugendliche fördern, indem wir sie zum Lesen 
anregen“, sagt Gilbert Bürk vom Vorstand der Bürgerstiftung Bruch-
sal. „Deshalb sorgen wir dafür, dass die Kinder und Jugendlichen in 
Bruchsal kostenlosen Zugang zu Büchern haben.“ Vier neue „Lese-
häuschen“ hat die Bürgerstiftung mitfinanziert – zusätzlich zu vier 
Lesehäuschen, die es in Bruchsal bereits seit drei Jahren gibt.
Lesehäuschen sind kleine „öffentliche Bibliotheken“. An ihre Vergan-
genheit als Telefonzelle erinnert nur noch ihre Form. Die Stadt Bruch-
sal hat die Zellen erworben und neu lackieren lassen. Jetzt leuchten 
sie weithin sichtbar in den frischen Farben Mint, Taubenblau und 
Sonnengelb. Ausgestattet sind die Lesehäuschen mit Regalen vol-
ler Bücher, die man zum Schmökern einfach mitnehmen kann. Und 
wenn man möchte, stellt man sie wieder zurück.
Die neuen Lesehäuschen stehen auf dem Spielplatz in der Speyerer 
Straße, in Heidelsheim gegenüber der Schule, in Obergrombach und 
in Helmsheim. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Inge 
Strauß, Leiterin des Amts für Familie und Soziales der Stadt Bruch-

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die  
Behördennummer 115 
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sal, Inge Ganter, Verantwortliche für die kommunale Jugendpflege, 
Angelika Banghard vom Familienzentrum und Florian Walther aus 
der Arbeitsgruppe ,,Teilhabe und Bildung„ im Bündnis für Familie er-
öffneten die neuen Lesehäuschen jetzt zusammen mit Gilbert Bürk. 
Bürk arbeitet neben seinen Stiftungsaufgaben ebenfalls in der Ar-
beitsgruppe “Teilhabe und Bildung“ mit und bringt seine Initiativkraft 
auch dort ein.
„Alle, die noch passende Kinder- und Jugendbücher haben, können 
damit gerne den Büchervorrat in den Lesehäuschen aufstocken und 
damit zur Förderung der Kinder und Jugendlichen beitragen“, sagt 
Gilbert Bürk, der selbst einige Bücher aus seiner Kinderzeit eingereiht 
hat. (mar)

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6,2

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste und Andachten:
Sonntag, 2. Juli,
10 Uhr: Gottesdienst mit Anmeldung des neuen Konfirmandenjahr-
gangs 2023/2024 in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
Pfarrerin Andrea Knauber.
Mittwoch, 5. Juli,
19 Uhr: Innehalten im Alltag – das besondere meditative Abend- und 
Friedensgebet in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfarrerin 
Andrea Knauber

Ankündigung:
Sonntag, 9. Juli,
11 Uhr: „Gottesdienst im Grünen“ mit anschließendem Gemeindefest
auf dem Grundstück der Familie Schwager, 200 Meter hinter dem 
Obergrombacher Schwimmbad (der Weg ist ausgeschildert).
Den Gottesdienst zum Thema: „Voll vernetzt“ gestaltet die Family-To-
GO-Musikgruppe. Nach dem Gottesdienst gibt es für alle Würstchen 
und Salate, Kaffee und Kuchen. Salat, Kaffee- und Kuchenspenden 
sind willkommen.
Teller, Tassen, Gläser, Becher + Besteck bitte mitbringen!
Wir freuen uns auf ein sonniges Gemeindefest – herzliche Einladung!
Solch ein Fest braucht ein Team, das sich um die Planung, den Auf- 
und Abbau kümmert.
Aufbau ist am Sonntag, 9. Juli, 9 Uhr, und Abbau ist circa 14 bis 15 
Uhr. Bitte melden Sie sich im Pfarramt, Telefon (072 57) 92 42 89, 
tragen Sie sich in die ausliegenden Listen oder nutzen die Signal-
Chatgruppe.
Bei starkem Regen wird im katholischem Pfarrzentrum Obergrom-
bach gefeiert, informieren Sie sich vorher, am 8. Juli ab 18 Uhr auf 
der Website: www.christusgemeinden.de

Termine unter der Woche:
Mittwoch, 5. Juli,
19 Uhr: Sommerfest des Frauenkreises bei Adelheid Liedtke in Ober-
grombach.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie das Pfarramt unter 
der Telefonnummer (072 57) 92 42 89 und 
der E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
oder direkt bei Frau Pfarrerin Knauber unter 
der Telefonnummer (072 57) 90 30 70

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag von 10 bis 12 Uhr und
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr und von 15 bis 17 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Website:
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Am Sonntag, 2. Juli feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst mit Prädikan-
tin Gerti Schupp in der Stadtkirche Heidelsheim. Dazu laden wir sie 
herzlichst ein.
Der Gottesdienst wird gestreamt.

Gebet für den Ort
Am Dienstag, 4. Juli findet um 19.30 Uhr das Gebet für den Ort in der 
Christlichen Gemeinde, Pfälzer Straße 15 a statt.
Herzliche Einladung zum Gebet!

Offener Männertreff
Der offene Männertreff lädt am Sonntag, 2. Juli, zu einem Rückblick 
auf den 38. Deutschen Evangelischen Kirchentag um 10.45 Uhr in die 
Stadtkirche Heidelsheim ein.
Der Kirchentag fand vom 7. bis 11. Juni in Nürnberg statt unter dem 
Motto „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15).

Israeltag - Gemeinsame Wurzeln entdecken - gelebte Vielfalt
Herzliche Einladung zum Isra-
eltag mit buntem Programm in 
und um die Stadtkirche in Hei-
delsheim.
Am Samstag, 8. Juli feiern wir 
von 14 bis 18 Uhr in und um die 
Stadtkirche.
Auf was dürfen Sie sich auf freu-
en?
Israelische Tänze – auch zum 
Mittanzen
Kulinarisches – kalte und war-
me Getränke und israelische Köstlichkeiten
Ausstellung in der Stadtkirche
Bilderpräsentation - eine Reise nach Israel und durch die Wüste Ne-
gev.
„Faszination Negev – zu Fuß durch die Wüste – alles andere als nur 
Sand.“
Die jüdischen Wurzeln des Christentums – zu diesem Vortrag laden 
wir um 19 Uhr in die Stadtkirche ein.
Den Vortrag hält Pfarrerin Andrea Knauber.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Shalom

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Am Sonntag, 2. Juli feiern wir um 11.15 Uhr Gottesdienst mit Prä-
dikantin Gerti Schupp in der Melanchthonkirche Helmsheim. Dazu 
laden wir sie herzlichst ein.

Jungschar
Herzliche Einladung zur Jungschar, 15. Juni‚ 16.30 – 18 Uhr rund 
ums Gemeindehaus. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf Dich!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal

 
Wüste Negev  
 Foto: Markus Zimmermann
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Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der kommenden Woche:
Sonntag, 2. Juli,
10 Uhr: Gottesdient mit Abendmahl in der Lutherkirche mit Prof. Jo-
hannes Ehmann.

Offene Kirche:
Wir laden herzlich ein in die „Offene Kirche“. Von Ostern bis Oktober 
ist die Lutherkirche samstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet! Die offene 
Kirche lädt ein zum Verweilen, für ein stilles Gebet, um unsere Lu-
therkirche zu besuchen, oder sie mit dem digitalen Kirchenführer zu 
erkunden!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Montag, 19 bis 21 Uhr: A-Godi-Team im Jugendkeller
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lus im Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Vorankündigung:
Freitag, 14. Juli,
18.30 Uhr: Freitags im Gespräch im Saal zum Thema: „Von der Hand 
in den Mund“ – Armut in Deutschland, Referentin: Ulrike Fettig-Durst 
& Evi Goll, Diakonisches Werk Bruchsal.

Anmeldung zur Konfirmation 2024 in der Luthergemeinde
Herzliche Einladung zur Konfizeit!
Hast du Lust, mit anderen Jugendlichen zusammen Spaß und eine 
gute Zeit zu haben und mit ihnen über Gott und die Welt nachzu-
denken? Willst du herausfinden, ob dir Kirche und Glaube etwas be-
deuten? Möchtest du konfirmiert werden und dadurch einmal eine 
Tauf-Patenschaft übernehmen können?
Dann laden wir dich herzlich zur Konfi-Zeit in der Luthergemeinde in 
Bruchsal ein!
Jugendliche, die im kommenden Jahr 14 Jahre alt werden, können 
sich ab sofort zur Konfizeit 2023/2024 anmelden. Wer kein persön-
liches Einladungsschreiben erhalten hat, kann sich bei uns im Pfarr-
amt melden (072 51) 20 04 beziehungsweise luthergemeinde.bruch-
sal@kbz.ekiba.de, Name und Anschrift hinterlassen, und bekommt 
dann das Einladungsschreiben samt Anmeldeformular zugeschickt.
Der Konfi-Startabend findet am Dienstag, 4. Juli‚ 19 Uhr im Saal des 
Martin-Luther-Hauses (Luisenstraße 1 a) statt.
Die Konfi-Treffen beginnen nach den Sommerferien in der Regel mitt-
wochs von 16.30 bis 18 Uhr.
Die Konfirmation wird am Sonntag, 5. Mai 2024 gefeiert.
Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt. Es ist erreichbar unter der Telefon-
nummer (072 51) 20 04 und 
der E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 9.30 bis 12 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, den 
1. Juli, 12 Uhr in der Lutherkirche 
Bruchsal.
An der Steinmeyerorgel spielt Eri-
ka Budday Werke von Langlais und 
Rheinberger.
Erika Budday, Kirchenmusikdirek-
torin am Kloster Maulbronn von 
1979 - 2018 und Konzertorganistin, 
absolvierte ihr Studium der Kirchen-
musik an der Staatlichen Hoch-

 
Orgelpunkt 12 am 1. Juli 2023  
 Foto: Erika Budday

schule für Musik und Darstellende Kunst in Stuttgart (Orgel bei Mar-
tha Schuster, Prof. Hans-Arnold Metzger und Prof. Werner Jacob) 
mit Abschluss des A-Examens. Angeregt durch diverse Meisterkurse 
bei international bekannten Organisten und Cembalisten wie Marie-
Claire Alain, Anton Heiller, Ewald Kooiman, Jon Laukvik, Ludger Loh-
mann, Alan Curtis und andere setzte sie sich mit allen Stilrichtungen 
der Musik auseinander. Zahlreiche Konzertverpflichtungen (auch als 
Duopartnerin international bekannter Solisten wie Margret Schaal, 
Flöte; Joachim Bänsch, Horn; Reinhold Friedrich und Wolfgang Bau-
er, Trompete) führten Erika Budday an die bedeutenden Dome und 
Kathedralen und Konzertsäle im In- und Ausland (Frankreich, Italien, 
Holland, Litauen, Polen, Russland, Schweiz, Südafrika, Neuseeland).
Rundfunk- und CD-Aufnahmen (Die Winterhalter-Orgel im Kloster 
Maulbronn, Konzert für Horn und Orgel, Die Grenzing-Orgel der Klos-
terkirche Maulbronn, Weihnacht in Maulbronn) dokumentieren ihr 
Können.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.a

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 2. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Band und Pfarrer Achim 
Schowalter; Im Anschluss an den Gottesdienst können die neuen 
Konfirmanden angemeldet werden.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen wollen wir zur Begegnung 
einladen. Unter dem Motto „bring and share“ haben viele etwas zu 
essen mitgebracht. Auch spontane Besucher sind herzlich willkom-
men.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof.

Gruppen und Kreise
Freitag, den 30. Juni
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, den 3. Juli
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, den 5. Juli
19 Uhr Jugendkreis „Litfam“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 6. Juli
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Der Förderverein der Paul-
Gerhardt-Gemeinde lädt am 
Samstag, den 15. Juli zu einem 
irischen Abend in den Lindenhof 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde ein. 
Auf die Besucher wartet ein mu-
sikalischer Abend der besonde-
ren Art mit traditioneller irischer 
und keltischer Musik, begleitet 
von einem Pub-Quiz und Ku-
linarischem wie Fish & Chips, 
Sandwiches und für Mutige eine 
Whiskeyverkostung. Der Eintritt ist frei. Spenden für den Förderver-
ein werden gerne entgegengenommen.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 Uhr bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 
29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon: (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt @pg-bruchsal.
Bankverbindung - IBAN: DE81 6635 0036 0000 0014 70

 
 Foto: farmhouse
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag-
Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

2. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr ABENDMAHLS-Gottesdienst in STAFFORT mit Prädikantin 
Renate Palluch und Udo Merkle, Orgel

7. Juli – Freitag
15 bis 17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel & Team. Nächster Termin: 21. Juli

9. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr SEEUFER-Gottesdienst am Stafforter BAGGERSEE für vier 
SEETAUFEN, mit dem vereinten PosaunenChor Weingarten-Staffort, 
Diakonin Elke Seiter, Pfarrer Jochen Stähle & Pfarrer Müller
Vertretung für Pfarrer Müller in Rehabilitation: bis 8. Juli Pfarrer Jo-
chen Stähle (Weingarten)
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 
1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!

Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
ACHTUNG! Kompletter NEUSTART nach den PFINGSTFERIEN!
Angelehnt an „Promiseland“ der Willow Creek Community Church/
USA testen wir von Pfingst- bis Sommerferien unser neues Konzept 
für Große Jungschar, Kleine Buben- und Kleine Mädchenjungschar: 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder der ersten bis siebten Klasse, 
donnerstags ab 17.15 Uhr ins Haus der Liebenzeller Gemeinschaft. 
Zum Ankommen gibt es ein Spieleangebot, dann einen gemeinsa-
men Teil mit einer Andacht, bevor die Kinder in ihrer Kleingruppe 
nach Alter getrennt ein abwechslungsreiches Programm erwartet.
Die Kleingruppen entsprechen den aktuellen Jungschargruppen 
(kleine Mädchen und Buben: jeweils erste bis vierte Klasse; große 
Jungschar: fünfte bis siebte Klasse); auch die Mitarbeiter bleiben in 
ihrer Jungschar!
Nach der Testphase entscheiden wir, ob wir so weitermachen oder 
zu unseren drei Jungschargruppen zurückkommen wollen.
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung:
Samuel Grimm‚ (01 75) 88 86 843‚ und 
Melanie Ernst‚ (01 72) 38 75 972
Jungschar für Kinder erste bis siebte Klasse
Erstmals am Donnerstag, 15. Juni, 17.15 bis 19 Uhr
Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestraße 3, Staffort

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst für Klein und Groß, gestaltet 
vom Sonntagsschul-Team auf dem CVJM-Platz Bruchsal, Giesgra-
benweg
bei Regen EmK Bruchsal
Hoffest
Am Samstag, 1. Juli, 15-18 Uhr feiern wir unser Hoffest im Hof der 
EmK Bruchsal, Moltkestraße 3.
Es gibt Kaffee und Kuchen, Brezeln, Wurstweck und einen Spielepar-
cours für Kinder.
Wir freuen uns auf Begegnungen mit allen direkten und auch weiter 
entfernt wohnenden „Nachbarn“;
JEDER ist herzlich eingeladen!

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 29. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 3. Juli, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 4. Juli, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag
Donnerstag, 6. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter 
https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 30. Juni bis 6. Juli
Freitag, 30. Juni Die ersten hll. Märtyrer der Stadt Rom
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet

Samstag, 1. Juli
14 Uhr Ka Eucharistiefeier anlässlich der Silbernen Hoch-

zeit (P. Klaus Schäfer)
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend – Kollekte für 

den Heiligen Vater

Sonntag, 2. Juli 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des 

150jährigen Jubiläums der Liederhalle im alten 
Schulhof (Baumstark/Metz)

10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit

Dienstag, 4. Juli Hl. Ulrich
10.30 Uhr Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier  

(Baumstark)
19 Uhr Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Mittwoch, 5. Juli Hl. Antonius Maria Zaccaria
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier

Donnerstag, 6. Juli
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeein-

heit – Kollekte Miteinander Teilen

Gemeindefahrt nach Rom

In den Pfingstferien brach eine Gruppe unserer Seelsorgeeinheit 
zusammen mit Pfarrer Forneck an den Tiber auf, um die Ewige Stadt 
eine Woche lang zu erkunden. Den Schwerpunkt der Tour bildeten die 
nicht ganz so bekannten Sehenswürdigkeiten der Stadt, sozusagen 
das unbekannte Rom.
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So führte ihr Weg die Gruppe zum Bespiel in die Römischen Häu-
ser auf dem Celio, nach Santo Stefano Rotondo, zum Komplex der 
Basiliken von Santa Agnese und Santa Costanza, zur Ara Pacis und 
in die Engelsburg, San Lorenzo fuori le mura, aber auch zu den Fres-
ken des Silvesterlebens in Ss. Quattro Coronati, in die Farnesina und 
den Palazzo Colonna um nur eine Auswahl zu benennen. Einen ab-
wechslungsreichen und bewegenden Höhepunkt bildete der Sonn-
tagsausflug nach Subiaco ins Mutterkloster des Benediktinerordens, 
das an einer Felswand über der Höhle gebaut wurde, in der Benedikt 
zunächst als Einsiedler gelebt hatte, und das heute einen kostbaren 
Freskenschatz birgt.

Dienstjubiläen in den Kindergärten

Erstmals nach 2019 konnte wieder die Ehrungsfeier für die langjäh-
rigen Erzieherinnen unserer Kindergärten begangen werden. Am 21. 
Juni traf sich die bunte Schar zahlreich im Thomas-Morus-Heim. Zu-
nächst begrüßte Pfarrer Forneck alle diejenigen, die seit September 
2022 angefangen haben, in den Kindergärten zu arbeiten. Die ver-
sammelte Schar erstaunte dann doch mengenmäßig als man sie ver-
eint auf der Bühne sah. Anschließend wurden die Jubilarinnen von 
ihren jeweiligen Leitungen gewürdigt, ein Blick auf ihren beruflichen 
Werdegang gelegt und ihre besonderen Begabungen hervorgehoben. 
Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung überreichte Pfarrer 
Forneck dann Blumengrüße. Für zehn Jahre wurden Nathalie Müller, 
Hannah Nold, Vanessa Poremba, Dana Mengesdorf, Marina Pflüger, 
Janine Frevele, Nicole Westermann, Melany Morlock, Irina Dillmann, 
Daniela Woita, Jasmin Lohnert, Michelle Weindel und Nathalja Hock 
geehrt. Ihr 20jähriges Dienstjubiläum feierten Andrea Heß und Cla-
rissa Weber, das Silberne Nadine Gsell, Lucia Schweiger, Tanja Neu-
berth, Karin Lukas, Ulrike Kohler und Annett Hopf. Das erstaunliche 
40. Dienstjubiläum beging Johanna Petermann. Anlässlich ihres Ju-
biläums ehrte die Belegschaft des Büchenauer Kindergartens ihre 
Leiterin Nadine Gsell auch musikalisch. In gemütlicher Atmosphäre 
klang dieser Nachmittag aus.

Pomp and Pipes 3.0

 
„Pomp and Pipes“ – Das bekannte Blechbläserensemble „sine nomi-
ne“ Karlsruhe ist erneut in Karlsdorf und Bruchsal mit festlicher Musik 
aus vier Jahrhunderten zu hören Fotos: SE KaNeBü

Das bekannte Blechbläser-Ensemble „sine nomine“ Karlsruhe wartet 
mit festlicher Musik auf. Unter dem Motto „Pomp and Pipes“ erklin-
gen Werke für Blechbläser, Pauken und Orgel. Zu hören sind eine Be-
arbeitung der Eurovisions-Fanfare von Charpentier und der festliche 
Cortège „Procession of the Nobles“ von Rimsky-Korsakov. Mit Daniel 
Wimmer und Michael Gerstenmeyer samt ihren brillanten Trompeten 
sowie Johann Schilf und Juliane Stängle samt ihren schmetternden 
Posaunen ist das Ensemble prominent besetzt. Pauken und Schlag-
werke werden gespielt von Ulrich Dürr, an der großen Orgel sitzt Kir-
chenmusiker Markus Zepp.

Zu hören ist das einstündige Programm am Samstag, 8. Juli, 19.30 
Uhr, in der Katholischen Pfarrkirche St. Jakobus Karlsdorf und am 
Sonntag, 9. Juli, 17 Uhr, in der Katholischen Stadtkirche Unsere Liebe 
Frau am Marktplatz in Bruchsal.
Der Eintritt ist frei.

Öffentlichkeitsarbeit

Neues Kinderkirchenteam
Am Montag 12. Juni haben sich die neuen Kinderkirchenteams un-
serer Seelsorgeeinheit in Büchenau getroffen, um auf einen gelunge-
nen Start der Kinderkirchenarbeit seit Palmsonntag zurückzublicken 
und den weiteren Weg der Kinderkirche in unserer Seelsorgeeinheit 
zu planen. Elf motivierte Frauen wollen sich gerade für die kleins-
ten Gemeindemitglieder einbringen und abwechslungsreiche, bunte 
Gottesdienste gestalten. Hier brauchen sie auch unsere Mithilfe. 
Machen Sie Werbung für die Angebote und Termine, die ja immer 
aktuell auf den KIKI-Plakaten aushängen und auch hier im Pfarrbrief 
abgedruckt sind!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 30. Juni, 
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 2. Juli, 
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Familiengottesdienst 
im Grünen für die ganze Kirchengemeinde – Verabschiedung der 
Pfarrsekretärin Gisela Schäfer (Pfr. Fritz)
Montag, 3. Juli, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Kirchenchor St. Maria Heidelsheim
Die nächsten Chorproben finden am Donnerstag, 29. Juni, Dienstag, 
4. Juli und Donnerstag, 13. Juli jeweils um 20 Uhr im Gemeindezent-
rum, Schwabenstraße 18 statt. Wir proben zusammen mit dem evan-
gelischen Kirchenchor für den ökumenischen Gottesdienst beim 
Reichsstadtfest.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach

Tagesausflug nach Wolfach
Für unsere Schwarzwaldtour am Dienstag, 11. Juli sind noch Plätze 
frei.
Abfahrt mit dem Bus um 7 Uhr an der Kirche. Rückkehr circa 19 Uhr.
Den Wallfahrtsgottesdienst feiern wir in St. Roman. Zum Mittages-
sen sind wir im Restaurant Hüttenklause in Wolfach angemeldet. Am 
Nachmittag besichtigen wir die Dorotheenhütte, die letzte Kristall-
glashütte des Schwarzwaldes.
Bitte um Anmeldung bei Loni Baumgärtner, Telefon: (072 57) 31 08!
Fahrpreis: 27 Euro. Bitte auf das Konto der kfd bei der Volksbank 
Bruchsal-Bretten, IBAN: DE10 6639 1200 0000 2932 45 überweisen.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 23. Juli um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder sowie Erst- und Zweit-
klässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Begrüßung durch 
Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort Kinderkir-
che zu feiern. 
Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf Euch!
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Mittagstisch im Vinzentiushaus
Unser monatliches Angebot im Anschluss an die Citymesse in der 
Stadtkirche: Gemeinsames Mittagessen im Vinzentiushaus! Am 
Mittwoch, 5. Juli, steht Frankfurter Grüne Soße mit gekochten Eiern 
und Kartoffeln auf der Menükarte. Wir bitten Interessierte, sich bis 
spätestens Montag, 3. Juli, 12 Uhr, im Pfarrbüro anzumelden unter 
der Telefonnummer (072 51) 931-820 oder 
per E-Mail an info.vinzenz@se-bruchsal.de.

Gottesdienste
Donnerstag, 29. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)
Freitag, 30. Juni, 
St. Peter: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 1. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 2. Juli, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19 Uhr: Taizégebet
Stadtkirche: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (Pfr. Ritzler) mit dem Chor der 
Hofkirche, anschl. Weißwurstfrühstück; 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Hofkirche: Hl. Messe um 10.30 Uhr entfällt - wegen Patrozinium in 
der Stadtkirche!
Montag, 3. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 4. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 5. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 6. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz
St. Josef: 14 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensalbung, ge-
staltet von dem „Forum älterwerden“, anschließend Kaffee im PZT; 
17.45 Uhr: Rosenkranz

Patrozinium in der Stadtkirche am 2. Juli
Auch „Unsere Liebe Frau“ berei-
tet sich auf einen besonderen 
Sonntagsgottesdienst vor: Am 
2. Juli, 10.30 Uhr findet das dies-
jährige Patrozinium der Stadtkir-
che statt, das der Hofkirchen-
chor festlich umrahmt. Nach 
der feierlichen Messe gibt es ein 
zünftiges Weißwurstessen. 
Gemütliches Beisammensein 
rund um das Vinzentiushaus ist 
an diesem Sommersonntag ga-
rantiert: Seien Sie willkommen 
und schauen Sie einfach mal vorbei!
Bitte beachten Sie, dass in der Hofkirche aus diesem Anlass die Hl. 
Messe um 10.30 Uhr NICHT stattfindet!

Forum Älterwerden
Heilige Messe mit Krankensalbung
Die „Foren älterwerden“ laden alle Interessierten herzlich ein zur Hei-
ligen Messe mit Krankensalbung am Donnerstag, 6. Juli, 14 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Josef. 
Anschließend besteht bei Kaffee und Kuchen die Möglichkeit zu Be-
gegnung und geselligem Beisammensein.

 
Unsere Liebe Frau  
 Foto: Simone Staron

Kirchliche Verbände
Kfd St. Paul: Trinken Sie so viel wie möglich
Am Dienstag, 1. Juli, 19.30 Uhr referiert Herr Dr. Bernhard Abele vom 
Ernährungszentrum Bruchsal bei der Frauengemeinschaft St. Paul 
im Pfarrzentrum zu dem Thema: „Kann man im Alter über den Durst 
trinken?“ Gerade bei der hohen Temperatur ist die Zufuhr von Flüs-
sigkeit enorm wichtig. Gäste sind bei der kfd wie immer herzlich will-
kommen. Zuvor findet in der Kirche St. Paul um 18.30 Uhr der Got-
tesdienst statt, der Rosenkranz bereits um 18 Uhr. (Elisabeth Storck)

Familienarbeit
Kinder- und Jugendbibeltag
„Shalom – Komm, wir suchen den Frieden!“ So lautet in diesem Jahr 
das Motto des ökumenischen Kinder- und Jugendbibeltags, der 
am Samstag, 1. Juli, stattfindet. Kinder im Alter zwischen fünf und 
zehn Jahren sind eingeladen, sich in vier Stationen mit biblischen 
Aspekten zum Thema Frieden zu beschäftigen, mit Spiel, Spaß und 
kreativen Zugängen. Die Elf- bis 14-Jährigen werden ihre Friedens-
forschung in einer eigenen Gruppe gestalten.
Anmeldung ist ab 9.30 Uhr vor der Antoniuskirche; hier findet auch 
der Auftakt statt. Natürlich ist für das leibliche Wohl gesorgt, mit Ge-
tränken, Mittagessen und Snacks. Ende ist ab 15.30 Uhr im Linden-
hof der Paul-Gerhardt-Gemeinde. Dort sind die Eltern zum gemeinsa-
men Abschluss herzlich willkommen und können dann sogar sehen, 
womit ihre Kinder sich den Tag über beschäftigt haben.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Chor der Hofkirche singt in der Stadtkirche

 
Der Chor der Hofkirche an Ostern Foto: Annette Göring

Im Festgottesdienst zum Patrozinium der Stadtkirche am Sonntag, 
2. Juli, 10.30 Uhr, singt der Chor der Hofkirche die romantische Mes-
se brève von Léo Delibes (1836–1891) und spätromantische Chor-
stücke des diesjährigen Jubilars Max Reger (1873–1916).
Begleitet wird der Chor an der Orgel von Daniel Kaiser, die Leitung hat 
Bezirkskantor Dominik Axtmann.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 1. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 2. Juli
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Daniel Ackermann zum Thema: 
„Der vorgehaltene Spiegel, Liebe in der Gemeinde“, im Gemeinde-
haus in der Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkind gibt es ein Kleinkindbereich mit Sicht-
fenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!
Montag, 3. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 4. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(1. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Mittwoch, 5. Juli
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 7. Juli
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de
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Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 2. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen unter dem Leitgedan-
ken „Gottvertrauen führt zum ewigen Leben“
Bibelwort aus Nah 1,7: Der Herr ist gütig und eine Feste zur Zeit der 
Not und kennt, die auf ihn trauen.

Dienstag, 4. Juli, 20 Uhr
Chorprobe

Mittwoch, 5. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zuwendung Gottes“
Bibelwort aus Ps 23,1.2: Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts man-
geln. Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum fri-
schen Wasser.

Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 2. bis 6. Juli
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 2. Juli, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Gott mit allem ehren, was wir haben“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie wir uns in den Zusammen-

künften gegenseitig Mut machen können“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 2. Juli, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Die Sintflut – nicht nur eine Geschichte“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie wir uns in den Zusammen-

künften gegenseitig Mut machen können“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 5. Juli, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 6. Juli, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Mischt euch nicht in die Arbeiten … ein“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Esra Kapitel 

4 bis 6
• Bibellesung aus Esra 4, 8-24
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Die ‚Verteidigung und gesetzliche Befestigung der guten Bot-

schaft‘“ – Besprechung mit Lehrvideo
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Als Ehepaar glücklich sein“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
Gottesdienst, Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr
Wo bist du wirklich zuhause?
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.

Donnerstag, 29. Juni
17 Uhr: Jungschar (8 bis 13 Jahre)

Freitag, 30. Juni
19.30 Uhr: Männerabend

Dienstag, 4. Juli
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19 Uhr: Badminton

Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 2. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen unter dem Leitgedan-
ken „Gottvertrauen führt zum ewigen Leben“
Bibelwort aus Nah 1,7: Der Herr ist gütig und eine Feste zur Zeit der 
Not und kennt, die auf ihn trauen.

Mittwoch, 5. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Regelmäßige Angebote im Quartierstreff
Gesellschaftsspiele, Basteln, Lesen und mehr
Mittwochs alle zwei Wochen von 15.30 bis 16.30 Uhr im großen 
Raum.
Die nächsten Termine sind: 14. Juni / 28. Juni / 12. Juli, jeweils orga-
nisiert vom Seniorenrat Stadt Bruchsal.
Ansprechpartnerin Doris Prenzler,
E-Mail: prenzler-automation@mail.de.

Anlaufstelle für Sorgen und Probleme – eine Sprechstunde für die 
Südstadt
Jeden Donnerstag 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro, organisiert vom 
Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e.V.
Ansprechpartner sind Julia Dörr und Thorsten Münch unter 
mail@bv-bruchsalsued.de .

Beratungsangebot des Ökumenischen Hospiz-Dienstes (ÖHD)
Jeden Mittwoch 11 bis 16 Uhr im Quartiersbüro
Für Menschen, die selbst oder deren Familienangehörige von schwe-
rer Krankheit oder Verlust betroffen sind, aber auch für alle, die sich 
für ein Ehrenamt als Hospizbegleiter/-in interessieren. Das Bera-
tungs- und Unterstützungsangebot ist groß, nähere Informationen 
daher auf der Homepage www.hospiz-bruchsal.de.
Kontakt: hospiz@hospiz-bruchsal.de oder 
telefonisch unter (072 51) 80 08 58.

Beratung und Vernetzung rund um das Alter und Pflege
Vom Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9 bis 11 Uhr im Quartiersbüro, nach 
vorheriger Anmeldung.
Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen erhalten kostenlos Infor-
mationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der Pflegestützpunkt 
ist eine neutrale Beratungsstelle.
Nähere Informationen direkt auf der Homepage unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/pflegestuetzpunkte.
Kontakt: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
oder telefonisch unter (07 21) 936-704 90
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Vereinsnachrichten

AGNUS Bruchsal e.V.

Erfolgreiche Unterschriftenaktion gegen Flächenfraß

 
Gemeinsame Unterschriften-Sammelaktion von AGNUS, NABU & VVN 
am 17. Juni in der Bruchsaler Fußgängerzone Foto: M. Debatin

Auf außergewöhnlich große Resonanz stieß die Unterschriftenaktion 
gegen Flächenfraß am 17. Juni in der Bruchsaler Fußgängerzone. 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zeigten in Gesprächen und mit 
ihrer Unterschrift, dass sie nicht weiter tatenlos zusehen wollen, wie 
unsere Heimat unter Beton und Asphalt verschwindet.
Zur Erinnerung: Täglich werden in Baden-Württemberg 6,2 Hektar 
Fläche zugebaut. Das hat gravierende Konsequenzen für unsere 
Umwelt und für das Klima: Lebensräume seltener Tier- und Pflan-
zenarten gehen verloren, fruchtbare Böden und landwirtschaftliche 
Flächen werden versiegelt und einzigartige Naturräume und Biotope 
werden verdrängt.
Neben diesen sehr direkten Auswirkungen auf unsere Natur sinkt 
auch die Lebensqualität: Das gewohnte Landschaftsbild wird ge-
stört, Grüngürtel verschwinden und durch die zunehmende Zersie-
delung verlängern sich Anfahrtswege zur Arbeit oder in Naherho-
lungsgebiete, während in vielen Dörfern Ortskerne veröden und sich 
entleeren.
Im 2021 geschlossenen Koalitionsvertrag der Landesregierung Ba-
den-Württemberg ist festgeschrieben, den Flächenverbrauch kurz-
fristig auf 2,5 Hektar pro Tag und bis 2035 auf Netto-Null zu redu-
zieren. Wie die anhaltend hohe Bodenversiegelung zeigt, haben die 
bislang ergriffenen Maßnahmen – zum Beispiel im Rahmen des frei-
willigen Bündnisses zum Flächensparen – aber nicht ausgereicht, 
dieses Ziel wirksam umzusetzen.
In einem breiten Bündnis haben sich daher mehr als 15 Umwelt-, 
Naturschutz- und Landwirtschaftsverbände zusammengeschlos-
sen, um mit dem Volksantrag „Ländle leben lassen“ verbindliche 
Obergrenzen für den Neuverbrauch an Flächen zu erreichen und 
gesetzlich zu verankern. Für den Volksantrag werden knapp 40.000 
Unterschriften wahlberechtigter Bürgerinnen und Bürger Baden-
Württembergs benötigt. Wird dieses Quorum erreicht, so muss der 
Landtag über den Volksantrag beraten und die Initiatoren anhören.
Aufgrund des großen Zuspruchs aus der Bevölkerung wird es am 22. 
Juli eine weitere Aktion in der Bruchsaler Innenstadt geben.
Unterstützen Sie den Volksantrag mit Ihrer Unterschrift – Gemein-
sam setzen wir ein starkes Zeichen gegen den Flächenfraß in Baden-
Württemberg!
Weitere Informationen finden Sie auf www.laendle-leben-lassen.dea

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Gedenkfeier der Ambulanten Hospizgruppe
Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung lädt am 
Samstag, den 8. Juli, um 11 Uhr zur Gedenkfeier ein. In der alten Mar-
tinskirche, Unterdorfstraße 47 in Ubstadt-Weiher (Zeutern), möchte 
die Hospizgruppe in einer würdevollen Gedenkfeier an all die Men-
schen erinnern, die im vergangenen Jahr von den Ehrenamtlichen in 
ihrer letzten Lebensphase begleitet wurden und deren Lebenskreis 
sich geschlossen hat.

Zur Gedenkfeier sind besonders 
die Familien und Freunde der 
begleiteten Verstorbenen einge-
laden. Aber auch Hinterbliebe-
ne, welche die Trauerangebote 
der Hospizgruppe besuchen, 
sollen hier einen Raum finden 
für persönliches Gedenken und 
Erinnern. Mitgestaltet wird die 
Feier vom Weiherer Quartett.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Angebote für Menschen mit Gelenkerkrankungen
Yoga – optimale Entspannungs- und Bewegungsform für Menschen 
mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, 
Gelenke und Muskeln gestärkt. Die durchgeführten Übungen berück-
sichtigen die besonderen Voraussetzungen einer chronisch-rheuma-
tischen Erkrankung oder Arthrose.
• Wann: Ab 3. Juli jeden Montag von 16 bis 17 Uhr
• Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20, 76646 

Bruchsal
• Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt durch Überweisung des Kos-

tenbeitrags
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 

57 61, b.mohr@rheuma-liga-bw.de

Aqua-Cycling –  
gelenkschonendes Fitnesstraining im warmen Wasser
Aqua-Cycling stärkt sowohl das Herz-Kreislauf-System als auch den 
Bewegungsapparat und ist zugleich ein guter Kalorienkiller. Durch 
den Wasserwiderstand werden die gesundheitsbezogenen Fähigkei-
ten Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination verbessert und 
gleichzeitig Sehnen, Bänder, Gelenke und die Wirbelsäule geschont.
• Wann: Ab 30. Juni jeden Freitag von 16 bis 17 Uhr und von 17 bis 

18 Uhr
• Wo: St. Rochus Kliniken, Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad 

Schönborn
• Kostenbeitrag: 60 Euro für Mitglieder, 90 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt durch Überweisung des Kos-

tenbeitrags
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefonnummer (072 57)  

92 50 961 und (01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Gesprächsgruppen
• Rheuma-Gesprächskreis 

Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 18 Uhr, Ort auf Anfrage 
Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61, Sprechzeiten: 
Donnerstag 10 bis 12 Uhr

• Eltern-Kind-Treff 
Alle sechs bis acht Wochen, nächster Termin bitte anrufen 
Daniela Wirth, Telefon (072 54) 989 00 76

• Dem Rheuma zum Trotz 
Jeden ersten Montag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr, in Bruchsal 
auf Anfrage 
Renate Rothengaß, Telefonnummer (072 51) 9 82 88 86, Sprech-
zeiten: Montag 18 bis 20 Uhr

Beratung
• Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61,  

Sprechzeiten: Donnerstag 10 bis 12 Uhr
• Annika Wirth (Junge Rheumatiker U20),  

Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76
• Daniela Wirth (Eltern rheumakranker Kinder),  

Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76
• Renate Rothengaß, Telefonnummer (072 51) 9 82 88 86,  

Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr

 
 Foto: Ambulante Hospizgruppe, 
 Kirsten Schuller-Riedl
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MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Kauf mit für den guten Zweck
Der soziale Zaun in der Nähe des 
Bahnhofs steht für Solidarität 
mit denen, die wenig oder gar 
nichts haben. Unkompliziert und 
ohne bürokratischen Aufwand 
können sich Bedürftige kosten-
los mit haltbaren Lebensmitteln, 
Hygieneartikeln oder auch Tier-
nahrung versorgen. Der Zaun ist 
in diesen Zeiten gerade am Ende 
des Monats gefragt wie nie zu-
vor. Der AWO-Kreisverband ist auf Hilfe von außen angewiesen. Des-
halb unser Motto: Kauf mit für den guten Zweck. Jeder, der möch-
te, kann bei seinem Einkauf einfach ein paar Grundnahrungsmittel, 
Hygieneartikel oder Tierfutter kaufen und es in der Geschäftsstelle, 
Prinz-Wilhelm-Straße 3, zwischen 8 Uhr und 16.30 Uhr am Empfang 
abgeben. Das tut dem Einzelnen nicht weh, aber dem Bedürftigen 
hilft es über den Monat zu kommen. Der nächste soziale Zaun fin-
det von Montag, 3. bis Freitag, 8. Juli statt. Gerne können ab sofort 
Spenden abgegeben werden. Sie können aber auch eine Geldspende 
machen. Das Geld kommt zu 100 Prozent bei den Bedürftigen an.
AWO Keisverband Karlsruhe-Land e.V.
IBAN DE77 6602 0500 0006 7852 02
Bank für Sozialwirtschaft, Verwendungszweck: Sozialer Zaun
Wir möchten Sie auch auf unsere Sommer-Aktion in unserem nach-
haltigen Kaufhaus Schatzgrube hinweisen. In der Kaiserstraße 2 gibt 
es vom 1. Juni bis 31. August einen großen Hofflohmarkt. Außerdem 
bieten wir ein Repair Café an. Der nächste Termin ist der 8. Juli (10 
bis 13 Uhr). Bitte vorher anrufen und einen Termin vereinbaren. Tei-
len Sie uns zudem mit, was Sie reparieren lassen möchten, damit 
auch die richtigen Fachleute vor Ort sind.
Telefon (072 51) 7 13 04 60, E-Mail: repaircafe@awo-ka-land.de.

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Aktivierungsgruppe in Bruchsal, Frische Kräuter – ein herrlicher Duft
Frische Kräuter was uns der Garten präsentiert haben wir in kleine 
Gläser abgefüllt.

 
 Foto: pwaldenmaier

Das Öffnen der Gläser erfüllte unseren Raum mit herrlichen Düften, 
die wir zuerst nur schnupperten. Danach nahmen wir die Kräuter in 
die Hand, zerrieben sie und so fand jede/r seinen ganz persönlichen 
Favoriten.
Die Stimulation des Riechzentrums war für alle eine tolle Erfahrung, 
so intensive Düfte hatten viele unserer Gäste schon lange nicht mehr 
wahrgenommen.
Danach berichteten unsere Teilnehmer/-innen für was sie die Kräuter 
früher benutzten. Es war ein sehr schöner und abwechslungsreicher 
Tag in der Betreuungsgruppe.
Vielen Dank an Susanne Flohr für die tolle Idee und danke den Mitar-
beitenden der Gruppe für die Umsetzung des Kräuterriechens.
Unsere Aktivierungs- und Betreuungsgruppen haben noch Plätze frei. 
Menschen mit leichter Demenz oder Menschen die oft allein sind, 
sind immer herzlich willkommen. Die Betreuung und Aktivierung fin-
det in Kleingruppen mit bis zu sechs Teilnehmer/-innen vormittags 
von 9 bis 12 Uhr statt. Wir geben Impulse, um die vorhandenen Res-
sourcen zu aktivieren und zu fördern. Ab Pflegegrad 1 können die 
Kosten der Besuche über die Entlastungsleistungen mit der Pflege-
kasse abgerechnet werden.
„Dieses Angebot sowie die häusliche Betreuung werden unterstützt 
durch das “Ministerium für Arbeit und Sozialordnung„, Familie, Frau-

 
 Foto: dheger

en und Senioren aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und 
den Pflegekassen.“
Weitere Informationen gibt es bei Frau Waldenmeier, Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer (072 51) 18 854 
oder E-Mail: bw.bruchsal@awo-ka-land.de oder www.awo-ka-land.de 
und telefonisch über die AWO-Geschäftsstelle, Telefon (072 51)  
71 30-21.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Drei Turniere
Kurze Reise nach Graben – starkes Turnier
Beim 21. Internationalen Karl-Spieß-Gedächtnisturnier im benach-
barten Graben traten 260 Sportler an und absolvierten 463 Kämpfe. 
Die Germanen aus Bruchsal stellten acht Teilnehmer und konnten 
den zwölften Platz in der Teamwertung unter 39 Mannschaften be-
legen. In dem stark besetzten Turnier präsentierten sich Justin Oks, 
Silas Jung und Kristian Pipper besonders gut und belegten jeweils 
den Silberrang. 
Justin (B-Jugend/52 Kilogramm/10 Teilnehmer)
Nach drei überlegenen Siegen, davon zwei als Schultersieger, stand 
er gegen Alexander Zimmerling (München-Ost) im Finale. Er vermied 
eine vorzeitige Niederlage, musste sich aber nach Punkten geschla-
gen geben.
Kristian (A/71/4)
Nach zwei vorzeitigen Siegen hatte er ein Finale gegen den Grabener 
Kaderringer Maik Braun, das er knapp mit 4:7 verlor.
Silas (C/58/3)
Eine vorzeitige Niederlage und ein Schultersieg waren sein Tages-
werk zum zweiten Platz.
Civan Kilic (A/71/4)
In seinem ersten Turnier konnte er technische Wertungen erzielen, 
unterlag allerdings dreimal entscheidend und erreichte Platz 4.
Paul Mersch (D/27/5)
Drei Niederlagen und ein 19:6-Punktsieg bedeuteten Rang 4.
Alexander Mersch (B/41/8)
Nach zwei Niederlagen konnte er sich mit einem Sieg fürs Finale um 
Platz 5 qualifizieren. Auch dieses gewann er, so dass er mit einer 
50-Prozent-Ausbeute den fünften Platz belegte.
Erik Schwabenland (B/44/7)
Nach zwei Niederlagen, eine sehr unglückliche hoch in Führung lie-
gend, unterlag er auch im Finale um Platz 5. Kopf hoch, diesmal war 
nicht dein Tag! 
Darius Paturas (B/57/10)
Erstmalig am Start schied er nach zwei schnellen Niederlagen im 
Pool aus, konnte allerdings wertvolle Erfahrung sammeln. Rang 9
Ein Dank gebührt den Trainern Anatolie Lungu und Viktor Mersch so-
wie der Betreuung durch Felix Jung.

Sieg in Riegelsberg

 
Jeva Widmann siegt in Riegelsberg Foto: ASV

Trotz hochsommerlicher Temperaturen starteten 141 Jungen und 
Mädchen beim 24. Hermann-Schwindling-Gedächtnisturnier im 
saarländischen Riegelsberg. Jeva Widmann hatte es im 37-Kilo-
gramm-Limit der weiblichen Schülerinnen mit zwei Mädchen des 
AC Heusweiler zu tun. Sie konnte beide Begegnungen vorzeitig bei 
38:5-Wertungen für sich entscheiden. Hilfreich war dabei auch die 
Unterstützung von NBRV-Trainer Marcos Keller – Danke dafür.

Danoush Jowkar
Unser befreundeter Engländer Danoush Jowkar aus Manchester, der 
auch schon in der Runde für uns startete, war bei der U17 EM in Ti-
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rana/Albanien am Start und belegte einen hervorragenden siebten 
Platz. Anschließend wurde er zu Großbritanniens Nachwuchssport-
ler des Jahres ausgezeichnet.

1. Bruchsaler Budo Club

Aikido-Lehrgang mit Karl Köppel
Am letzten Wochenende im Juni fand der Landeslehrgang des Aiki-
do Verbands Baden-Württemberg im Dojo des 1. Bruchsaler Budo 
Club e.V. statt. Eingeladen war Meister Karl Köppel, 8 Dan Aikido. 
Die zwei gut besuchten Einheiten des Lehrgangs waren ab 2. Kyu 
ausgeschrieben. Karl Köppel präsentierte wie immer ein abwechs-
lungsreiches Programm der unterschiedlichsten Aikido Techniken 
mit und ohne Waffen.
Mit der Einladung für nächstes Jahr wieder nach Bruchsal zu kom-
men, wurde der Lehrgang mit viel Applaus für den Referenten been-
det.

 
Landeslehrgang mit Karl Köppel Foto: Rüdiger Hefner

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Erfolgreiche Blutspendeaktion mit großartiger Ehrung
Bei hochsommerlichen Temperaturen war es am Mittwoch, den 21. 
Juni wieder so weit. Unsere Blutspendeaktion im Bruchsaler Sport-
zentrum fand statt.
Insgesamt kamen 121 Spenderinnen und Spender vorbei, darunter 
auch 19 Erstspender.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das tolle Ergebnis.
Ganz besonders bedanken 
möchten wir uns bei Herrn Vol-
ker Billinger aus Spöck, der zur 
175. Spende kam. Um diese 
großartige Leistung zu ehren, 
gab es als Dank und zur Aner-
kennung direkt vor Ort eine klei-
ne Präsentübergabe durch un-
sere Vorsitzende Dr. med. univ. 
Saskia Stegmüller.
„Alle 56 Tage eine gute Tat“ 
stand auf dem eigens für diesen 
Tag erstellten T-Shirt von Herrn Billinger und unterstrich die außerge-
wöhnliche Leistung. Vielen Dank!
Ebenfalls bedanken wir uns beim Blutspendeteam des DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg Hessen für die reibungslose Ab-
wicklung.
Die nächste Blutspendeaktion in der Kernstadt Bruchsal wird am 20. 
Dezember sein. Jetzt schon Vormerken!

Diakonisches Werk Bruchsal

Umgangscafé„Pusteblume“ für getrennt lebende Eltern
Als unterstützendes Angebot für getrennt lebende Eltern im Umgang 
mit ihren Kindern bietet die Psychologische Beratungsstelle für El-

 
 Foto: DRK Bruchsal

tern, Kinder und Jugendliche nun das Umgangscafé „Pusteblume“ 
an. Es findet 14-täglich freitags von 14 bis 17 Uhr im Luthersaal der 
Luthergemeinde Bruchsal in der Luisenstraße 1a sowie im angren-
zenden Außengelände des Käthe-Luther-Kindergartens statt.
Nächste Termine sind der 7. und 21. Juli. Das Umgangscafé ist ein 
Ort der Begegnung und des Kontaktes, an dem sich getrennt leben-
de Eltern mit ihren Kindern an einem neutralen und freundlichen Ort 
treffen und ihre Zeit individuell gestalten können.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

DJK-Fest
Unser traditionelles DJK-Fest findet in diesem Jahr von Freitag, 7. 
Juli bis Sonntag, 9. Juli auf dem Vereinsgelände statt. Der Eintritt 
ist frei!
Am Freitagabend ab 20 Uhr lässt die Band „Laut und Leise“ es or-
dentlich krachen. Die Blechinger heizen am Samstagabend ab 20 Uhr 
ordentlich ein.

Programm:
Beachvolleyballturnier NVV
Samstag, 15 Uhr‚ Kaffee und Kuchen
Samstag, 16.30 Uhr‚ Vorführung Abteilung Kinderturnen
Samstag, 18 Uhr‚ Fußball DJK AH – FC Speck AH
Sonntag, 9.30 Uhr‚ Gottesdienst mit „Das Quartett aus Weiher“
Sonntag, 10 Uhr‚ Tennis-Verbandsspiel Herren 1 und Damen 1
Sonntag, 11 Uhr‚ Weißwurstfrühstück und Ehrungen
Weitere Infos findet Ihr unter:
www.djkbruchsal.de/djk-fest-2023
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

TennisTennis

DJK-Herren weiter auf Erfolgskurs
Nach der spielfreien Phase über Pfingsten stand am Sonntag das 
Heimspiel gegen den TC Iffezheim auf dem Plan. Mit Iffezheim er-
warteten die DJK-Jungs ein spielerisch sehr ausgeglichenes Team. 
Wider Erwarten konnte Iffezheim nicht auf ihre Stammformation zu-
greifen, so dass die Partie bereits nach den Einzeln entschieden war.
Lediglich Ole Nickolaus musste sich im Einzel geschlagen geben.
Mit großem Interesse erwarteten die Zuschauer den ersten Einsatz 
von Milan Bucek, der uns an diesem Spieltag zur Verfügung stand 
und die hohen Erwartungen mit einem 6:1-Sieg voll erfüllte.
Die abschließenden Doppel gingen allesamt glatt in zwei Sätzen an 
die DJK-Herren, die somit ihren Platz an der Tabellenspitze vertei-
digten.

 
 Foto: Alina W.

DLRG Bruchsal e.V.

Übungsabend mit der Freiwilligen Feuerwehr Karlsdorf-Neuthard
Am 12. Juni organisierten wir einen gemeinsamen Übungsabend mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Karlsdorf-Neuthard. Am Baggersee Karls-
dorf bereiteten wir drei Stationen vor, an denen wir den Kameraden 
der Feuerwehr einen Einblick in unsere verschiedenen Fachbereiche 
geben konnten.
Mit dabei waren unsere Einsatztaucher, unsere Drohnengruppe und 
unsere Bootsgruppe. Während zwei sehr interessanten Stunden 
konnten alle Einsatzkräfte der Feuerwehr die verschiedenen Stati-
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onen durchlaufen, die Einsatztaktiken und Hilfsmittel der einzelnen 
Bereiche kennen lernen und alle Fragen stellen.
Wir freuen uns über das Interesse der Kameraden, den tollen Aus-
tausch zwischen unseren Hilfsorganisationen und sind uns sicher, 
dass wir in den gemeinsamen Einsätzen nun noch etwas besser zu-
sammenarbeiten können als bisher.

 
 Foto: DLRG Bruchsal

FabLab Bruchsal e.VFabLab Bruchsal e.V

Offene Werkstatt für alle – nächste Veranstaltung und Stammtisch 
am 8. Juli
Die nächste öffentliche Veran-
staltung vom FabLab Bruchsal 
findet am 8. Juli statt. Diesmal 
können Interessierte die Demo-
szene kennenlernen. Zur Einfüh-
rung wird es eine kurze Präsen-
tation geben, um die Begriffe und 
Geschichte der Szene zu vermit-
teln. Danach werden verschie-
dene „Demos“ auf klassischen 
Rechnern wie zum Beispiel einem Amiga 500 gezeigt. Dazu gibt es 
Getränke, Snacks und Pizza. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Es wird um eine Anmeldung über die Website fablab-bruch-
sal.de gebeten, um die Anzahl der Teilnehmer abschätzen zu können.
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke zu ermög-
lichen. Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut 
sein Vereinsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter 
aus. Neben den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig 
ein öffentlicher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jede zweite Woche, samstags von 
16 bis 20 Uhr, besuchen. Weitere Informationen und Termine auf 
fablab-bruchsal.de oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein Stadtbibliothek

Bücherflohmarkt am 8. Juli in der Fußgängerzone
Wir freuen uns, Sie am Samstag, 8. Juli zu unserem beliebten Bü-
cherflohmarkt im Freien zu begrüßen! Wie jedes Jahr erhalten Sie 

 
Screenshot aus der Demo „Deb-
ris“ von der Gruppe „Farbrausch“  
 Foto: RL

bei uns an diesem Tag viele Romane, Reiseführer, Kinderbücher zu 
einem besonders günstigen Preis. Denken Sie jetzt schon an Ihre Fe-
rien und versorgen sich mit der entsprechenden Lektüre.
Wie immer wird der Erlös aus diesem Flohmarkt in neue Medien der 
Stadtbibliothek investiert.

 
Unser bewährtes Flohmarktteam Regina Riegger-Trenkle und Manfred 
Köstel Foto: Harald Eßwein

Förderverein zur Erhaltung  Förderverein zur Erhaltung  
der Barockkirche St. Peter Bruchsalder Barockkirche St. Peter Bruchsal

Die Kanzel der Peterskirche in Bruchsal
Original, wie 1756 von Johann 
Michael Feichtmayr dem Jün-
geren fertiggestellt, beeindruckt 
uns heute noch die Rokokokan-
zel an der nordöstlichen Vie-
rungsecke in unserer Peterskir-
che.
Zwar ist „Kanzel“ seit dem Zwei-
ten Vatikanum nicht mehr der 
liturgische Ort der Predigt – in 
den Sechzigerjahren entsprach 
es wohl nicht mehr dem Kom-
munikationsstil der Zeit, sich 
„von oben herunter abkanzeln“ 
zu lassen. Aber auch ohne Pre-
diger „spricht“ die Kanzel mit ih-
rem Bildprogramm zu uns vom 
Wort Gottes und vom richtigen 
Leben. Wenn wir ihre säkulare 
Botschaft verstehen, erzählt 
sie auch von den gesellschaftli-
chen Verhältnissen ihrer Entste-
hungszeit.
Unübersehbar war Fürstbischof Franz Christoph von Hutten der Auf-
traggeber.
J.M. Feichtmayr d.J., Bildhauer und Stukkateur aus der Wessobrun-
ner Schule, war der künstlerische Schöpfer. In Stuckmarmor schuf 
Feichtmayr ein Kunstwerk voll symbolischen Gehaltes und voller 
spätbarocker Schönheit.
Nachvollziehbar lobte der ehemalige Peterspfarrer Herp seine Kan-
zel als „zu den beachtenswertesten Barockkanzeln des Landes“ ge-
hörend.
Wie schon im Mai für den Marienaltar, so bietet der „Förderverein zur 
Erhaltung der Barockkirche St. Peter“ diesmal eine kurz gehaltene 
(ca. 15 Min., kostenlos) kulturhistorische Betrachtung der Feicht-
mayr-Kanzel.
Am Sonntag, 2. Juli, während der regulären sonntäglichen Öffnungs-
zeit, freuen wir uns um 15.30 Uhr wieder auf Ihr Interesse.

Große Karnevalsgesellschaft

GroKaGe sucht Prinzenpaar
Your time to shine!
Die GroKaGe Bruchsal feiert 144 Jahre und sucht zum allerersten 
Mal ein erwachsenes Prinzenpaar für die kommende Kampagne!

 
 Foto: Reinhard Hoscislawski
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Du bist mindestens 18 Jahre alt, hast Spaß an Fasching, rauschen-
den Festen und wolltest schon immer mal Prinz oder Prinzessin 
sein? Dann suchen wir genau Dich! Feier mit uns unser Jubiläum 
und repräsentiere uns als Prinzessin oder Prinz von Bruchsal auf 
verschiedenen Veranstaltungen in der Faschingszeit! Werde Teil der 
wunderbaren GroKaGe-Familie!
Bewerben kannst Du Dich als Einzelperson oder gerne auch bereits 
als Paar! Schreib uns eine Mail mit ein paar Infos über Dich und 
warum genau Du „the one and only“ für diese tolle Aufgabe bist, an 
prinzenpaar@grokagebruchsal.de und wir lassen den Traum wahr 
werden!
Wir freuen uns auf eine tolle Kampagne 2023/2024 mit Dir!

Imedi Bruchsal e.V.

Einladung zur Benefizveranstaltung
Nachdem unsere Benefizveran-
staltung 2022 erfreulicherwei-
se sehr erfolgreich war und wir 
dadurch viele unserer hilfsbe-
dürftigen Kinder zusätzlich un-
terstützen konnten, freuen wir 
uns, dass wir die Veranstaltung 
auch dieses Jahr wieder durch-
führen können und möchten Sie 
alle herzlich einladen für Sonn-
tag, 16. Juli zwischen 14 und 18 
Uhr in der Hans-Thoma-Straße 
28, Bruchsal. Es erwarten Sie Livemusik mit der Band „Kiss the fish“, 
eine informative Bildershow und nette Gespräche sowie Getränke 
und Fingerfood in ganz ungezwungener Atmosphäre.
IMEDI BRUCHSAL e. V. unterstützt Kinder und Jugendliche vor allem 
in Madagaskar und Indien in allen Bereichen wie Kindertagesstätten, 
Schulen oder Ausbildung. Wir haben vertrauenswürdige und persön-
lich bekannte Personen vor Ort, weshalb jeder Betrag zu 100 Prozent 
bei den Bedürftigen ankommt. Jedoch ist IMEDI aktuell ein eher klei-
nerer Verein und deshalb auf Spenden angewiesen.
Wenn Sie den Verein unterstützen oder Näheres von uns erfahren 
möchten, dann laden wir Sie ganz unverbindlich ein. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und auch auf Ihre Spenden.
Wenn Sie nicht kommen können und unsere Arbeit trotzden unter-
stützen wollen, spenden Sie gerne an IMEDI Bruchsal e. V.:
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00
Wer mehr über uns und unsere Projekte wissen möchte, kann sich 
unter www.imedi-bruchsal.de informieren.

Imkerverein Bruchsal e.V.Imkerverein Bruchsal e.V.

Schau mal rein in die faszinierende Welt der Bienen …
… beim Tag der deutschen Im-
kerei am Lehr-Bienenstand in 
Ubstadt
Am Sonntag, 2. Juli lädt der Im-
kerverein Bruchsal e.V. zum Tag 
der deutschen Imkerei an seinen 
Lehr-Bienenstand am Kallenber-
ger Weg in Ubstadt ein. An vier 
Stationen gibt es für Groß und 
Klein allerhand Wissenswertes 
und Kurioses rund um Honigbie-
nen, „flüssiges Gold“ und Wildbie-
nen zu sehen und zu entdecken:
Wie sieht es eigentlich in einem 
Bienenstock aus …?
Wer putzt die Zimmer, füttert die 
Kinder und verteidigt das Haus gegen Einbrecher? Wo ist die Spei-
sekammer, und was macht eigentlich die Königin den ganzen Tag? 
Beim Blick in den Bienenstock zeigen und erklären Imkerinnen und 
Imker alles, was Ihr über das Leben der Honigbiene wissen wollt.
Rapshonig, Blütenhonig, Waldhonig … probier mal, welche Honigsor-
te Dir am besten schmeckt! Und warum schmeckt Honig nicht immer 
gleich?
Masken-, Pelz-, Sand-, Kuckucksbienen … 580 Wildbienenarten leben 
in Deutschland. Die wilde Verwandtschaft der Honigbiene ist riesig, 
bunt und vielfältig – auch Hummeln gehören dazu. Wir zeigen Dir, 
wie Wildbienen leben und wie Du ihnen helfen kannst.

 
Kiss the fish Foto: Imedi

 
Herzliche Einladung zum Tag der 
deutschen Imkerei am Lehrbie-
nenstand des Imkervereins am 
Kallenberger Weg in Ubstadt  
 Foto: Imkerverein Bruchsal

Spiele für jedes Alter runden das Programm ab, und für den Durst 
und kleinen Hunger stehen Getränke und Brezeln bereit.
Die Veranstaltung findet von 10 bis 13 Uhr am Lehrbienenstand des 
Imkervereins am Kallenberger Weg statt. Der Weg dorthin ist ab der 
AGIP-Tankstelle in Ubstadt (Stettfelder Straße 56) ausgeschildert. 
Tipp: Parken Sie Ihr Auto am Parkplatz des nahe gelegenen Fried-
hofs Ubstadt im Großgartenweg und genießen Sie circa 10 Minuten 
Fußweg zum Vereinsgelände, oder fahren Sie mit der S 31 bis Halte-
stelle Ubstadt – Uhlandstraße - Fußweg circa 20 Minuten).
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Erfolgreiche Gürtelprüfung
Am 16. Juni fand die erste Gürtelprüfung in diesem Jahr statt. Vier 
Judoka des Judo-Teams Bruchsal e.V. demonstrierten Wurf- und Bo-
dentechniken und konnten die Prüfung erfolgreich bestehen. Im Juli 
folgt die Gürtelprüfung der Kinder und Jugendlichen.
Wir freuen uns bereits auf die nächste Prüfung und auch auf neue 
Mitglieder in unseren Trainings!

 
Erfolgreiche Prüflinge des JTB Foto: JTB

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Sommer, Sonne und Leberwurstinsel
Am Samstag waren wir mit einer 
kleinen Abordnung beim Ski- 
clubjubiläum, 75 Jahre Skiclub, 
55 Jahre DSV-Skischule und 35 
Jahre Haus Künzelspitze. Wir 
überreichten als Jubiläumsgabe 
ein Paddel mit Widmung. Da wir 
auch Skiclubmitglieder sind, wie 
viele Kanuten unseres Vereins, 
genossen wir den Abend dop-
pelt. Es war ein sehr gelungenes 
Fest in toller Atmosphäre, bei 
der auch die Vereinsgeschichte 
gelungen aufgezeigt wurde. Ein 
Pflichttermin zum Genießen.
Ein Sommerfest fand am letzten 
Wochenende auch beim WSC 
Brühl statt. Drei von uns besuchten das schöne Bootshaus, direkt 
am Rhein gelegen, und nutzten die Gelegenheit zum Paddeln und 
zum Austausch mit lieben Paddelfreunden, die wir von früheren 
Verbandsfahrten kennen. Brühl ist ein herrliches Paddelrevier. Wir 
querten den Rhein mit regem Schiffsverkehr und bogen in den Ot-
terstätter Altrhein ein, der schöne Badestellen bietet. Nach der Um-
tragestelle ging es in den Reffentaler Altrhein bis zur Speyerer Auto-
bahnbrücke und wieder zurück. Nach einer erneuten Querung des 
Rheins paddelten wir in den Ketscher Altrhein, der uns wieder zum 
Bootshaus des WSC Brühl führte. Nach 23 Paddelkilometern wurden 
wir dort fürstlich bewirtet und genossen den Ausblick auf den Rhein. 
Auf dem Gelände konnten wir übernachten. Der nächste Tag star-
tete mit einem ökumenischen Gottesdienst mit Taufen. Die Kinder 
wurden mit Rheinwasser getauft, etwas ganz Besonderes gerade für 
Paddler/-innen. Wir gingen wieder mit unseren Booten auf Tour und 
erkundeten die Leberwurstinsel. Um sie wurden ganze Wurstkriege 
geführt und auch schon der pfälzische Erbfolgekrieg wurde um die-
se Insel ausgefochten. Ein weiteres Highlight war die Liebesinsel. 

 
 Foto: B.Petermann
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Leider nutzen auch viele Motorbootbesitzer die Seen zum Sonnen 
und Baden, Jetskifahrer tummeln sich auf dem Rhein, so dass man 
als PaddlerIn sehen muss, wie man mit den aufgeworfenen Wellen 
zurechtkommt. Stolze 21 Kilometer konnten wir ins Fahrtenbuch ein-
tragen. Ein gelungenes Paddelwochenende bei schönstem Wetter.
Am 2. Juli treffen wir uns um 8 Uhr am Bootshaus. Im Anschluss 
geht es nach Hirschhorn. Dort treffen wir auf befreundete Kanuten, 
die zur BUGA nach Mannheim auf dem Neckar paddeln. Wir beglei-
ten sie die 20 Kilometer von Hirschhorn nach Heidelberg mit drei 
Wehren. Bei ausreichender Teilnehmerzahl starten auch Großkana-
dier. Bitte bei Bernd in der Praxis anmelden (072 51) 14 111 oder in 
der Geschäftsstelle (072 51) 13 411.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Kneipp-Solo
Das Ein-Personen-Theaterstück 
über Pfarrer Kneipp von und mit 
Fred Strittmatter
Einladung
Der Kneipp-Verein Bruchsal e. V. 
lädt anlässlich der Übergabe des 
Armtauchbeckens an die Stadt 
Bruchsal herzlich ein.
Wann: 30. Juni, 19.30 Uhr
Wo: Seitengebäude des Park-
hauses Bahnstadt
Das Theaterstück beschreibt in sieben Szenen das Leben und Wirken 
Sebastian Kneipps.
Es spannt den Bogen über die Kindheit, den Unterricht bei Kaplan 
Merkle, die Studienzeit und Krankheit, Kneipps Arbeit als Seelsorger, 
den Prozess in Babenhausen, den Vortrag in Wörishofen und den Be-
such bei Papst Leo XIII.
Heiter und ernst, mit vielen Originalzitaten und Texten von Sebastian 
Kneipp führt das Stück durch Kneipps Leben, geprägt vom unbeding-
ten Willen Priester zu werden, gesund zu sein und von der Liebe zu 
den Menschen wie der Hingabe an seinen geistlichen Beruf.
Es erwartet Sie ein Bilderbogen über einen großen Menschen. Erle-
ben Sie eine unvergessliche Darbietung.
Der Eintritt ist kostenlos.
K. Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Fahrräder für afrikanische Berufsschüler!

 
Das Fahrräder-Lade-Team am Lager Bräunlingen Foto: Konvoi

In einer Kooperation mit Technik & Solidarität e. V. in VS-Schwen-
ningen konnten wir am letzten Samstag einen 40-Fuß-High-Cube-
Seecontainer mit 300 Fahrrädern, Nähmaschinen, Werkzeug und 
Maschinen beladen. Gefördert wird der Transport zu 75 Prozent von 
unserem Entwicklungshilfeministerium.
Die Sachen gehen zu unserer Berufsschule in Bantougdo auf dem 
Zentral-Plateau der Sahelzone von Burkina Faso/Afrika. Denn die 
jungen Menschen haben sehr oft weite Schulwege und öffentliche 
Verkehrsmittel gibt es nicht. Besonders vielen potentiellen Schü-
lerinnen ist der Schulweg von bis zu 15 Kilometer zu weit und zu 
beschwerlich, deshalb sind insbesondere Mädchen und Frauen drin-
gend auf Fahrräder als Transportmittel angewiesen. Sonst kämen 
sie täglich zu spät, staubig, dehydriert und erschöpft in der Schu-
le an. Dies beeinträchtigt die kognitiven Leistungen, insbesondere 
wenn die Jugendlichen vor dem Schulbesuch nichts zum Frühstück 
bekommen haben. Außerdem dienen Fahrräder in Afrika immer noch 
als wichtiges Transportmittel, um zum Beispiel Wasser beizuschaf-
fen, Ernten von den Feldern heimzuholen, und so weiter.

 
 Foto: Strittmatter

Helfen Sie uns bitte, unseren Anteil an den Transportkosten von circa 
2.000 Euro zu finanzieren.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwen-
dungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail Adresse 
ein.
Nächste große Sachspendensammelaktion: Samstag, 22. Juli, 9 bis 
12 Uhr, in Oberhausen, neben der Bushaltestelle Weiherweg 22. 
(Details finden Sie auf unserer Homepage/Spenden).
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Einladung zum Mühlenfest am 15. Juli
Alte Mühle, Gochsheimer Straße 101 in Flehingen
Einen Platz in der Gesellschaft 
finden und Aufgaben, für die 
man gebraucht wird.
Das wünscht sich jeder! Oder?
Um diese Teilhabe zu ermögli-
chen, bauen wir ein Café in dem 
auch Menschen mit Behinde-
rung viele sinnvolle Aufgaben 
finden werden.
Inzwischen steht der Rohbau 
des Cafés, das Dach ist gedeckt und die Fenster sind eingesetzt. 
Doch bis zur Eröffnung gibt es noch einiges zu tun.
Aber am 15. Juli wird unsere Vision schon einmal für einen Tag Wirk-
lichkeit.
Es erwartet Sie Live-Musik mit „Tobbmaster Fitch and the fabulous 
Fernando Horns“ und „Five against Billy“, ein buntes und kreatives 
Programm für Kinder und Junggebliebene und natürlich allerlei Le-
ckeres.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie sich um und feiern Sie mit uns!
Für Menschen mit Behinderung startet das Fest bereits um 11.30 
Uhr mit einem ganz besonderen Highlight:
einem inklusiven Oldtimer-Corso.
Circa 30 Teilnehmer haben sich inzwischen mit ihren Oldtimern ange-
meldet, um Menschen mit Behinderung ein ganz besonderes Erleb-
nis zu schenken ... eine circa 45-minütige Fahrt durch den Kraichgau
Sie wollten schon immer einmal in einem Oldtimer mitfahren?
Dann ist das die Gelegenheit!
Melden Sie sich und gegebenenfalls Ihre Begleitperson einfach zu 
unserem Inklusiven Oldtimer-Corso an.
Das geht ganz einfach mit einer kurzen E-Mail an info@muehlwerk-
sinneswandel.de
Wir freuen uns auf Sie!
Mühlwerk Sinneswandel
Homepage: www.muehlwerk-sinneswandel.de
Instagram und Facebook: MuehlwerkSinneswandel

Naturfreunde Bruchsal

Motorradgruppe der Naturfreunde

 
 Foto: M. Rübenacker

 
 Foto: Mühlwerk Sineswandel
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Wie jedes Jahr, fand auch dieses Jahr unsere jährliche fünftägige 
Ausfahrt statt. Dieses Jahr führte unsere Tour nach Österreich ins 
Salzburger Land in den Ort Mühlbach am Hochkönig.
Von dort aus konnten dann die jeweiligen Tagestouren, die vor Ort 
geplant wurden, gestartet werden. Diese führten auf den Großglock-
ner, den Wolfgangsee, das Rauriser Tal und nach Bad Gastein.
Selbstverständlich kam auch das leibliche Wohl auf dieser Tour nicht 
zu kurz. Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet zur Stärkung für die täg-
lichen Touren und ein Vier-Gänge-Menü am Abend zur Vorbereitung 
auf das anschließende gemütliche Beisammensein bei Bier und 
Wein, rundeten den Tag ab.
Ein besonderer Dank gilt unserem Organisator Manfred, der eine 
hervorragende Unterkunft, dieses Jahr mit Sauna, für uns gefunden 
hatte.
Ein Dankeschön auch an Michael, bei dem wir dieses Jahr unser 
Tour-Starter-Frühstück einnehmen durften, und damit die Grundlage 
für eine rundum gelungene Tour gelegt wurde.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Tag der offenen Tür in der Starthilfe für Kids am Freitag, den 7. Juli
Die „Starthilfe für Kids – Schulkindbetreuung“ in Bruchsal hat ihre 
Räume in der Talstraße 6 in Bruchsal. Dort arbeitet ein engagiertes 
Team und unterstützt Kinder beim Start in der Grundschule.
Am Freitag, den 7. Juli laden wir zum Tag der offenen Tür ein. Von 16 
bis 19 Uhr öffnen wir unsere Räume für die Familien der Kinder und 
Gäste. Interessierte Menschen sind herzlich willkommen, sich über 
unsere Arbeit zu informieren.
Umrahmt wird dieser Tag von einem kleinen Hof-Fest: Getränke und 
Waffeln, verschiedene Spielstationen und eine Hüpfburg laden zum 
Verweilen ein. Alles ist kostenlos, um Spenden wird gebeten.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen.
Informationen über unsere Arbeit finden Sie jederzeit auf unserer 
Homepage www.starthilfe-bruchsal.de.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Infoveranstaltung am 13. Juli von 9.30 – 11 Uhr  
im Haus der Begegnung
Sie suchen eine berufliche Verände-
rung?
Sie interessieren sich für eine selbst-
ständige Tätigkeit?
Sie haben Freude, Kinder bei ihrer 
Entwicklung zu begleiten und zu för-
dern?
Sie zeichnen sich durch Verantwor-
tungsbewusstsein und Zuverlässig-
keit aus?
Dann sollten Sie unsere Infoveran-
staltung zur Qualifizierung zur Ta-
gespflegeperson besuchen!
Wir informieren Sie über die Inhalte 
und den Ablauf der Qualifizierung 
und die Tätigkeit als Tagespflegeper-
son. Wir freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet im Oktober!
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten, Telefon (072 51) 981 
98 7-0.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind 
Hannah Koßmeier, Telefonnummer: (072 51) 981 987 817, 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

 
 Foto: TEV

Tennisfreunde Bruchsal

Beide Herren 30 Teams erfolgreich – Herren 30-1 sichern Aufstieg
Durch ungefährdete Kantersiege sicherten sich beide Herren 30 
Teams im Kampf um den Aufstieg zwei wichtige Punkte. Durch die 
gleichzeitige Niederlage der DJK konnten die Herren 30-1 bereits ei-
nen Spieltag vor Rundenende den verdienten Aufstieg feiern. Auch 
die Herren 30-2 können am letzten Spieltag noch auf Platz 2 sprin-
gen, der den Aufstieg in die nächsthöhere Klasse bedeuten würde.
Schmerzhafter als die eigene Niederlage der Herren 60 war der un-
erwartete Erfolg der direkten Konkurrenten aus Königsbach, sodass 
es am übernächsten Wochenende zu einem echten Abstiegskrimi 
kommen wird.
Keine Punkte gab es für unsere beiden Damenmannschaften, die in 
umkämpften Spielen leider den Kürzeren zogen.
Gleich zweimal im Einsatz sind in der kommenden Woche unsere 
Herren 65. Nach der ersten Pokalrunde, die bereits am Dienstag 
stattfindet, greift das Regionalliga-Team am Freitag gegen Wolfs-
berg Pforzheim nach dem allerletzten Strohhalm im Kampf um den 
Klassenverbleib.
Ebenfalls im Pokal im Einsatz ist das Team A der Herren, die am 
übernächsten Montag gegen die junge Truppe aus Eggenstein um 
den Einzug in die zweite Runde kämpft.
Allen Teams für die schweren Aufgaben viel Erfolg!

Ergebnisse vom Wochenende:  
SpVgg Durlach-Aue – Herren 60  8:1
Damen 60 (Doppel) – TC Baden-Baden  1:3
Damen 50 – SV Büchenbronn  2:4
TSG TC RW Kraichtal /TC GW Kraichtal – Herren 30-1  0:9
Herren 30-2 – TV Mörsch  9:0

Ausblick auf die kommende Woche:
Dienstag, 27. Juni (Pokal)
11 Uhr Herren 65 – TSG TC Rheinhausen/TC RW Gauangelloch 1
Donnerstag, 29. Juni
9.30 Uhr Damen 60 (Doppel) – TSG TV Liedolsheim/TC Ladenburg 1
Freitag, 30. Juni
13 Uhr Herren 65 – TC Wolfsberg Pforzheim
Montag, 3. Juli
16.30 Uhr TC Eggenstein – Herren Team A

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Saisonrückblick 2022/2023 – U16-Jungen
Mit einem jungen Team (überwiegend Jahrgang 2008) starteten 
die U16-Jungen in die Bezirksliga-Saison 2022/2023 und bekamen 
gleich in den ersten beiden Spielen gegen EK Karlsruhe und die PSK 
Lions die körperliche und spielerische Überlegenheit starker und 
eingespielter Teams zu spüren. Im dritten Spiel gegen die Goldstadt 
Baskets aus Pforzheim fanden wir unsere Linie und belohnten uns 
mit dem ersten Sieg. Zwar konnten wir in keinem der Spiele die Top 3 
der Liga schlagen, aber die Ergebnisse wurden immer besser und wo 
anfangs noch große Punkteabstände waren, wurden die Ergebnisse 
knapper und ausgeglichener. Am Ende konnten wir acht der insge-
samt 18 Spiele gewinnen und belegten einen guten 6. Tabellenplatz. 
In die neue Saison 2023/2024 starten wir nun mit vielen erfahrenen 
2008er Spielern, die wir mit den 2009er Vizebezirksmeistern aus der 
letztjährigen MU14 ergänzen. Mit viel Selbstvertrauen und der Über-
zeugung, dass wir nun unsere körperlichen und spielerischen Vortei-
le ausspielen können, starten wir in die neue Saison.

Tennis
Toller Erfolg unserer ersten Herrenmannschaft am 25. Juni

 
 Foto: Andrea Schmidt
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Beim Heimspieltag am Sonntag, 25. Juni zeigen unsere Herren 1 
eine starke Leistung und gewinnen gegen TSG TC RW Muggensturm 
/ TC Kuppenheim 1 mit 7:2.
Tolle Leistung‚ weiter so.
Ebenfalls gewonnen haben unsere Damen 2 beim Auswärtsspiel ge-
gen TC Bischweier mit 7:2 und eroberten sich somit die Tabellenfüh-
rung. Weiter so Mädels.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen ab 19 Uhr: 29. Juni, 27. Juli, 24. August (vorletzter 
Donnerstag des Monats wegen Urlaub Gaststätte); Termin Weih-
nachtsfeier wird gesondert bekannt gegeben!
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: 13. Juli, 17. August, 14. September‚ 12. Oktober, 
16. November; Kein Treffen im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtuelle Stammtisch: Zukünftig nur im November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 28. November, 
19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 30. Juni

VerschiedenesVerschiedenes

Abschlagstermin II/2023
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung II/2023, Fälligkeit 
30.06.2023, hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem 
letzten Gebührenbescheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 
30.06.2023.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Eigentü-
merwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hierbei auch die 
Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des Eigentumswech-
sels/Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und termingerechte Ab-
rechnung der Wasser- und Abwassergebühren möglich.

Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 
30.06.2023 zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. 
Schon das Überziehen des Zahlungstermins um nur wenige Tage 
hat eine kostenpflichtige Mahnung und evtl. Säumniszuschläge zur 
Folge.

Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. 
Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto abge-
bucht. Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar nicht 
erst zu entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern (072 44) 

969-190 an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die 

städtische Homepage. Dort finden Sie unter Rubrik „informieren 
& erledigen  Bürgerservice  Formulare & Online-Anträge  
Buchstabe S“ ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von 
Forderungen durch den Zweckverband „Wasserversorgung Mit-
telhardt“. Bitte drucken Sie das Formular aus und senden dieses 
vollständig ausgefüllt und unterschrieben an den Zweckverband 
„Wasserversorgung Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 76297 Stuten-
see, zurück.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

„Eine Busfahrt die ist lustig, eine Busfahrt die ist schön …“

 
 Foto: Kiga Büchenau

Am Dienstag, den 20. Juni machten sich unsere Maxis auf zur Bus-
haltestelle „Pfarrzentrum“.
Auf dem Weg dahin besprachen wir erneut die Verhaltensregeln im 
Straßenverkehr und übten das richtige Überqueren an der Straße.
Gegen 9.10 Uhr rollte unser Bus nach Bruchsal an und die Kinder 
stiegen aufgeregt ein. Einige Kinder erzählten, dass es ihre erste 
Fahrt mit einem Bus sei.
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Endlich in Bruchsal am „Rendezvous“ angekommen, gingen wir eif-
rig weiter durch die Innenstadt. Die Kinderaugen leuchteten und sie 
waren schon gespannt.
Um 9.45 Uhr kamen wir an der Stadtbücherei an, sogleich öffnete 
uns eine nette Frau die Tür. Frau Augenstein, die Lesepatin, empfing 
uns und wir gingen in die Bücherei hinein. Wir legten unsere Rucksä-
cke ab, gingen gemeinsam in den hinteren Bereich der Bücherei. Dort 
war bereits eine Diashow aufgebaut. Der Raum wurde abgedunkelt 
und es entstand ein richtiges „Kinofeeling“.
Anhand von Bildern las sie uns das Buch „Gute Nacht Carola“ vor.
Die Kinder lauschten gespannt der Geschichte und am Ende der Vor-
stellung erklärte sie uns noch wie man mit einem Ausweis Bücher, 
CDs und vieles weitere ausleihen kann.
Im Anschluss konnten die Kinder noch etwas ausmalen oder sich 
mit einem Buch in die gemütliche Leseecke setzen.
Schon war auch wieder dieser besondere Ausflug vorbei, mit den 
Rucksäcken auf dem Rücken machten wir uns auf den Rückweg.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Kerwefest im Hummelstall
Auch dieses Jahr veranstaltet die Büchenauer Karnevals Gesell-
schaft ihr beliebtes Kerwefest im Hummelstall. Merkt Euch den 
Sonntag, 8. und Montag, 9. Oktober schon mal vor.
Am Kerwesonntag wird der Festbetrieb um 11 Uhr starten. Die be-
währte Küchencrew der BKG verwöhnt alle Gäste mit einer großen 
kulinarischen Vielfalt an Speisen, natürlich wie immer alles hausge-
macht. Am Sonntag ist wieder eine Traktor-Ausstellung und ein Kin-
derkarussell geplant. Und es wird wieder eine Kuchentheke mit viel 
Auswahl geben.
Am Kerwemontag werden unsere Gäste beim Mittagstisch von 
11.30 bis 14 Uhr neben unseren traditionellen, selbstgemachten Ker-
wegerichten mit den bekannten Köstlichkeiten wie unserer beliebten 
BKG-Schlachtplatte und Kesselfleisch verwöhnt.
Wir freuen uns schon, Euch als Gäste auf der Kerwe willkommen zu 
heißen!

 
 Foto: BKG Kerwe 2019

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Scheckübergabe beim 125-jährigen TV-Jubiläum  
an das DRK Büchenau
Es war Bilderbuchwetter, und auf 
dem Sportplatz waren lustige 
Spielgeräte aufgebaut, und viele 
Kinder mit Eltern und Großeltern 
tummelten sich auf dem Platz 
und hatten sichtlich Spaß und 
Freude beim vergnügten Trei-
ben.
Auch das DRK war mit einigen 
Helfern, mit Krankenwagen und 
einem Info-Stand präsent: Hier 
konnten sich die Sportler und 
Gäste zum Beispiel den Blutzu-
cker messen lassen oder den 
Blutdruck und Puls vor und nach 

 
Scheckübergabe vom TV-Vorsit-
zenden Manfred Clauß an den 2. 
DRK-Vorsitzenden Daniel Tritsch-
ler Foto: Heidi Bläske

sportlicher Betätigung wie zum Beispiel Seilspringen, Hula-Hoop 
oder Kniebeugen et cetera kontrollieren lassen. Daniel Tritschler, 
Martina Fuchs und die Jugend-Rotkreuzlerinnen Annabell, Amelie, 
Jule und Melissa waren im Einsatz. Auch Ulrich Gerst zeigte den 
Kindern spielerisch mit seinem riesigen Teddy, wie „Erste Hilfe“ bei 
Notfällen funktioniert. Das kam alles sehr gut bei den Gästen an.
Beim offiziellen „Festprogramm mit Ehrungen und Spendenüberga-
be“ wurde das DRK Büchenau mit einem Spendenscheck über 4000 
Euro belohnt. Dieser großzügige Betrag stammt laut dem 1. TV-Vor-
sitzenden Manfred Clauß aus der Auflösung der Kasse der „Interes-
sengemeinschaft Büchenauer Kegelbahn“, die fast 40 Jahre aus vier 
Vereinen bestand. Der TV wollte seinen Anteil wohltätigen Zwecken 
zukommen lassen.
Daniel Tritschler, 2. DRK-Vorsitzender, gratulierte dem TV zum 
125-jährigen Bestehen und nutzte die Gelegenheit, sich für die gute 
Zusammenarbeit mit den Worten zu bedanken:
„Wir fühlen uns beim TV stets willkommen und werden bestens ver-
sorgt. Da macht es immer Spaß, einen Dienst zu übernehmen. Ganz 
besonders freuen wir uns, dass unsere Arbeit, gerade auch die der 
Notfallhilfe, positiv wahrgenommen und hier mit einer großzügigen 
Spende ausgezeichnet wird.
Die von Ihnen geleistete Unterstützung verwenden wir, um die lau-
fenden Kosten unseres Notfallhilfeautos, die Pflege der Ausstattung 
und die stetige Fortbildung der Helfer zu gewährleisten und so die 
Qualität der Hilfeleistungen immer wieder zu verbessern. Dafür ein 
großes Dankeschön. Für die Zukunft freue ich mich auf die weitere 
Zusammenarbeit von TVB und DRK und wünsche uns allen noch ein 
schönes Jubiläumsfest!“
Im Anschluss an die Spendenübergabe fand das gelungene Jubilä-
um bei Live-Musik der „Wasting Foxes“ seinen Ausklang.

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

13. Kulturabend des Fördervereins der BKG
„Save The Date“ – merkt Euch 
schon mal den Termin für den 
Kulturabend des BKG-Förderver-
eins vor. Wir konnten die Käche-
les mit ihrem Programm „So a 
Kugelfuhr!“ verpflichten.
Mit ihrem neuen Programm „So a 
Kugelfuhr!“ bringen die Kächeles 
abermals schwäbische Comedy 
der absoluten Spitzenklasse auf 
die Bühnen des Landes. Wie es 
der Titel schon andeutet, stehen 
Käthe und Karl-Eugen wieder vor 
zahlreichen Herausforderungen 
und nahezu unüberwindbaren 
Hindernissen einer schwäbischen Ehe. Dabei bleibt nichts und nie-
mand verschont. Gespickt mit Gags im Minutentakt zerlegen sie auf 
unnachahmliche Weise ihre eigenen Unzulänglichkeiten ebenso, wie 
die ihrer Freunde, Kollegen und Nachbarn. Selbst alltägliche Bege-
benheiten führen zu verbalen Wortschlachten, die dem Publikum 
Tränen des Vergnügens in die Augen treiben.
Der nach Ruhe und Gemütlichkeit strebende Karl-Eugen wird einmal 
mehr durch die unglaubliche Wortakrobatik der temperamentvollen 
Käthe an den Rand der Verzweiflung getrieben. Wenn sein Ego je-
doch zu sehr von seiner umtriebigen besseren Hälfte gekitzelt wird, 
kontert er ihre blühende Phantasie regelmäßig mit dem ihm eigenen 
knochentrockenen Humor und holt sie damit auf den Boden der Re-
alität zurück.
Die Kächeles zelebrieren nun seit über 15 Jahren den zwischen-
ehelichen Wahnsinn und gewähren forlaufend einen immer wieder 
neuen und tiefen Einblick in den Irrgarten einer schwäbischen Ehe. 
Das Erfolgsgeheimnis der beiden Schwaben liegt darin, dass sich die 
Zuschauer in jeder Szene auf irgendeine Art wiederfinden. Ein Zitat 
der Stuttgarter Zeitung bringt es auf den Punkt: „Sind wir nicht alle 
ein bisschen Kächeles?“
Wann? Freitag, 6. Oktober
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Wo? Hummelstall Büchenau
Eintrittspreise: 18 Euro
Kartenreservierung per E-Mail unter Reservierung@die-bkg.de
Kartenabholung: 29. September von 18 bis 20 Uhr im Hummelstall

 
 Foto: Kächeles
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Fußballsportverein Büchenau e.V.

Reminder Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag, den 1. Juli, findet KEINE Altpapiersamm-
lung des FSV Büchenau statt.
Die Altpapiersammlung wurde auf nächsten Samstag, den 8. Juli, 
verschoben.
Wir sind ab 9.30 Uhr unterwegs und sammeln das Altpapier vor Ihrer 
Haustür ein.
Bitte denken Sie daran, natürlich nur falls möglich, Papier (Zeitungen, 
Prospekte et cetera) und Kartonagen zu trennen.
Vielen Dank für Ihren Beitrag!

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Harmonika-Freunde Büchenau beim Landesmusikfestival
Am 24. Juni richtete der Landesmusikverband Baden-Württemberg 
zum 25. Mal das Landes-Musik-Festival aus – das größte Treffen 
von Amateurmusikern aus dem ganzen Land. Unter dem Mot-
to „Musik ist das Beste“ war die Stadt Bruchsal im Jubiläumsjahr 
Gastgeberin für zahlreiche Orchester, Chöre und Ensembles, die ihr 
musikalisches Programm an mehreren Auftrittsorten im gesamten 
Innenstadtbereich darboten.
Als Spielgemeinschaft mit dem Harmonika-Club Karlsdorf-Neuthard 
trugen auch die Spieler der Harmonika-Freunde Büchenau unter der 
Leitung des gemeinsamen Dirigenten Wilhelm Nill mit einem Auftritt 
auf der Bühne am Europa-Platz zum Programm bei. Zunächst prä-
sentierte das Orchester den Zuhörern mit „Crossline“ Akkordeon-Ori-
ginalmusik. Weiter ging es mit einem Querschnitt durch das Unter-
haltungsprogramm: zunächst mit einem Medley bekannter Melodien 
aus James-Bond-Filmen, sodann mit „Männer“ und „Mambo“ von 
Herbert Grönemeyer. Es folgten „Ding-a-Dong“, das Siegerlied des 
Grand Prix d'Eurovision 1975, sowie der funkige Popsong „Septem-
ber“ der Band Earth, Wind and Fire. Der krönende Abschluss war das 
bekannte Lied „Just a Gigolo“, gesungen von Martin Bellm und be-
gleitet vom Orchester. Das Publikum bedankte sich mit viel Applaus.
Nach dem eigenen Auftritt hatten die Spieler dann noch reichlich Ge-
legenheit, die vielfältigen musikalischen Beiträge der anderen Teil-
nehmer zu genießen. Höhepunkt der Veranstaltung war die Jubilä-
umsaktion der Teilnehmer auf dem Marktpatz vor dem Rathaus, bei 
der mehrere Chöre und Orchesterspieler gemeinsam drei Musikstü-
cke aufführten – ein beeindruckendes Erlebnis für alle Teilnehmer.
GR

 
Auftritt auf der Bühne am Europa-Platz Foto: D. Rössler

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Jungtierschau
Anfang Juli würde eigentlich unsere Jungtierschau stattfinden. Lei-
der müssen wir sie für dieses Jahr absagen. Wir hoffen, dass wir 
nächstes Jahr wieder eine Jungtierschau veranstalten können.
Stammtisch
Ab sofort findet vorübergehend samstags nachmittags kein Stamm-
tisch mehr statt. Am Samstag, 2. September starten wir wieder von 
15 bis 18 Uhr mit dem Stammtisch. Danach findet der Stammtisch 
immer nur am ersten Samstag im Monat statt.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Jawohl, sie haben es drauf!
Am Samstag, 24. Juni, fieberten 22 Projektsängerinnen des Projekt-
chores „Girls’n‘ Vibes“ aufgeregt ihrer Premiere auf dem Landesmu-
sikfestival in Bruchsal entgegen. Seit 1. März studierten die Sänge-
rinnen zusammen mit dem Frauenchor All Cantare unter der Leitung 
von Sonja Oellermann sechs Lieder ein. Die Kanons bescherten 
schnell Erfolgserlebnisse – Koordinationsschwierigkeiten ergaben 
nur die Choreographien, die beim Auftritt aber einwandfrei klappten 
und eine spannende Bühnenpräsenz ergaben.
Der Kanon „Round and round the earth is turning“ wurde in zwei 
jeweils doppelten Kreisen dargeboten, wobei sich die inneren Krei-
se gegenläufig zu den äußeren bewegten. Der afrikanische Kanon 
„Matche kule“, in den doppelten zwei Kreisen mit Klatschrhythmik 
gesungen, sprühte nur so vor Euphorie. Mit „Banuwa“ postierten sich 
Sängerinnen in Chor-Aufstellung, woraufhin ein kleines Percussion-
Intermezzo mit Händen und Füßen das afrikanische „Banaha“ ein-
leitete.
Der Chor, gerade noch voller Lebensfreude singend und klatschend, 
stimmte nun – mit Laurin Sigmund am Klavier – sehr einfühlsam das 
allen bekannte „Shallow“ von Lady Gaga an. Der Chor folgte der Kla-
vierstimmung und bescherte dem Publikum ein Gänsehautfeeling 
– was bei den hochsommerlichen Temperaturen sicherlich für an-
genehme Abkühlung sorgte. Einen unverkennbaren Sound schenkte 
diesem Lied Tabea Schlindwein an der Gitarre. Während das Pub-
likum noch gedanklich die Wasseroberfläche durchbricht und alles 
loslassend in die Tiefe taucht, fängt der Chor an, von einem wunder-
schönen Traum zu erzählen, der einen mit Sonnenstrahlen umflutet 
und „gute Zeiten“ auf den Körper prasseln lässt. Das Gute-Laune-Lied 
„Cover me in sunshine“, von Pink in harten Coronazeiten geschrie-
ben, holte das Publikum wieder an die Oberfläche und entließ es zu 
weiteren Abenteuern in der bis zum Sonnenuntergang klingenden 
Innenstadt von Bruchsal.
Der Auftritt war wie im Nu verflogen, und die Projektsängerinnen 
wussten nicht, wie ihnen geschah – sie haben es „draufgehabt“ und 
das Publikum in ihren Bann gezogen. All Cantare, seit über 15 Jahren 
bühnenerprobt, freut sich über die gelungene Projektarbeit und ist 
gespannt, wer von den Projektsängerinnen am Ball bleiben wird. Der 
nächste Auftritt ist bereits am kommenden Samstag, 1. Juli in Bü-
chenau um 19.30 Uhr beim Sommer-Open-Air-Konzert „Singsucht“ 
des Männerchores „Prachtkerle“ unter der Leitung von Hannes Kehl. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen. (IB)

 
All Cantare mit Projektchor „Girls ‚n‘ Vibes“ Foto: All Cantare

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Viel Musik und gute Laune bei unserem Jubiläumsfest!
Nicht nur die Temperaturen steigen, sondern auch die Vorfreude auf 
unser großes Jubiläumsfest! Ab Samstag, 8. Juli, gibt es viel zu erle-
ben in und um die Büchenauer Sommerfesthalle. Eröffnet wird das 
Sommerfest um 18 Uhr mit dem traditionellen Faßanstich, ehe dann 
ab 19 Uhr die Musicalklasse Bruchsal die Bühne betritt. Getreu dem 
Motto „Broadway Melodies“ erwartet die Zuhörer ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm aus beliebten und aktuellen Musical-
Hits.
Stimmungsvoll geht es weiter, wenn um 21 Uhr die Combo Cajon 
den Platz auf der Bühne einnehmen wird. „Live & hautnah“, mit mehr-
stimmigem Gesang, Saxophon, Gitarre, Bass, Harp und der Cajon 
verleihen die drei Musiker den bekanntesten Songs der 70er bis heu-
te einen außergewöhnlichen und authentischen Unplugged-Sound.
Der Fest-Sonntag steht voll im Zeichen der Blasmusik! Ab 11 Uhr 
spielen befreundete Musikvereine aus der Umgebung zur Unterhal-
tung. Ganz besonders freuen wir uns auf den ersten Auftritt unserer 
neu gegründeten Blockflötengruppe: Geplant ist der Auftritt gegen 
13.30 Uhr. Ein besonderes Highlight des Jubiläumsfests steigt dann 
gegen 16 Uhr: Das Büchenauer Blasorchester lädt (und bläst!) zur 
großen Polka-Jam! Eingeladen sind alle, die Lust und Spaß am ge-
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meinsamem Musizieren haben. Ganz besonders freuen wir uns na-
türlich über ehemalige Musikerinnen und Musiker, die mit dabei sein 
wollen.
Auch an die Kids haben wir gedacht: Am Sonntagnachmittag stehen 
verschiedene Spiele und Kinderschminken auf dem Programm. Da 
kann Langeweile erst gar nicht aufkommen! Am Montag schließlich 
ist wieder höchste Zeit für die Büchenauer Hitparade, im Jubiläums-
jahr mit viel Unterstützung der Büchenauer Vereine. Los geht’s ab 20 
Uhr. Und bereits heute sei verraten: Das Kommen lohnt sich!
Natürlich finden auf der Speisekarte wieder zahlreiche Leckereien: 
Neben dem besonderen Mittagessen am Sonntag können sich die 
Gäste an allen Festtagen auf traditionelle Sommerfestkost freuen. 
Ebenfalls im Angebot: der Handwerker-Mittagstisch am Montagmit-
tag.

 
Live und hautnah ist das Motto der Combo Cajon! Das gilt auch für 
den Auftritt der Band am 8. Juli auf dem Büchenauer Musikfest  
 Foto: Combo Cajon

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Sportabzeichen-Abnahme am 2. Juli
Es ist wieder so weit – die Abnahme der diesjährigen Sportabzei-
chen steht vor der Tür.
Wann: 2. Juli‚ 10.30 Uhr
Wo: auf dem Sportplatz in Büchenau
Ihr seid wieder herzlich eingeladen, euch den vielfältigen Herausfor-
derungen (Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination) zu stellen und 
der Frage nachzugehen „Wie fit bin ich eigentlich?“. Und für Familien 
gibt es den besonderen Anreiz: Ab mindestens drei teilnehmenden 
Familienmitgliedern erhält man zusätzlich eine Familienurkunde!
Wir freuen uns auf euch!
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau
Fragen per E-Mail an pfaff.chiara@gmail.com

Rückblick Jubiläumsfest
Und schon ist es wieder vorbei – unser Fest zum 125-jährigen Jubilä-
um des TV Büchenau. Wir sagen „Danke“ an alle, die mit dabei waren, 
ob als Helfer, Besucher oder sportlich Aktive.
Bei strahlendem Sonnenschein ging es um 14 Uhr mit Spiel und 
Spaß für alle Altersklassen los. Der Muck- und Minchen-Test für Kin-
der von null bis sechs Jahren war neben der Hüpfburg und dem Kin-
derschminken die größte Attraktion an diesem Nachmittag – circa 
60 Kinder wurden für ihre Teilnahme mit einer Urkunde und Seifen-
blasen belohnt. Für die Sport-Rallye konnten sich bei diesen heißen 
Temperaturen immerhin 13 Mannschaften motivieren sportlich aktiv 
zu werden und damit gleichzeitig Spenden für „die Tafeln e. V.“ zu 
sammeln. Das ergänzende Angebot des DRK unter anderem mit ei-
nem Fitness-Check kam bei den Besuchern auch sehr gut an. Für das 
leibliche Wohl war mit zwei Foodtrucks, Kaffee und Kuchen sowie 
einem Getränkestand durchgehend gesorgt.
Um 18 Uhr startete der obligatorische offizielle Teil. Hier führte der 
erste Vorstand Manfred Clauß durch das kurz gehaltene Programm. 
Neben ein paar Worten der Ortsvorsteherin und Vertretern des Badi-
schen Sport- und Turnerbundes wurden die Ehrungen von 25- bis hin 
zu 70-jähriger Mitgliedschaft im Verein vorgenommen. Außerdem 
fand die Übergabe der Sportabzeichen 2022 sowie von einigen all-
gemeinnützigen Spenden, unter anderem an „die Tafeln e. V.“ statt. 
Abgerundet wurde das Programm durch Pauline Vollmer, die das Pu-
blikum zwischendurch mit ein paar Musikstücken verzauberte.
Ab 20.30 Uhr hieß es dann „Bühne frei“ für die Gruppe „Wasting Fo-
xes“. Mit toller Livemusik und kühlen Getränken aus der Sommerbar 
bekam die Veranstaltung einen würdigen Abschluss.

 
Die Jubilare nach der Ehrung Foto: JW

Handball
Einladung zur Hauptversammlung des Vereins zur Förderung des 
Handballsports im TV Büchenau
Der Verein zur Förderung des Handballsports im TV Büchenau hält 
am Donnerstag, 20. Juli um 19.30 Uhr, in der Spöcker Straße 39 in 
Büchenau seine Hauptversammlung für das abgelaufene Geschäfts-
jahr ab.
Tagesordnung
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht aus der Handballabteilung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung waren bis zum 17. Juni beim 1. Vorsitzen-
den Rainer Liebhart einzureichen.
Alle Vereinsmitglieder sind zur Teilnahme recht herzlich eingeladen.
Rainer Liebhart
Erster Vorsitzender

Erste MannschaftErste Mannschaft

Beachvolleyballturnier 2023 - am 1. Juli fliegt in Büchenau der Ball!
Auch in diesem Jahr findet wieder das Beachvolleyballturnier in Bü-
chenau statt. Beginn ist am Samstag, 1. Juli um 9 Uhr. Wir freuen 
uns über zahlreiche Zuschauer zur Unterstützung der Teams. Für le-
ckeres Essen (unter anderem Flammkuchen und Beach Burger) und 
kalte Getränke ist gesorgt. Beachparty im Anschluss an das Turnier.

 
 Foto: TVB

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 4. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 5. Juli

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers

Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 30. Juni, in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer 6, statt. Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Besuch bei der Feuerwehr

 
 Foto: J. Knoch

Ende Mai hatten wir Schulanfänger des evangelischen Kindergartens 
„Der gute Hirte“ im Rahmen der Brandschutzerziehung die Chance, 
das Feuerwehrhaus in Heidelsheim zu besichtigen. Nach einem kur-
zen Fußmarsch wurden wir von Peter Kaserer, dem Abteilungskom-
mandanten, herzlich begrüßt und gemeinsam in das Jugendzimmer 
der Feuerwehr geführt. Dort wurden wir zu Beginn über die Grundauf-
gaben der Feuerwehr und das Verhalten bei einem Brand aufgeklärt. 
Im Anschluss folgte eine praktische Übung, wobei unser frisch ver-
mitteltes Wissen einmal auf die Probe gestellt wurde.
Auch die Spinde der Feuerwehr und die sich darin befindende Aus-
rüstung wurden uns gezeigt und sehr genau erklärt. Wir haben erfah-
ren, wie sich die Feuerwehr bei einem Notruf verhält und was alles 
bei einem Brand zu tun ist. Danach durften wir das große Feuerwehr-
auto ganz genau von oben bis unten, sowie von innen und außen 
inspizieren und einzelne Sachen selbst einmal anfassen und anpro-
bieren. Zum Abschluss durften wir uns sogar in das Feuerwehrauto 

hineinsetzen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Heidelsheimer 
Feuerwehr, vor allem beim Herr Kaserer, für diesen spannenden und 
lehrreichen Vormittag!

MustertextKindergarten St. Martin

Erlebnisreiche Waldtage der Kita-Kinder St. Martin
Vor kurzem waren die Kinder 
zum Forschen, Experimentie-
ren, Entdecken, Spielen und um 
viele Eindrücke zu sammeln im 
Heidelsheimer Wald unterwegs. 
Es wurden Insekten gesucht, ge-
funden, durch Lupen genau be-
trachtet und deren Namen und 
Lebensweisen hinterfragt.
Die Kinder erfuhren wie wichtig 
der Wald für die Tiere, die Men-
schen, die ganze Welt ist. Es 
wurden Waldsofas und an den 
schon vorhandenen Tipis weiter 
gebaut. Der Abenteuerpfad durf-
te natürlich auch in diesem Jahr 
nicht fehlen. Somit liefen die Kinder und das pädagogische Fachper-
sonal an eine ganz besondere Stelle des Waldes. An diesem konnten 
die Kinder zum einen, einen umfassenden Blick auf „ihr Dorf“ treffen 
und zum anderen ihren Mut unter Beweis stellen.
Der Besuch auf dem Spielplatz war eine Selbstverständlichkeit. Häu-
fig machten die Kinder und das päd. Fachpersonal dort eine kleine 
Pause, um sich zu stärken und sich etwas zu erholen – den so ein 
Tag im Wald kann ganz schön anstrengend sein.
Ein besonderes Highlight, war die Führung durch das Dickicht durch 
den Förster Herr Durst. Die Kinder erfuhren viel über die Tierwelt 
des Heidelsheimer Waldes und waren sehr beeindruckt von dem, 
was Herr Durst so alles wusste. An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals sehr herzlich bei Herrn Durst für dieses schöne Erlebnis 
bedanken.
Der Wildschweinpfad wurde natürlich auch mit den Kindern bewäl-
tigt. Es wurden verschiedene Geräusche gemacht, durch das „Fern-
glas“ Beobachtungen getroffen, soweit gesprungen wie nur möglich 
und vieles mehr.
Die Kinder haben viele neue Eindrücke sammeln können, und alle 
freuen sich schon auf die nächsten Waldtage, die wieder einmal mit 
viel Spaß vebunden sein werden.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Mit Jekasi beim Landesmusikfest

 
Ein riesiger Kinderchor Foto: S.B.

Mit einem lauten Ja! gaben 550 Bruchsaler Grundschulkinder der 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick das Versprechen, ihr 
ganzes Leben lang die Freude am Singen nicht zu verlieren. Sogleich 
stellten sie hier, beim Landes-Musik-Fest in Bruchsal am 24. Juni, ihr 
Können unter Beweis.
Unter der Leitung von Sonja Oellermann, der Schöpferin des Grund-
schulprojekts „Jekasi – Jeder kann singen“, sangen auch unsere 
zweiten Klassen und unsere Vorbereitungsklassen auswendig und 
mit viel Begeisterung zum Beispiel das alte Kinderlied „Auf der Mauer, 

 
 Foto: Kita
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auf der Lauer“. Das Lied „Bruder Jakob“ wurde in mehreren Sprachen 
zum Besten gegeben, wobei unsere Vorbereitungsschüler/-innen 
mit ihrer Sprachenvielfalt besonders glänzen konnten. Außerdem 
vertonten unsere vierten Klassen gekonnt die „Ode an die Freude“ 
von Ludwig van Beethoven auf der Mundharmonika. Mit der Gitarre 
begleitet wurden sie dabei von unserer Rektorin Maja Ronellenfitsch. 
Zum Abschluss sangen alle Kinder und Besucher/-innen diese eu-
ropäische Hymne gemeinsam, während hinter den Schüler/-innen 
verschiedene europäische Flaggen zu sehen waren. TA

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

FC 07 Heidelsheim kann voller Zuversicht in die nächsten 
Vereinsjahre blicken!
Gerade einmal etwas mehr als 90 Minuten, also exakt so lange wie 
ein Fußballspiel, dauerte die Jahreshauptversammlung 2023 der 
Sportvereinigung FC 07 Heidelsheim auf der Clubhausterrasse, bis 
die anwesenden Mitglieder über das Abgelaufene und Zukünftige im 
Vereinsleben des Bruchsaler Fußballclubs informiert waren.
Nach der Begrüßung der anwesenden Mitglieder, der Totenehrung 
sowie dem Hinweis auf das ausgelegte Protokoll der letztjährigen 
Jahreshauptversammlung vom 1. Juli 2022, verlas Rainer Pietsch, 
einer von vier gleichberechtigten geschäftsführenden Vorständen, 
zunächst den Tätigkeitsbericht des Vereins, ehe er auf die Berichte 
der einzelnen Abteilungen überging.
Mehr als zufrieden kann man mit dem sportlichen Abschneiden der 
beiden aktiven Teams sein. Die erste Mannschaft belegte im End-
klassement der abgelaufenen Saison in der Landesliga Mittelbaden 
einen beachtlichen achten Tabellenplatz, und die zweite Mannschaft 
konnte ihren guten vierten Platz in der Kreisklasse A Bruchsal aus 
dem Vorjahr eindrucksvoll bestätigen. Zufrieden sein darf man auch 
mit der Entwicklung in der Jugendabteilung, denn erst kürzlich konn-
te hier eine neue Jugendleitung gewählt werden, und nach aktuellem 
Stand wird der FC 07 Heidelsheim in der kommenden Saison mit 
allen Jugendmannschaften am Start sein. Ebenso positiv fielen die 
Berichte der AH-Abteilung sowie der Frauengymnastikgruppe aus. 
Auch finanziell stehe der FCH weiterhin auf einem soliden Funda-
ment, worüber Hauptkassier Frank Zesinger berichtete.
Nach der Aussprache über die Berichte fanden die Ehrungen ver-
dienter FC-Mitglieder statt. Für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten 
Gerda Winter, Peter Freidinger, Martin Habian, Frank Gramlich, Rai-
ner Pietsch, Uwe Ochs und Ralf Zutavern eine Ehrennadel sowie eine 
Urkunde. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Herbert Doll, Jürgen 
Grüneberg, Ulrich Kausch und Michael Schimmelpfennig sowie für 
stolze 60 Jahre Werner Zutavern, Reinmut Rieger und Günter Tenzer 
geehrt. Zutavern und Tenzer wurden daher von der Versammlung zu 
Ehrenmitgliedern ernannt, Rieger war bereits Ehrenmitglied. 
(Fortsetzung folgt unter Jugendabteilung)

AH-Abteilung
Badische Meisterschaften im Ü-Fußball am kommenden Samstag, 
1. Juli beim VfB Grötzingen
Am kommenden Samstag, 1. Juli finden auf der Sportanlage des VfB 
Grötzingen (Rasen und Kunstrasen) die Badischen Meisterschaften 
im Ü-Fußball (Alte Herren) statt. Dabei ist der FC 07 Heidelsheim mit 
einer Ü32-Großfeldmannschaft und einer Ü50-Kleinfeldmannschaft 
am Start. Los geht es für die Ü50 bereits um 12.15 Uhr (insgesamt 
fünf Spiele) und für die Ü32 um 14 Uhr mit insgesamt drei Partien.
Wir wünschen beiden Teams natürlich einen vollen sportlichen Er-
folg, damit wie im Vorjahr die Qualifikation für die Süddeutschen 
Meisterschaften, die am 29. und 30. Juli bei der JSK Rodgau (Hes-
sen) ausgetragen werden, gelingt. Macht es einfach nochmal!

Jugendabteilung
Fortsetzung zum Bericht der Jahreshauptversammlung 2023 des 
FC 07 Heidelsheim
Es standen die Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft an. Dabei 
konnten die vier Vorstände Rainer Pietsch, Dominik Doll, Dennis 
Rommel und Frank Zesinger wurden für die kommenden zwei Jahre 
wiedergewählt werden. Ebenso Marius Fischer als Spielausschutz-
vorsitzender, Pierre Cordier, Ralph Landmesser, Horst Knobloch 
und Chis Dres als Beisitzer, Ralf Feßenbecker als Kassier, Jörg Fe-
ßenbecker und Uwe Amend als Kassenprüfer, Matthias Langer als 

Abteilungsleiter Bauausschuss sowie Bela Palasthy und Alexander 
Bacher als Mitglieder des Wirtschaftsausschusses. In ihren Ämtern 
bestätigt wurden von der Versammlung Ralf Zutavern und Thomas 
Kroiher als Mitglieder des Spielausschusses, Wera Schäf und Sylvia 
Amend als Abteilungsleiterinnen der Frauengymnastik sowie Frank 
Brenz, Thomas Kroiher und Susanne Schlüter als Team an der Spitze 
der Jugendleitung.
Mit einem kurzen Ausblick auf das bevorstehende Vereinsjahr mit 
zahlreichen Terminen beendete Rainer Pietsch die harmonisch ver-
laufende Jahreshauptversammlung und bedankte sich bei der gan-
zen FC-Familie für deren Unterstützung und das große Engagement.

Spielankündigungen
Vorschau auf die ersten Testspiele während der Sommervorberei-
tungsphase für die anstehende Spielsaison 2023/24
Mittwoch, 12. Juli, 19 Uhr TSV Oberweier – FC 07 Heidelsheim und
Samstag, 15. Juli, 13.30 Uhr FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Gartenplausch-Time
Unser nächster Gartenplausch findet am 4. Juli um 18 Uhr statt.
Unser Thema diesmal: Schädlinge im Garten. Wer biologisch gärt-
nern will, muss teilen können. Ist das so?
Oder gibt es natürliche Mittel und Möglichkeiten, seine Pflanzen vor 
Schädlingen und fleißigen Mitessern zu schützen? Darüber sprechen 
wir!
Wir treffen uns, wie gewohnt, im OGV-Vereinsgarten am Bahnüber-
gang in Heidelsheim. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingela-
den! (LE)

Reiterverein Heidelsheim

Jugendtag beim Reiterverein
Am 9. Juni traf sich die Vereinsjugend auf der Reitanlage, um ge-
meinsam Spaß zu haben, aber auch, um sich auf das Turnier im 
September vorzubereiten. Aufgaben lesen und Protokolle schreiben 
standen auf dem Übungsplan. Um bei der Hitze die Pferde zu scho-
nen, wurde das Ganze mit Steckenpferd-Reitern geübt. Dabei hatten 
Reiter, Leser, Schreiber und Richter sehr viel Spaß. Zur Belohnung 
gab es eine Runde Eis, und und bei den sommerlichen Temperatu-
ren gab's zum Abschluss noch eine Wasserschlacht. Es war ein sehr 
gelungener Tag, und alle freuen sich schon auf die nächste Aktivität.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Großartige Solisten der SKH beim Landes-Musik-Festival
Am vergangenen Samstag war 
die Kernstadt Bruchsal von Mu-
sik erfüllt: Beim Landes-Musik-
Festival kamen Besucher an 
zahlreichen Orten in der Stadt 
in den Genuss musikalischer 
Klänge von Chören, Bands, Mu-
sikkapellen und diversen En-
sembles. Mit von der Partie war 
natürlich auch die Stadtkapelle 
Heidelsheim. Dirigent Manfred 
Hildebrand trat mit den Musike-
rinnen und Musikern am Abend 
auf dem Europaplatz auf und 
sorgte für schwungvolle Unter-
haltung. Das abwechslungsrei-
che Programm stand im Zeichen 
der Solisten: Es begeisterten 
Peter Dietz sowie Lisa und Kers-
tin Schlindwein am Saxophon, 
Manfred Hildebrand an der Kla-
rinette, Benjamin Boudgoust 
und Max Schlindwein am Horn, 
Steffen Pabst und Holger Zim-
mermann an der Trompete, Mi-
chael Specht am Flügelhorn und Thomas Pabst an der Posaune. Bei 
sommerlichen Temperaturen zeigte die Stadtkapelle Heidelsheim ihr 

 
SKH-Solist Peter Dietz beim Lan-
desmusikfestival Foto: MP/SKH
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Können und begeisterte die Zuhörer. Trotz der Kürze des Programm-
punkts war es ein gelungener und sehr hörenswerter Auftritt der 
SKH.
Vorankündigung: Die Stadtkapelle Heidelsheim engagiert sich auch 
beim diesjährigen Reichsstadtfest in Heidelsheim vom 15. bis 17. 
Juli. Gemeinsam mit dem TennisClub 76 bietet die Kapelle kulina-
rische Leckereien und ein unterhaltsames Programm. Nähere Infor-
mationen folgen in den kommenden Wochen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Herren 65 - TC BW Gaggenau  2:4
Nach einer langen Spielpause fand das erste Heimspiel am 16. Juni 
gegen die Mannschaft des TC BW Gaggenau statt.
Nach den vier Einzelspielen stand es bereits 3:1 für die gegnerische 
Mannschaft, da lediglich unsere Nr. 1 Wilhelm Schütz in bewährter 
Manier sehr deutlich mit 6:0 und 6:1 sein Match für sich entscheiden 
konnte. Die übrigen drei Spiele gingen dagegen – zum Teil auch sehr 
deutlich – verloren.
Somit war nur noch ein Remis aus den Doppeln möglich. Während 
das Zweierdoppel mit den Ergänzungsspielern Werner Schütz und 
K. Manz mit einem hart umkämpften Sieg im Matchtiebreak lieferte, 
patzte ausgerechnet unser erfolgsverwöhntes Doppel-Duo Schütz/
Müller. In einer hochdramatischen Begegnung hatten leider am Ende 
die gegnerischen Sportkameraden im Matchtiebreak mit 12:10 die 
Nase vorne. Am Ende stand somit eine Niederlage mit 2:4 Punkten.
Nun gilt es in den nächsten Begegnungen zu punkten, um das Ab-
stiegsgespenst zu vertreiben.

Damen - TSG Kirrlach/Hambrücken  7:2
Die Damen knüpften an den Sieg vor der Pfingstpause an und be-
siegten am Sonntag im Heimspiel die Gastmannschaft aus Kirrlach/
Hambrücken. Mit einem Spielstand von 4:2 startete unsere Mann-
schaft motiviert in die Doppel. Alle Doppelpaarungen Witt/Janzen, 
Feßenbecker/L.Rebentisch und Schmid/Scheid meisterten ihre Spie-
le souverän und freuten sich über den erfolgreichen Spieltag.
Das nächste Spiel findet am Sonntag, den 2. Juli um 9.30 Uhr aus-
wärts auf der Anlage der TSG Bruchsal statt.

 
Damenmannschaft TC 76 (von links nach rechts): Lea Rebentisch, 
Lina Scheid, Xenia Janzen, Sarah Schmid, Laura Witt und Sarah Fe-
ßenbecker Foto: Schmid

Herren 1 - TC Rheinhausen 1  6:3
Mit einem deutlichen 6:3-Sieg im letzten Heimspiel können die Her-
ren 1 den Klassenerhalt sichern .
In den Einzeln gewinnen Kiefer, Zunker, Bader und Buchhalter jeweils 
souverän. Köhler und Smiatek müssen sich nach großem Kampf in 
spannenden Spielen knapp mit 4:6 / 5:7 bzw 5:7 / 6:7 geschlagen ge-
ben. In den Doppeln fahren die Paarungen Kiefer/Zunker und Köhler/
Buchhalter deutliche Siege ein, Smiatek/Bader müssen sich nach ge-
wonnenem ersten Satz leider im Matchtiebreak geschlagen geben. 
Am Ende allerdings nur Ergebniskosmetik, so feiert der TC Sextett 
den 6:3-Heimsieg durch eine geschlossene Mannschaftsleistung.

TC SW Weingarten - Kinder U10  5:1
Unser Tennisnachwuchs muss beim Auswärtsspiel eine 1:5-Nieder-
lage gegen eine starke Weingartener Heimmannschaft hinnehmen. 
Matteo Müller holt durch seinen 4:1-, 4:2-Sieg den Ehrenpunkt.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die nächsten Termine:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 30. Juni und am 7. Juli ab 18 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Montag, 3. Juli ab 19 Uhr. Nächste Abnahme am 19. August.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 4. Juli ab 18 Uhr. Nächste Abnahme am 8. August.
K. R.

Abteilung Tischtennis Jugend
Für ihre herausragenden Leis-
tungen im Tischtennis wurden 
Maria Strybuk und Mario Pietsch 
vom Badischen Tischtennisver-
band Bezirk Bruchsal geehrt.
Beide haben durch ihre Erfolge 
beim TV Heidelsheim Geschich-
te geschrieben. Sie gehören jetzt 
im Tischtennis zu den erfolg-
reichsten Sportlern des Vereins.
Maria und Mario werden mittler-
weile in der Baden-Württember-
gischen Rangliste geführt, Maria 
auf Platz 8 und Mario auf Platz 
12!
Bis zur baden-württembergi-
schen Rangliste mussten beide 
ihr ganzes Können abrufen. Ins-
gesamt 32 Spiele, mit jeweils 
drei Gewinnsätzen, standen dabei auf dem Programm.
Maria wurde in ihrer Altersklasse U13 Bezirksmeisterin, belegte Platz 
1 in der Regionalrangliste und Platz 1 in der Verbandsrangliste.
Mario wurde in seiner Altersklasse U15 Bezirksmeister, erster Platz 
bei der Regionalrangliste und zweiter Platz in der Verbandsrangliste.
Bei der abschließenden baden-württembergischen Rangliste wurden 
alle Platzierungen ausgespielt.
Auch der Verein gratuliert beiden zu ihren tollen Ergebnissen und 
wünscht Maria und Mario viel Erfolg für die Zukunft!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 4. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 5. Juli

 
 Foto: Manfred Weiss
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Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Nachlese Seniorennachmittag 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
eingebettet zum ersten Mal im Feuerwehrfest, sage ich allen Kame-
raden und Kameradinnen herzlichen Dank, dass sie das ermöglicht 
haben.
Besonders gefreut habe ich mich wieder über die Anwesenheit des 
Seniorenbeauftragten Volker Falkenstein und der Mitglieder des Se-
niorenrates Helga Jannakos und Marianne Vogel.
Ich möchte auf diesem Wege natürlich auch ein herzliches Danke-
schön an alle Akteure aussprechen!
Für die musikalische Umrahmung meinen großen Dank an Tanja 
Pfeffer mit ihren Gitarrenschülerinnen Mathilda, Nathalie und Lea 
sowie den „Ehemaligen“ der Harmonikafreunde, die den Nachmittag 
mit schönen Melodien abrundeten.
Eine große Ehre war es für mich, die diesjährige Blutspenderehrung 
durchführen zu dürfen.
Allen Geehrten meine große Hochachtung für diesen enorm wichti-
gen Dienst für die Menschheit.
Stellvertretend für alle möchte ich hier Dieter Feldmann hervorheben, 
den ich für 125 Blutspenden ehren durfte!
Für „die kleine Reise in die Vergangenheit“ bedanke ich mich bei OR 
Sven Schührer und der Feuerwehr – ohne die Bereitstellung der nöti-
gen Technik wäre die Filmvorführung nicht möglich gewesen.
Nicht zu vergessen der Dank an Susanne Hauk und Uschi Lepp, die 
mir zur Seite standen.
Meine lieben Seniorinnen und Senioren – ich danke auch für Ihren 
Besuch und grüße recht herzlich

Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Energiedialog vor Ort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte merken Sie sich schon einmal den Samstag, den 22. Juli vor.
Von 13 bis 15 Uhr würde ich mich gemeinsam mit dem Energiefo-
rum Dialog sehr freuen, wenn Sie uns auf dem Dorfplatz beim kleinen 
„Energiedialog vor Ort“ besuchen würden.
Gerne nimmt das Team Ihre Fragen rund um das Thema Windenergie 
mit auf.

Ihre Tatjana Grath

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
eine Damengeldbörse (Schlangenlederoptik).

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Sonderprobe Ausbildung (nur für GF/ZF!)
Freitag, 30. Juni, um 20 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Ein super Publikum beim Landes-Musik-Festival
Ein gut aufgelegter Mitmachchor, ein Publikum, das mitging und mit-
sang – ein cooler Auftritt vom Chor am Samstag beim Landes-Mu-
sik-Festival auf der Bruchsaler Bühne. Sonja, unsere Dirigentin, hatte 
mal wieder die richtige Liedauswahl für solch ein Event zusammen-
gestellt. Der berühmte Funke sprang schon beim Eröffnungslied dem 
afrikanischen Siyahamba schnell auf das Publikum über und hielt bis 
zur geforderten Zugabe an.
Nach unseren letzten öffentlichen Auftritten hat sich beim Chor eine 
gewisse „Professionalität“ eingestellt. Sonja hat es geschafft, dass 

wir einfach „lockerer und sicherer“ geworden sind. Das spürt auch 
unser Publikum – nicht nur am letzten Samstag. Dazu beigetragen 
hat auf jeden Fall unsere Begleitband SECOND STEP. Tabea Schlind-
wein (Gitarre), Tobias Kubach (Bass), Johannes Stoß (Schlagzeug) 
und Laurin Sigmund am Klavier. Diese junge Band zeigte schon bei 
unserem Besuch im Tonstudio, was sie draufhat. Eine echt gute 
Truppe, wir sind stolz, dass sie mit uns auf der Bühne stehen.
Einige vom Chor sind bis zum Ende der Veranstaltung in Bruchsal 
geblieben, von Bühne zu Bühne gewandert und haben sich die vie-
len Musikgruppen angehört und angeschaut. Gegen 22 Uhr traf man 
sich wieder auf dem Friedrichsplatz, halfen Sonja beim Abbau der 
Sitzgelegenheiten und ließen den Nachmittag noch mal Revue pas-
sieren. Echt gut, was Bruchsal zusammen mit dem LMV da auf die 
Beine gestellt hat. Uns hat es Spaß gemacht – stand übrings auch 
auf unserem Roll-up: Singen macht Spaß.
Wer mitmachen möchte: gerne immer donnerstags in der Alten 
Kelter Helmsheim um 20 Uhr. Weitere Bilder und Infos auf unserer 
Homepage – mitmachchor.de – oder bei Instagram unter: mitmach-
chor_gvhelmsheim.
Besser noch, Sie schauen einfach bei uns rein.
Mitmachchor.de

 
Mitmachchor beim Landesmusikfestival Foto: g.barth

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

32 Grad, und es geht noch heißer …
So fühlte es sich zumindest an, wenn man beim Landes-Musik-Fes-
tival dabei war. Das Ehemaligen-Orchester machte um 10.30 Uhr auf 
der Bühne am Marktplatz den Anfang. Ein mächtiges „Gewusel“ war 
zu dieser Zeit auf dem Platz los. Marktbeschicker, Café-Besucher 
und zahlreiche Musikerinnen und Musiker waren unterwegs. Und da-
zwischen saß das Orchester und unterhielt die Leute.
Zwischendurch war immer wieder ein Hallo von befreundeten Gäs-
ten zu hören. Die Stimmung war super, trotz der mittlerweile über 30 
Grad Wärme und einer Bühne ohne Schatten.
Am Abend war dann das Erste Orchester auf dem Europa-Platz zu hö-
ren. Eine sehr große Bühne war dort aufgebaut, und die Gäste hatten 
Platz in den bestuhlten Reihen vor dem Kino. Vielen Dank an Klaus, 
der die Instrumente durch die halbe Stadt fuhr. Das Erste Orchester 
unterhielt mit seinen Melodien die zahlreichen Gäste, auch im nahe 
gelegenen Restaurant. Vielen Dank auch an unseren Fanclub, der zu-
sammen mit einigen Spielern mit dem Fahrrad angereist war.

 
Erstes Orchester Foto: TK

Jugend
Auftritt beim Bruchsaler Genuss und Gläserklang
Nach vielen Proben ging es am Sonntag,17. Juni, für das Jugend-
orchester wieder los: Der erste Auftritt des Sommerprogramms auf 
dem Fest „Genuss und Gläserklang“ in Bruchsal ist voll und ganz ge-
lungen. Auch wenn nicht das ganze Orchester AUF der Bühne Platz 
fand (wir sind doch wirklich viele!), war das Publikum lautstark dabei. 
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Trotz der heißen Temperaturen liefen die Finger über die Tasten. Mit 
Liedern von Klaus Lage, über Coldplay bis hin zu den Toten Hosen 
sorgte das Orchester für gute Unterhaltung.
Wer unseren Auftritt leider verpasst hat, kann auf Instagram einen 
kurzen Ausschnitt sehen. Außerdem spielen wir am 22. Juli beim 
evangelischen Gemeindefest in Helmsheim. TK

 
Jugendorchester auf der Bühne Foto: MK

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Sommererlebnis auf der BUGA / Vortrag am 19. Juli

 
Sommerlicher Blütenflor auf der 
BUGA Foto: LandFrauen

Auf Einladung der LandFrauen 
machten sich am vergangenen 
Mittwoch zahlreiche Blumen-
freunde auf den Weg zur Bun-
desgartenschau. Bequem brach-
te uns der Bus bis fast vor den 
Eingang, auch das Wetter war 
uns wohlgesonnen – nach dem 
nächtlichen Regen gab es zu-
mindest am Vormittag angeneh-
me Temperaturen.
Erstes Ziel war der Spinelli-Park, 
den wir mit der Seilbahn in weni-
gen Minuten erreichten. In alten 

Lagerhallen aus Militärzeiten präsentierten sich Blumenhallen mit 
vielfältigem Blumen- und Pflanzenflor. Den Nachmittag verbrachten 
wir im Luisenpark mit seinen wunderschönen Anlagen, seinem al-
ten Baumbestand der trotz der Sonne immer wieder schattige Plätze 
bot. Ein Genuss für alle Sinne, herrliche Blumenvielfalt in allen Far-
ben bestaunen, geselliges Beisammensitzen beim Mittagessen oder 
einem kühlen Getränk/Eis – das machte den Tag zu einem gelunge-
nen Erlebnis.
Vortrag zum Thema Ernährung
„Senf – von der Herkunft über den Anbau bis zum Verzehr, Teil 2“
Termin: Mittwoch, 19. Juli, um 18 Uhr in der Alten Kelter Helmsheim, 
Kurpfalzstraße 63
Ingrid Oswald, die eine kleine Senfmanufaktur betreibt, wird uns in 
ihrem Vortrag zum Thema Senf alles über Anbau bis zum Verzehr 
nahebringen und uns die Vielseitigkeit des Gewürzes sowohl in der 
Küche als auch gesundheitlich aufzeigen. Ergänzt wird das Referat 
durch die Verkostung diverser köstlicher Senfsorten, bei denen Frau 
Oswald Wert auf regionale Produkte bei der Verarbeitung wert legt. 
Da die Verkostung von der Referentin entsprechend vorbereitet wird, 
ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 14. Juli bei Elisabeth Sie-
benborn, Telefon: (072 51) 5 55 38 unbedingt erforderlich. Für die 
Verkostung werden pro Mitglied 6 Euro, für Gäste 8 Euro berechnet. 
Änderungswünsche zum Beispiel vegetarisch, bitte bei der Anmel-
dung mit angeben.
Zu diesem Vortragsabend laden wir alle LandFrauen und interessier-
ten Gäste herzlich ein und freuen uns auf einen „pikanten“ Abend 
bevor wir in die Sommerpause starten.
M.B.

Musikverein Helmsheim

Festwochenende am 1. und 2. Juli
Bald ist es so weit – dieses Wochenende finden unser 21. Boßel-
turnier und unser Musikfest mit Traktortreffen hinter der Turnhalle 
Helmsheim statt.
Den Auftakt des Festwochenendes macht das Boßelturnier am 
Samstag. Ab 13 Uhr können sich die Mannschaften mit heißen Würs-
ten und belegten Brötchen stärken, bevor sie ab 13.30 Uhr zeitver-

setzt auf die Strecke geschickt werden. Wir bitten die Mannschaften, 
sich rechtzeitig hinter der Turnhalle Helmsheim einzufinden.
Ab 16 Uhr gibt es für alle Gäste Steaks, Würste und Feta vom Grill. 
Neben dem üblichen Getränkeangebot gibt es an unserer Cocktailbar 
Cocktails mit und ohne Alkohol. Partymusik wird das Ganze umrah-
men, sodass jeder den Tag stimmungsvoll ausklingen lassen kann.
Am Sonntagmorgen werden die Helmsheimer von den Geräuschen 
der Traktoren geweckt, die auf dem Weg zu unserem Musikfest mit 
Traktortreffen auf der Wiese hinter der Turnhalle sind. Wir freuen uns 
über Ihre Oldtimer, die Sie bei uns ausstellen. Auffahrt ist ab 9 Uhr.
Bereits ab 10 Uhr wird es heiße Würste und belegte Brötchen geben. 
Ab 11 Uhr können Sie sich mit leckeren Steaks, Würsten oder Feta 
vom Grill oder auch Pommes stärken. Am Abend bieten wir zusätz-
lich Wurstsalat an. 

 
Traktorausstellung für Groß und Klein Foto: MVH

Für die kleinen Gäste gibt es einen Spiel- und Basteltisch. Außerdem 
können sie erstmals ihre mitgebrachten Trettraktoren in der Trettrak-
torausstellung präsentieren.
Bei einem Musikfest darf die Musik natürlich nicht fehlen. Deshalb 
spielt am Morgen der Musikverein Spöck und am Abend der Musik-
verein Angelbachtal.
An beiden Tagen gibt es Kaffee und Kuchen an unserer Kuch-
entheke. Ein großer Dank geht hier schon heute an die fleißigen 
Kuchenbäcker/-innen. Wenn Sie Kuchen mit nach Hause nehmen 
möchten, bringen Sie bitte ein geeignetes Behältnis mit, um die Um-
welt zu schonen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Einladung zum Sommerfest
Sommerfest
8. Juli, ab 17 Uhr auf dem Dorfplatz in Helmsheim
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tipps für den Garten
Pflegemaßnahmen an Rosen
Rosen sollten nur bis Juli gedüngt werden. Spätere Düngergaben 
verhindern ein Ausreifen des Holzes. Dadurch können die Pflanzen 
im Winter Frostschäden erleiden. Schneiden Sie verblühte Rosen re-
gelmäßig aus. Der richtige Schnitt sollte so erfolgen, dass er unter-
halb des ersten beziehungsweise zweiten voll entwickelten Blattes 
erfolgt.
Kartoffelkäfer absammeln
Werden Kartoffeln jedes Jahr an demselben Platz angebaut, haben 
Kartoffelkäfer ein leichtes Spiel: Sie brauchen ihre Wirtspflanze nicht 
lange zu suchen. Sammeln Sie Käfer, Maden und die gelben Eigelege 
auf der Blattunterseite ab, damit die Tiere die Kartoffelblätter nicht 
zu sehr dezimieren. Das geht zu Lasten der Knollen.
Blumenkohl
Werden bei Blumenkohl, kurz bevor sich die Blume ausbildet, die 
Blätter über den Kopf geknickt, bleibt die Blume unter dem Schutz 
des Blätterdaches weiß und zart.
Kartoffelernte
Die Frühkartoffeln kommen jetzt aus dem Boden. Spätere Sorten 
werden nochmals angehäufelt.
Rhabarberernte
Rhabarber kann noch bis zur letzten Juniwoche geerntet werden. Al-
lerdings nimmt jetzt bereits der Gehalt an Oxalsäure deutlich zu. Ein 
leckeres Kompott ergeben die attraktiven Blattstiele gemeinsam mit 
frisch geernteten Erdbeeren.
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Süßkirschen ernten
Einige Süßkirschensorten sind reif und warten darauf, geerntet zu 
werden. Suchen Sie sich zum Anlegen der Leiter eine kräftige Ast-
partie und sorgen Sie dafür, dass die Leiter einen festen Stand hat. 
Seitliches Abkippen der Leiter verhindert man, in dem man die Leiter 
am Anlegeast mit einem Sicherungsband fixiert. Nur Obstbauleitern 
mit Erdspießen verwenden und keine Haushaltsleitern!
Grundsätzliches zum Gießen
Verwenden Sie zum Gießen möglichst abgestandenes Wasser und 
gießen Sie bevorzugt morgens, damit die Pflanzen schnell wieder 
abtrocknen können. Regenwassernutzung ist anzustreben, da Lei-
tungswasser oft zu kalkhaltig für die Pflanzen ist. Besser ist es, nicht 
zu oft, dafür aber durchdringend zu wässern. Bitte nach dem Gießen 
kein Wasser im Untersetzer stehen lassen.
Quelle: Gartenkalender für die 26. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ul-
mer KG)

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am 15. Juli
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 15. Juli, 
statt.
Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. Gerne können Sie auch selbst anlie-
fern, die Container stehen ab Samstag wie immer auf dem Parkplatz 
am Stadion bereit. Bitte trennen Sie Papier und Kartonagen. 
Die Einnahmen verwenden wir für Hallenmieten, Sportgeräte, Bälle 
und Zubehör sowie Trainerentgelte. 
Diese Sammlung wird von der Handballabteilung durchgeführt. 
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 30. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 3. Juli

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Terminvorankündigung für den 5. und 6. Juli
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, gemeinsam zu bewegen 
und bei Gesprächen auszutauschen?
Dann nehmen Sie teil beim „Sitztanz“ mit Anita Neuberth am Mitt-
woch, den 5. Juli, von 14 Uhr bis 16 Uhr im Pfarrzentrum Obergrom-
bach.
Hierfür bieten wir bei Bedarf eine Mitfahrgelegenheit an.
Anmeldung bitte unter unserer Vereinshandynummer: (01 57) 36 38 
05 32.
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interessierte am Donnerstag, 
den 6. Juli zu einem Vortrag des „Ökumenischen Hospiz-Dienstes“ 
im Pfarrzentrum Obergrombach recht herzlich ein. Auch hier bieten 
wir bei Bedarf eine Mitfahrgelegenheit an.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Dann steht Ihnen Wissenswertes auf unsere Homepage unter nach-
barschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.
Schauen Sie einfach mal rein!

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sommerpause
Alle Teams befinden sich nun in der Sommerpause, wir melden uns, 
sobald es wieder losgeht.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Ausflug zur BUGA
Die Frauengruppe des KTZV macht am 15. Juli einen Ausflug mit 
der Bahn zur BUGA Mannheim. Wer teilnehmen möchte, meldet sich 
bitte bis zum 5. Juli bei Rose unter der Telefonnummer 41 12 an. Der 
Fahrpreis inklusiv Eintritt beträgt circa 45 Euro. Es sind auch Nicht-
mitglieder herzlich willkommen.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Der Sängerbund auf dem Landes-Musik-Festival
Bruchsal feierte ein tolles Landes-Musik-Festival und unsere Vocal-
Ladies und VoiceMen waren mittendrin statt nur dabei. Zwei Kon-
zertbeiträge auf der richtig großen Bühne am Otto-Oppenheimer-
Platz, dazu die Teilnahme an der Jubiläumsaktion am Marktplatz 
inmitten hunderter Sänger und Musiker bei der Aufführung von Spirit 
of Brotherhood. Ein von unserem Chorleiter Matthias Böhringer kom-
poniertes Stück, das bestens auch für Festivalspirit sorgte und trotz 
Hitze Gänsehaut erzeugte. Überhaupt unser Chorleiter: er war voll in 
seinem Element und einfach überall – kein Wunder bei insgesamt 
sechs von ihm geleiteten Konzerten.
Die VoiceMen traten gemeinsam mit den MännerStimmen aus 
Malsch und Ötigheim auf und sorgten für kernigen Männerchor-
sound aus fast 90 Kehlen. Von strahlenden Tenören bis sonor brum-
menden Bässen war alles geboten, was die Faszination Männerchor 
ausmacht. Inklusive der Welturaufführung der Obergrombacher Stro-
phe des Badnerlieds. Das breit gewählte Repertoire vom Klassiker 
bis zu Robbie Williams kam an, und so war der Platz am Ende des 
Auftritts mit rund 500 gutgelaunten Zuhörern dicht besetzt. Unsere 
VocalLadies hatten anschließend bei ihrem Auftritt deutlich mehr 
Platz auf der großen Bühne. Sie nutzten ihn bestens zu schwungvol-
len Choreografien zu den präsentierten Songs und ließen die Tempe-
raturen auf dem Platz gefühlt noch weiter steigen. Lets get loud und 
No Roots - Summervibes pur, der Auftritt beste Werbung für Musik 
und Chorgesang. Insgesamt ein inspirierendes Festival, ein Danke-
schön an alle Organisatoren und Helfer.

 
Männerchor ganz groß Foto: privat

Frauenchor
Wir VocalLadies „Mittendrin“

 
 Foto: PL

Am Samstag war Bruchsal der 
Mittelpunkt des diesjährigen 25. 
Landes-Musik-Festivals. Unter 
dem Motto: „Musik ist das Bes-
te“ trafen sich über 140 Chöre, 
Orchester und Ensembles bei 
traumhaft schönem Wetter, um 
den ganzen Tag gemeinsam in 
ihrer ganzen Fülle zu musizieren.

Auch der Sängerbund 1864 Obergrombach war mit Herzblut dabei. 
Nach dem grandiosen, stimmgewaltigen „Männerchorprojekt“ aus 
VoiceMen Obergrombach, VOCALmen Malsch und Stimmkultur Ötig-
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heim begeisterten auch wir VocalLadies unter der Leitung unseres 
Dirigenten Matthias Böhringer mit lebhaften Liedern und schwung-
vollen Choreographien das faszinierte Publikum. Unsere Songs „No 
Roots“, „Ruf doch mal an“ und „Let´s get loud“ hätten nicht passender 
sein können zu diesem sommerlichen Feeling. Viele Eventbesucher 
bewegten sich trotz großer Hitze rhytmisch zu unseren Melodien … 
einfach ein tolles Musikfeeling!
Mit einem großen Orchester und mehreren hundert Stimmen brachte 
Matthias Böhringer als Leiter des Badischen Chorverbandes sowie 
Dirigent verschiedener Chöre und Ensembles auch den Marktplatz 
zum Erklingen. Das Badnerlied, „Freude schöner Götterfunken“ und 
„Musik was my first love“ lösten durch den Gesang und die Musik 
bei allen Anwesenden ein Gefühl großer Verbundenheit aus! Mit dem 
Highlight „Spirit of Brotherhood“ aus der Feder von Matthias Böhrin-
ger wurde der Apell der Brüderlichkeit mit Gänsehautfeeling pur in 
die ganze Welt hinausgetragen!
Wer nicht dabei war, hat etwas „Großes“ versäumt – wir waren „Mit-
tendrin“, und sind dankbar für jeden erlebten Moment … „Musik ist 
wirklich das Beste“, darum sei auch du dabei und sing einfach bei 
uns mit!

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Schüler- und Jugendkapelle

Der MVO-Nachwuchs beim Musikfest
Es entwickelt sich ... nach der langen Corona-Pause mehren sich 
wieder die Auftrittsmöglichkeiten. Die Kinder der Bläserklasse, Schü-
ler und Jugendlichen aus Schüler- und Jugendkapelle haben wieder 
die Chance, Erfahrungen mit Live-Musik vor Publikum zu sammeln. 
Es ist toll zu sehen, wie viele trotz der langen Pause bei der Stange 
blieben und sich immer mehr zutrauen.
Beim Sonntags-Programm des Musikfests in der Obergrombacher 
Dreschhalle konnten Blasmusikfreunde der Musik der drei Nach-
wuchskapellen des Musikverein Eintracht Obergrombach lauschen, 
zudem immer sicherer vorgetragene Ansagen, Gesangseinlagen und 
Soloauftritte des MVO-Nachwuchses beobachten und dann mit Bei-
fall- und Zugaberufen belohnen.
Dank der Ansagen wurde auch ein Eindruck vermittelt, wie die Stü-
cke-Auswahl – mittels digitaler Abstimmung – erfolgt, dass die Hitze 
nicht nur Musikern, sondern auch Instrumenten zu schaffen machen 
kann, die dann nämlich plötzlich nicht mehr wie der Musiker wollen, 
oder auch, dass Zugaben vorbereitet werden müssen.
Letztlich war es ein gelungener und abwechslungsreicher Nachmit-
tag, an dem die unterschiedlichsten Musikstile von alt, zum Bespiel 
die „Ode an die Freude“ bis aktuell „Komet“, von klassisch über af-
rikanische Volkslieder, bis Rock zu hören war. Den Schülern hat es 
Spaß gemacht, und das Publikum war begeistert ... Weiter so, wir 
sind gespannt.
BB

 
Jugendkapelle Foto: MVO

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Stammtisch mit Vortrag am 4. Juli
Bei unserem nächsten Stammtisch am 4. Juli wollen wir die Vor-
tragsreihe zum Thema „Entwicklung von Obergrombach nach dem 
Zweiten Weltkrieg“ fortsetzen. Peter Adam vom Heimatverein wird 
ab 18 Uhr den Vortrag halten, zu dem alle Interessentinnen und In-
teressenten herzlich eingeladen sind. Wir freuen uns mit Ihnen auf 
einen geselligen Nachmittag und interessanten Abend.
ISc

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Erfolgreiches Eltern-Kind-Turnier
Am 16. Juni fand das beliebte Eltern-Kind Turnier der Tischtennis-
freunde Obergrombach statt. Die aktiven Jungen-/Mädchenspieler/-
innen) bildeten Zweier-Teams. Neben Eltern, Großeltern, Onkeln und 
Tanten durfte selbst der Nachbar mit von der Partie sein. Denn bei 
diesem Turnier dürfen die Sprösslinge zeigen, was sie schon gelernt 
haben, und an diesem Tag findet Werbung für den Tischtennissport 
statt. (Die Redaktion hat auch Rückmeldung erhalten, dass es Dop-
pelpartner gab, die den Tischtennisschläger schon 40 Jahre ruhen 
ließen).

 
 Foto: Teilnehmer Eltern-Kind Turnier

Sieben Zweier-Teams spielten in zwei Gruppen gegeneinander. Nach 
spannenden Halbfinalspielen standen schließlich folgende Podest-
sieger fest: Den dritten Platz holte sich das Team Alina. Im Finale 
schlug das Team Arik das Team Noah mit 2:0 Sätzen und holte sich 
die Goldmedaille.
Neben dem sportlichen Kampf und den fairen Begegnungen gab es 
bei sommerlichen Temperaturen natürlich genügend kaltgestellte 
Getränke und ein solides Vesper, sodass auch sichergestellt war, 
dass dieses Turnier auch noch einen geselligen Abschluss fand.
Die Tischtennisfreunde freuen sich über jeden, der nach diesem Tur-
nier wieder Lust gefunden hat, regelmäßiger an der Platte zu stehen. 
Die Trainingszeiten der Herren sind jeweils mittwochs und freitags 
ab 20 Uhr. An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an die 
Organisatoren und Helfer dieses Turniers. A.R.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Zeltlager 2023 - Es sind noch Plätze frei!
Vom 7. bis 16. August fährt der TVO nach Rottweil-Gölsdorf. 
Dich und Deine Freunde erwarten dort ganz viel Spiel, Spaß, Ausflü-
ge, Lagerfeuer und vieles mehr. 
Also, worauf wartest Du?
Anmeldungen ab jetzt in der TVO-Halle oder unter tv-obergrombach.
de

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Stützpunkttraining beim Verein für Deutsche Schäferhunde 
Ortsgruppe Obergrombach
Der Verein für Deutsche Schäferhunde Ortsgruppe Obergrombach 
hatte am 17. Juni zum Stützpunkttraining mit Lehrhelfer Dirk Wernet 
eingeladen.
Mit 20 Teilnehmern aus der eigenen Ortsgruppe als auch aus umlie-
genden Ortsgruppen war man über den Zuspruch sehr erfreut.
Das Wetter meinte es gut, und so konnten alle geplanten Übungsein-
heiten problemlos absolviert werden.
Unter fachkundiger Anleitung von Lehrhelfer Dirk Wernet standen 
Übungseinheiten der Sparten Unterordnung und Schutzdienst auf 
dem Programm. Nach einer kurzen Besprechung des gewünschten 
Ausbildungsziels wurden kleine, kurze Übungseinheiten ausgeführt.
Es wurde gezeigt, wie der Hund seine Übung korrekt ausführt bzw. 
wie er belohnt beziehungsweise bestätigt werden muss. Dirk unter-
stützte mit Hilfe von zwei Schutzdiensthelfern die Hundeführer mit 
ihren Hunden mit vielen hilfreichen Tipps und Tricks. Dadurch konn-
ten die frisch erworbenen Kenntnisse sofort in die Praxis umgesetzt 
werden. Unmittelbare Erfolgserlegnisse waren die Folge.
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Alle Teilnehmer nutzten hierbei die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
oder sich selbst mit einzubringen. Am Ende des Tages waren sich 
alle Teilnehmer einig, dass durch dieses Stützpunkttraining wieder 
neue Ideen für die Hundeausbildung mit nach Hause genommen 
werden konnte.
Für das leibliche Wohl war selbstverständlich bestens gesorgt. Hier 
danken wir besonders der „guten Fee Liane“, die uns hervorragend 
versorgt hat.
Barbara Losereit

 
Stützpunkttraining Foto: Barbara Losereit

Parteien

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

SPD Obergrombach informiert sich über Geothermie
Am Donnerstag, 13. Juli, wollen wir die Geothermieanlage in Graben-
Neudorf besuchen.
Das Entwicklungsprojekt ist das aktuell am weitesten fortgeschritte-
ne Projekt der Deutschen ErdWärme.
Bei der circa einstündigen Führung, die um 14.30 Uhr beginnt, wollen 
wir uns über den Stand des Projektes informieren.
Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen, 
uns zu begleiten. Festes Schuhwerk wird empfohlen.
Bei Interesse melden sich sich bitte telefonisch unter (072 57) 31 04 
oder per E-Mail – rote.nelke@web.de – bei Michaela Taghi-Aghdiri 
an. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt.
Wir werden Fahrgemeinschaften organisieren.
mta

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 30. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 3. Juli

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Die Joß-Fritz-RS spielt Völkerball
Das Völkerballspiel, das in früheren Zeiten ein militärisches Übungs-
spiel war und die Schlacht zwischen zwei Völkern symbolisierte, hat 
sich mittlerweile zu einem Integrations- und Teamspiel gewandelt. 
Deshalb ist es in der Joß-Fritz schon zu einer beliebten Tradition ge-
worden einmal im Jahr ein Völkerballturnier auszutragen, bei dem 
die Jahrgänge der Klassen 5 und 6, 7 und 8 sowie 9 und 10 gegenei-
nander antreten. Die Sportfachschaft, die unter Mithilfe von Studen-
ten dieses Turnier ausrichtet, schaffte es auch dieses Jahr wieder, 
dass über 20 Mannschaften innerhalb eines Vormittags ihre Völker-
ballmeister ausspielen konnten. Unter lauten Anfeuerungsrufen der 
Mitschüler und Zuschauer gaben die Spielerinnen und Spieler wieder 
alles, kämpften verbissen, aber fair um den Sieg und den Pokal. Spaß 
hat es gemacht.

 
 Foto: Wes

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Termine sichern zur Blutspende am 19. Juli
Die nächste Blutspendeaktion in Untergrombach 
findet am Mittwoch, 19. Juli in der Zeit zwischen 
14.30 und 19.30 Uhr in der Bundschuhhalle statt. 
Erstmals nach der Corona-Pandemie können wir 
die Aktion wie zuvor mit einer Spenderverpfle-
gung vor Ort durchführen. Erhalten bleibt das be-
währte Terminsystem, das einen reibungslosen 
Ablauf ohne Wartezeiten gewährleistet.
Sichern Sie sich bereits jetzt Ihren Termin unter 
www.blutspende.de/blutspendetermine/ oder 
nutzen Sie den QR-Code. Wir freuen uns auf Sie!

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Erfolgreiches Sportfest
Allen Grund zur Zufriedenheit hatten die Verantwortlichen des FC 
Germania, denn das Sportfest nahm einen erfolgreichen Verlauf. 
Nach den Jugendturnieren am Samstagmittag gewannen die Alten 
Herren des Unterdorfes im Elfmeterschießen gegen das Oberdorf 
den Froschpokal. Das Fußball-Dart-Turnier, bei dem auf eine übergro-
ße Dartwand geschossen wurde, kam sowohl bei den teilnehmenden 
Gruppen als auch bei den Zuschauern gut an. Überraschend gewann 
ein Damenteam, die „Schiesser“, den erstmals ausgetragenen Wett-
bewerb. 

   Jetzt Termin 
sichern Foto: DRK 
 Untergrombach
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Zahlreiche Besucher nahmen am Sonntagmorgen auf dem Fest-
gelände am ökumenischen Gottesdienst teil, den Pfarrerin Andrea 
Knauber, PRef Mathias Fuchs und die Gruppe Tonart feierlich ge-
stalteten. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden. Das Spiel um den 
Froschpokal der Senioren zwischen Oberdorf und Unterdorf sah ei-
nen eindeutigen Sieger. 5:2 setzte sich das Oberdorf durch und durf-
te aus den Händen des 1. Vorsitzenden Stefan Habermann den neu 
gestalteten Froschpokal entgegennehmen.
Den musikalischen Abschluss des Sportfestes bestritt die Kapelle 
des Musikvereines Harmonie, die mit gekonnt vorgetragenen Darbie-
tungen das dankbare Publikum begeisterte. Auch dem Musikverein 
Harmonie herzlichen Dank für die Verbundenheit zu unserem Verein. 

FCU gratuliert Rüdiger Lumpp

 
Rüdiger Lumpp Foto: FCU

Dieser Tage beging Rüdiger 
Lumpp seinen 60. Geburtstag. 
Der FC Germania gratuliert sei-
nem Mitglied auf das Herzlichs-
te. Rüdiger Lumpp ist seit vielen 
Jahren bei den Spielen der Seni-
orenmannschaften als Linien-
richter im Einsatz. Diese Aufga-
be erfüllt er gewissenhaft, 
korrekt und sportlich fair. Auch 
darüber hinaus steht er dem Ver-
ein bei vielen Arbeitseinsätzen 
zur Verfügung. 
Der 1. Vorsitzende Stefan Haber-
mann überbrachte dem Jubilar 
die Glückwünsche des Vereins 
und überreichte ihm ein Präsent. 
Der Verein verbindet die Glück-
wünsche an Rüdiger mit dem 

Dank für seinen langjährigen vorbildlichen Einsatz und wünscht ihm 
und Petra weiter alles Gute.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Die Jugendabteilung des FC Germania sammelt wieder Altpapier. 
Die Sammlung findet statt am Samstag, 8. Juli, ab 8 Uhr. Nähere In-
formationen hierzu in der nächsten Ausgabe.
Die Jugendabteilung bittet die Bevölkerung um Vormerkung des Ter-
mins.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Stammtisch
Wir laden herzlich alle Freunde uns Interessierten ein zum nächsten 
Stammtisch am 29. Juni im Naturfreundehaus Bruchsal (Camping-
platz B3). Wie gewohnt ist um 19 Uhr ein Tisch für uns reserviert. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Vorschau Juli
Neben unseren regelmäßigen Proben samstags um 14.30 Uhr freuen 
wir uns im Juli auf einen weiteren Auftritt und das Joss-Fritz-Fest. 
Am Sonntag, 9. Juli, werden wir um 18 Uhr in der Michaelsbergka-
pelle einen „Atempause“-Gottesdienst unter der Leitung von Pfarrer 
Thomas Fritz mitgestalten.
Große Schatten werfen auch die Planungen und Vorarbeiten für das 
Joss-Fritz-Fest voraus, das vom Samstag, 29. Juli bis Montag, 21. 
Juli auf dem Festgelände rund um die Bundschuhhalle stattfindet.
Wir freuen uns, dass wir mit unserer „Ton-Art-Tiki-Bar“ dabei sein 
werden, und laden bereits herzlich ein, bei uns einen leckeren Cock-
tail oder Longdrink zu genießen. Auch unsere Likörbar lädt wieder 
zum Probieren ein. In diesem Jahr haben wir unsere Auswahl um 
zwei alkoholfreie Cocktails „Pink Berry“ und „Sun Berry“ erweitert. 
AK.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Musikfest Obergrombach und Ankündigung Bezirksmusikfest
Jedes Jahr findet in der Dreschhalle das Musikfest des Musikverein 
Eintracht Obergrombach statt. Wir sind der Einladung natürlich wie-
der gefolgt und haben die Festgäste am SonntagaAbend unterhal-

ten. Neben traditionellen Polkas durften die modernen Stücke zum 
Mitwippen und Mitklatschen natürlich nicht fehlen. Unser Dirigent 
David Haß hat ein tolles Programm aus beiden Genres erstellt. Nicht 
nur die Zuhörer hatten eine Menge Spaß, auch wir freuten uns auf 
der Bühne über jedes Stück und waren selbst begeistert, wie voll die 
Bühne mit unseren zahlreichen Musikern war.
Auch unsere Schüler- und Jugendkapellen der Spielgemeinschaft 
Unter- und Obergrombach (Grobacher Jungmusiker) haben es sich 
am Sonntagmittag auf der Bühne bequem gemacht. Die Schülerka-
pelle war ganz aufgeregt, denn sie hatte eine Premiere vor sich: Karl-
Heinz Frank (Dirigent) hatte für seine Schüler den Charts-Hit „Komet“ 
von Udo Lindenberg und Apache 207 geschrieben. Auch der Auftritt 
der Jugendkapelle war ein voller Erfolg! Mit reichlich Applaus und 
lauten Zugaberufen haben die Kinder und Jugendlichen die Bühne 
mit einem Lächeln verlassen.
Wenn Sie nicht genug von uns bekommen haben, dürfen Sie gerne 
am Sonntag, den 2. Juli auf dem Bezirksmusikfest in Langenbrücken 
vorbeischauen. Dort werden wir von 14 bis 16 Uhr unser Sommerpro-
gramm präsentieren.
Alle weiteren Termine finden Sie auf unseren Social-Media-Kanälen 
wie auch auf unserer Homepage.
Instagram: mv_untergrombach
Facebook: Musikverein Harmonie Untergrombach e.V.
Homepage: www.musikverein-untergrombach.de

 
Premiere „Komet“ der Schülerkapelle mit Rebecca als Sängerin  
 Foto: Lea Edelmann

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Premiere erfolgreich
Dornröschen feierte erfolgreich Premiere
Am vergangenen Samstag war es endlich so weit, der Theatersom-
mer startete erfolgreich mit der Geschichte von Dornröschen und 
dem traurigen Prinzen Leopold, der sich nichts sehnlicher wünscht, 
als wieder glücklich zu sein und lächeln zu können. Eines Tages hört 
er die Geschichte von der verfluchten Prinzessin Dornröschen, wel-
che in einem 100-jährigen Schlaf gefangen ist. Sofort macht sich der 
Prinz auf die Suche nach der sagenumwobenen Prinzessin, um sie 
zu erlösen. Ob er die Prinzessin wohl finden wird und wie Dornrös-
chen überhaupt verflucht worden ist, erfahrt ihr in unserem diesjähri-
gen Stück im Theater- und Kulturverein Untergrombach.
Am kommenden Wochenende ist erneut Gelegenheit, denn am 30. 
Juni um 18 Uhr und am 1. Juli um 16.15 Uhr finden weitere Auffüh-
rungen statt. Eintritt: fünf Euro (bis 15 Jahre), acht Euro für Erwach-
sene. Einlass eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Außerdem dürfen sich auch die „Großen“ freuen:

Don Camillo & Peppone
Die Proben zu Don Camillo sind in vollem Gange. Dazu berichtet uns 
der Hauptdarsteller Norbert Müller:
Nachdem wir bereits im Dezember 2022 mit der Organisation und im 
Februar 2023 mit den ersten Innenproben begonnen haben, sind wir 
seit Mitte April 2023 zu den Proben auf der Freigelände. Das Stück ist 
vom Text und von der Besetzung sehr anspruchsvoll, entsprechend 
gehen alle unter der Regie von Stefan Falk-Jordan und der Co-Regie 
von Tanja Dulevska mit viel Energie an die Arbeit. Bühnenbild, Licht 
und Tontechnik werden inzwischen mit viel Professionalität von 
unseren Technikern und Künstler vorbereitet. Hoffen wir, dass das 
Stück bei den Zuschauern im August entsprechend gut ankommt 
und wir den Lohn für unsere Mühen ernten können.
Die Premiere ist am 12. August um 20 Uhr.
Weitere Aufführungen sind am 13., 18., 19., 25. und 26. August ge-
plant.
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Kartenvorverkauf: Moni´s Haarstudio (mittwochs und freitags) oder 
Renate Sterzenbach, Telefon: 25 35 oder per E-Mail: Theaterkarten@
tkv-bundschuh.de
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.tkv-bundschuh.
de.
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Theatersommer!

 
Das Ensemble bei der Premiere Foto: Christoph Berndt

TSV Untergrombach

Toller Sieg der Turner TG Kraichgau gegen Hettingen
Mit Hettingen trafen wir auf einen Gegner, welcher etwas stärker 
einzuschätzen war als unsere Mannschaft. Für die TG Kraichgau 
turnten unsere Turner Daniel Lauber, Simon Biedermann, Jan Blache 
und Rouven Habitzreither. Von Lustadt kamen Benedikt Brecht, Nils 
Denneke, Noah-Philipp Rütz und Nicola Blank-Ruiz hinzu. Die Kro-
nauer Aaron Fuchs und Nils Schick ergänzten die Mannschaft gut. 
Erstmals traten wir in Bestbesetzung an, was auch notwendig war.
Unsere Turner legten am Boden gleich los wie die Feuerwehr. 34,70 
Punkte hatten wir noch nie geturnt. Jan Blache war mit 11,85 Punk-
ten unser Bester, gefolgt von Simon Biedermann mit 11,50 Punkten. 
Der Vorsprung von 0,7 Punkten war aber dennoch nicht beruhigend.
Das zeigte sich gleich am Pauschenpferd. Zwei Hettinger turnten da 
wirklich sehr gut. Unsere Übungen verliefen zwar gut, aber nicht op-
timal. Hettingen gewann dieses Gerät mit 1,05 Punkten Vorsprung 
und lag somit vorn. Unser Bester war hier Rouven mit glatt 11,00 
Punkten.

 
Daniel Lauber bei seiner Reck-
übung Foto: Peter Biedermann

An den Ringen turnten wir stabil 
und gut. Dennoch gewann Het-
tingen auch dieses Gerät mit 
0,15 Punkten knapp. Zur Halb-
zeit lag Hettingen somit mit 0,5 
Punkten vorn. Unser bester Tur-
ner war Nils mit 10,75 Punkten.
Den Pferdsprung wollten wir un-
bedingt gewinnen. Das gelang 
uns auch. Alle Sprünge unserer 
Turner lagen über zehn Punk-
ten. Bester von uns war Bene-
dikt mit 11,00 Punkten. Mit 0,65 
Punkten Vorsprung wurde dies 
Gerät gewonnen, so dass wir 
nun wieder führten.
Das Barrenturnen verlief sehr 
ausgeglichen, aber mit dem 

besseren Ende für Hettingen. Das Gerät gewann Hettingen mit 0,75 
Punkten Vorsprung. Unser bester Turner war Jan mit 11,10 Punkten.
Somit ging Hettingen mit 0,60 Punkten Vorsprung ans Reck. Hier 
suchten wir die Entscheidung. Insbesondere Jan und Rouven leg-
ten gut vor. Hettingen hielt aber gut mit. Es kam also auf die letzte 
Übung an. Daniel Lauber behielt trotzdem die Nerven und brachte 
seine Übung sauber und ohne Wackler durch. Sehr gute 9,50 Punkte 
reichten nun für uns aus, um den Wettkampf mit 0,3 Punkten Vor-
sprung zu gewinnen.
Gesamtstand TG Kraichgau 192,40 Punkte – FC Hettingen 192,10 
Punkte
Am 8. Juli turnen wir nun gegen Kirchheim. Bei Wiederholung unse-
rer Leistung haben wir auch dort Chancen.

Tischtennis
Tischtennis-Ortsturnier

 
Spiel Tischtennis  
 Foto: Karin Schwarz

Für jedermann und jedefrau!
Wann: Sonntag, 9. Juli
Beginn: 9 Uhr
Wo: Bundschuhhalle Untergrom-
bach
Wer: Für alle aus Untergrombach 
und Umgebung, die nicht in ei-
nem Tischtennisverein spielen
Anmeldung: Bis Samstag, 8. Juli 
bei Karin Schwarz per E-Mail
t ischtennis@tsv-untergrom 
bach.de oder telefonisch 
(072 57) 923 33

Wir freuen uns auf spannende Spiele und viele Zuschauer!

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Unsere Trainingszeiten
Während der Sommermonate finden unsere Trainingsgruppen wie 
folgt statt:
• montags ab 19 Uhr Begleithundetraining
• dienstags 18 - 19 Uhr Agility
• mittwochs 18 - 19 Uhr Welpentraining und ebenfalls
• mittwochs 19 - 19.45 Uhr Rehasport
• donnerstags 19 - 20 Uhr Grundlagentraining
• samstags 8 - 9.30 Uhr Rally Obedience
• sonntags 8 - 9 Uhr Superdogs und ebenfalls
• sonntags 9.30 - 10.30 Uhr jederhund / Grundlagentraining (im 

Sommer finden zwei Gruppen parallel statt)
Alles im Detail auch nachzulesen auf unserer Website: www.hunde-
verein-untergrombach.de. Sollte das Interesse geweckt sein, kommt 
gerne zum Schnuppern vorbei. Anmeldung vorab bitte via E-Mail an 
Hundeverein.untergrombach@gmail.com.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. – Ortsgruppe Unter-
grombach, Im Brüchle 4, 76646 Bruchsal

 
Grundlagentraining / Jederhund am Sonntag Foto: LW

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Am Freitag, den 30. Juni 2023 findet um 20 Uhr im Vereinsraum im 
Vogelpark unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder des Vereins recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
Die Vorstandschaft würde sich über vollzähliges Erscheinen freuen.
Andreas Brekl
1. Vorstand

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich
auch gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

„Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.“

(Albert Schweitzer)

Nach langer Krankheit verließ uns meine liebe Frau, Schwester und
Tante

Ingrid Vierling-Fink
* 07.10.1955 † 02.06.2023

In tiefer Trauer
Günther Fink
Manfred Vierling
und Angehörige

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 04.07.2023, um 14:00 Uhr
auf dem Friedhof Heidelsheim statt.
Die Beerdigung fi ndet am Dienstag, dem 04.07.2023, um 14:00 Uhr 
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BaWue-Seite1

Die ausführlichen Er-
gebnissedesFitnessba-
rometers 2023 gibt es
hier zum Download im
Artikel. Entweder über
denQR-Code

FREIZEIT

FITNESSBAROMETER ZEIGT:
FITNESS GESAMTWERT BEI KINDERN SINKT WEITER

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/fitnessbarometer/

Wie fit sind die Kinder im Land? Welche Trends
gibt es? Bestehen Unterschiede zwischen Stadt
und Land? Seit elf Jahren lässt die Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg im Rahmen der Initia-
tive „Turnbeutelbande“ Daten des Motoriktests
für Kinder anonymisiert auswerten.

Auf dieser Grundlage veröffentlicht die Stiftung
seit fünf Jahren in Zusammenarbeit mit Prof. Dr.
Klaus Bös und dem Forscherteam um Dr. Claudia
Niessner vom Karlsruher Institut für Technologie
(KIT) jährlich das Fitnessbarometer und ermittelt
den Fitnesszustand der Kinder in Baden-Würt-
temberg. Ein besorgniserregender Trend zum
Corona-Knick zeichnet sich ab.

Die positiven Wirkungen von Bewegung und Fit-
ness auf die körperliche, geistige, soziale sowie
psychisch-emotionale Gesundheit sind wissen-
schaftlich belegt. Und trotzdem zeigen Studien
und Berichte regelmäßig Alarmierendes. Dass
Bewegung vor allem bei Kindern wichtig ist, zeigt
das Fitnessbarometer 2023. Die aktuell veröffent-
lichten Daten belegen, dass der Fitness Gesamt-
wert der Kinder im Land weiter sinkt.

MINUS 2,4 PROZENT
„Im Vergleich ist festzustellen: Baden-Württem-
bergische Kinder sind nach wie vor fitter als der
bundesdeutsche Durchschnitt. Aktuell 6,4 Pro-
zentpunkte. Das war aber schon einmal mehr. Es
bleibt außerdem festzuhalten: Das Fitnessniveau

ist gleichbleibend niedrig“, meint Prof. Dr. Klaus
Bös, Distinguished Senior Fellow am KIT. Ver-
gleicht man die Daten vor Corona (2012 - 2019)
mit den Daten aus den drei Corona-Jahren 2020
- 2022, zeigt sich ein Einbruch des Fitnessgesamt-
werts um 2,4 Prozentpunkte.

MOMENTAUFNAHME
„Die Daten sind eine Momentaufnahme. Im kom-
menden Jahr werden wir feststellen können, ob
dieser Trend tatsächlich anhält und es sich damit
um einen längerfristigen Corona-Knick handelt.“
Für die Analyse ist eine solide Datengrundlage
vonmindestens 5000 Daten pro Jahr erforderlich.
Insgesamt haben bereits über 30.000 Kinder den
Motoriktest in Kitas, Grundschulen und Sport-
vereinen durchgeführt. „Es braucht aber noch
mehr “, betont Prof. Bös.

AUSDAUER UND SCHNELLIGKEIT
NEHMEN AB
Für die Corona-Jahre zeigt sich im Vergleich zu
davor: Die Kinder sind deutlich langsamer und
deutlich weniger ausdauernd. Auch die koor-
dinativen Fähigkeiten sowie die Beweglichkeit
verschlechtern sich. Nur im Bereich der Kraft
stagniert das Niveau.

„Die Fitness der Kinder hat in den Corona-Jahren
abgenommen. Vor allem die Fähigkeiten, die
kontinuierliche und intensive Reize benötigen,
zeigen einen deutlichen negativen Trend. Um

die Trends positiv zu verändern, brauchen Kinder
ein bewegungsförderndes Umfeld: ein aktives
Familienleben mit Eltern als Vorbilder. Qualifizier-
te Fachkräfte, die ihren Bildungsauftrag mit und
durch Bewegung umsetzen und so jeden Raum
zum Bewegungsraum machen. Es braucht kom-
munale Entscheider, die die positive Wirkung
erkennen und mit den Einrichtungen vor Ort –
Kita, Grundschule, Turn- und Sportverein – ein
Netzwerk bilden“, lautet das Fazit von Susanne
Weimann, geschäftsführender Vorstand der Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg. Die Stiftung
selbst geht hier mit gutem Beispiel voran und
sorgt u. a. mit der „Rollenden Kinderturnwelt" für
ein Angebot in den Kommunen vor Ort. (pm/red)

Foto:StockPlanets_E+
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Der BollenhutDie schöne SchwarzwaldtrachtDer LiebesapfelAlles rund um die Tomate
Gottes ApothekeHeilkräuterwissen aus dem Kloster Reute

3/2023
Mai
Juni
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Lecker
www.mein-laendle.de

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 6.7.2023

(1000 g = 5.90) 500 g 2.95FRÜHLINGSBROT

Stück 2.60HIMBEERSCHNITTEN

Stück 3.10PARMASCHINKEN-BRÖTCHEN

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren! EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT

PFLEGEVERANSTALTUNGEN

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de
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Hüpfburgenland
Fantasia

Parkplatz Kaufland
Hertzstraße 1
69126 Heidelberg

Das große Ferienfestival mit großer Hüpfburg, Karussell,
Kindereisenbahn, Aqua-Park mit XXL-Wasserrutsche, Go-
kart-Bahn und verschiedenen Parcours. Täglich von 14 bis 19
Uhr, Sonn- und Feiertage von 12 bis 19 Uhr.
Freier Eintritt für Erwachsene.
Mehr Infos unter www.huepfburgenland-fantasia.de

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

1 € Nachlass auf die
Tageskarte für Kinder

Gültig bis 23.07.2023

Komlettes Esszimmer
wegen Umzug zu verschenken  07251-3223425

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangemWohnrecht

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei
dem Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen
verstößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen
von dieser Regelung sind sowohl Wohngebäude als auch Nicht-
wohngebäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Woh-
nung muss der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt
werden, diesen können Sie bei der Hausverwaltung erfragen.
Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausge-

nommen von der gesetzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorge-
legt werden.

- Teil 2 folgt in KW 30 -

Energieausweis - Teil 1 -

In Büchenau -
helle 2- bis 3-Zimmer-Wohnung (idealerweise mit Balkon /
EBK) vom Inhaber einer Unternehmensberatung gesucht.
Rückmeldungen bitte unter mailtomichaz@gmx.de oder
unter 01573-8770955

Zu vermieten in Wagh.-Kirrlach:
ab dem 15.08.2023, 3 ZKB, 2. OG, ca. 86 m², mit neuw.
EBK, 2 Bäder, überdachter Balkon, gr. Abstellkammer,
Energieausweis liegt vor, an max. 2 Personen ohne Tier-
haltung. Miete: € 650.-, NK: € 250.-, Abstellplatz: € 30.-,
3 MM K. Tel.-Nr.: mit AB 07254- 3030

Wohnungssuche
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, hiermit suchen meine
Partnerin und ich, dringend eine Mietwohnung eventuell
auch eine Eigentumswohnung. Die Wohnung sollte min-
destens 2 Zimmer haben, 3 Zimmer wären ideal. Angebo-
te gerne telefonisch unter: 0176/6417 9764



50  |  Anzeigen Nr.  26  •  29. Juni 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

STELLEN

Seit über 30 Jahren vertreiben wir
Industriearmaturen aus Edelstahl.
Mit einem bewährten Lieferpro-
gramm und langjährigen Kooperati-
onen in Fern-Ost-Asien bieten
wir unseren Kunden die optimalen
Produkte ab unserem Lager in
Ettlingen.

Zur Verstärkung unseres Vertriebes suchen wir einen

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
- Betreuung und Kontaktpflege unserer bestehenden Kunden
- Ausarbeitung von Angeboten inclusive der technischen Beratung
- Markt- und Wettbewerbsbeobachtung

Ihr Profil:
- Kauffrau/-mann mit technischem Hintergrund, Techniker mit
kaufmännischem Hintergrund

- gute Englischkenntnisse
- Eigeninitiative, hohe Leistungsbereitschaft und Überzeugungskraft
- Sie überzeugen durch kompetentes und professionelles Auftreten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

EPI GmbH & Co. KG, zu Hd. Herrn Hurst
Im Katzentach 16 - 18, 76275 Ettlingen (Bruchhausen)
hurst@epi.de · www.epi.de

ENGINEERED
PRODUCTS
INTERNATIONAL

VERTRIEB FÜR KONTROLLSYSTEME
UND ARMATUREN GMBH & Co. KG

LEUTE
MIT PLAN

GESUCHT!
Technischer Systemplaner
Elektrotechnik (m/w/d)
Technischer Zeichner (m/w/d)

Herff Electrical Consulting, Brühl
06202 6054555, rh@hec-hd.de
www.hec-hd.de

Die Gemeinde Walzbachtal hat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

• mehrere pädagogische Fachkrä�e für unsere Kinder-
tagesstä�en und Kinderhäuser sowie den Schülerhort
in Wössingen
in Voll- oder Teilzeit. Es handelt sich um unbefristete
Beschä�igungen.

• mehrere Betreuungskrä�e für den Schülerhort in
Jöhlingen (m/w/d)
auf geringfügiger oder sozialversicherungspflich�ger Basis

• eine/n Forstwirt/in (m/w/d)
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in
Vollzeit mit einer Eingruppierung nach EG 6 TVöD.

• Verstärkung im Reinigungsteam (m/w/d)

• Verstärkung beim Technischen Hausdienst

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn 1. September
2023 noch folgende Ausbildungs- /Freiwilligenstellen an:
• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung

zum/zur Erzieher/in (m/w/d)
• Praxisintegrierte Ausbildung zur Sozialpädagogischen

Assistenz (m/w/d)
• Jugend- und Heimerzieher/in (m/w/d)
• Freiwilliges Sozialen Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage unter: www.walzbachtal.de/Verwaltung

und Poli�k/Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungs-

unterlagen beim Bürgermeisteramt Walzbachtal,
Wössinger Str. 26-28, 75045 Walzbachtal oder

personal@walzbachtal.de.

Für Auskün�e steht Ihnen das Personalbüro
(Tel.: 07203 88-100) gerne zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte
(m/w/d) inVollzeit

Schriftliche Bewerbungen (Papierform) bitte an:

HNO-Praxis Dr. Mathias Hügelschäffer
Rote-Tor-Straße 1–7, 76661 Philippsburg

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 Bürokauffrau/-mann (m/w/d)
in Teilzeit, Kenntnisse im Baubereich von Vorteil

Stellenbeschreibung:
- Allgemeines Büromanagement in Teamarbeit
- Projektbegleitende Zusammenarbeit mit den Planern
- Schreiben von Angeboten und Rechnungen nach Vorgabe
- Telefonzentrale und Kundenkontakt
- Personalwesen
Ihr Profil:
- Abgeschlossene, kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung
- Selbständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
- routinierter Umgang mit MS Office (Word, Excel, Outlook)
- Deutsch: gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
- gültiger Führerschein Klasse B/3
- Sicheres und freundliches Auftreten, gute Kommunikationsfähigkeit
- Organisationstalent
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen und aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen, diese sollten Folgendes beinhalten:
Gehaltsvorstellung, Teilzeit (in Stunden) und das mögliche
Eintrittsdatum.
Sollten Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne unter
07251/3662211 zur Verfügung.
Kontaktdaten:
Planungsbüro Hauswirth GmbH, Silke Hauswirth
bewerbung@pb-hw.com
Unteröwisheimer Straße 6, 76698 Ubstadt-Weiher

Es ist normal, verschieden zu sein – für uns schon lange.
Für Sie auch? Bei uns erwartet Sie ein vielfältiger Aufgabenbereich.
Momentan suchen wir für folgende Einrichtungen:

Kurpfalz-Werkstatt gGmbH
• Produktionsmitarbeiter:in/Maschineneinleger:in

im Metallbereich, in Teilzeitbeschäftigung
(25 Stunden/Woche – Spätschicht 16.00 bis 22.00 Uhr)

• Referent:in Öffentlichkeitsarbeit
(Mediengestalter:in digital oder Erfahrungen im Druck-Layout
bzw. in der Werbebranche), in Teilzeit (20 Stunden/Woche).

Wohnstättenverbund gGmbH
• Hausmeister:in Voll- oder Teilzeit

Tom Mutters Schule
• Schulbegleiter:in

(ideal für Quereinsteiger mit Herz für Kinder)

In allen Einrichtungen:
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
• Bundesfreiwilligendienst und FSJ (m/w/d)

Die vollständige Stellenanzeige
mit weiteren Informationen finden Sie
auf www.lebenshilfe-wiesloch.de
➨ Jobs

Lebenshilfe Wiesloch e.V.
In den Weinäckern 8 | 69168 Wiesloch
oder an bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für den Baubetriebshof
 in der Straßenreinigung

Stellenkennziffer 2023-0112

 Meister/-in im Bereich Elektrotechnik
Stellenkennziffer 2023-0114

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Teil- und Vollzeit // in einem starken Team // ab sofort

Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Bruchsal sucht für ihre
Kindertagesstätte Wichern-Kinderhaus in Bruchsal mehrere

engagierte Fachkräfte für die Arbeit mit Kindern von 1-6 Jahren.

Freuen Sie sich auf….
• eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre in
einem lebendigen Team

• Verfügungszeit zur Vor- und Nachbereitung
Ihrer pädagogischen Arbeit

• einen engagierten Träger, dem die
Mitarbeitenden am Herzen liegen

• eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD
• eine betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns über….
 Leidenschaft und Offenheit für die Arbeit mit
den Kindern und im Team
 Zuverlässigkeit, Eigenverantwortlichkeit und
die Bereitschaft das christliche Profil der
Einrichtung mitgestalten zu wollen
 Qualifikation als staatlich anerkannte*r
Erzieher*in, Kinderpfleger*in,
Kindheits-pädagoge*in oder anderweitige
Fachkraft nach § 7 KiTaG

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Evang. Verwaltungs- und
Serviceamt Mittelbaden

kita@vsa-mittelbaden.de,
Betreff: 0412.02

Für weitere Informationen zur
angebotenen Stelle steht Ihnen die

Einrichtungsleitung,
Frau Groß-Heiler, unter der

Telefonnummer 07251/300767
gerne zur Verfügung.

Hinweis: Postalische Unterlagen werden nicht
zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht entsorgt

Pädagogische
Fachkräfte (m/w/d)
im U3 und Ü3 Bereich

gesucht

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Foto: AleksandarNakic/E+

Erste-Hilfe-Tipps und Sicherheitshin-
weise zum Grillen von der Deutschen
Gesellschaft der Plastischen,
Ästhetischen und Rekonstruktiven
Chirurgen gibt es auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2072/
Foto: © 2017 David Prahl

Sicher grillen: unfallfrei durch die Grillsaison
Grillen macht Spaß, aber dennoch ist es gefährlich und kann schnell Verbrennungen verursachen. Viele Gefahren
lassen sich aber mit einfachen Maßnahmen eindämmen.

Wichtig für sicheres Grillen ist
vor allem der richtige Standort.
Er sollte windgeschützt sein,
mit stabilem und feuerfestem
Untergrund. In der Nähe sollten
sich keine brennbaren Mate-
rialien wie Holzmöbel oder tro-
ckene Gartenabfälle befinden.
Und ganz wichtig: „Niemals
den Grill verschieben, wenn er
heiß ist“, so Gesundheitsexper-
te Dr. Wolfgang Reuter. Die Ge-
fahr, sich dabei zu verletzen, ist
besonders hoch.

Ohne Brandbeschleuniger
Außerdem gilt: Zum Anzünden
von Holzkohlegrills keine flüs-
sigen Brandbeschleuniger wie
Spiritus oder Petroleum ver-
wenden.
„Flüssige Brandbeschleuniger
können verpuffen und explo-
sionsartig meterhohe Stich-
flammen bilden“, weiß Reuter.

Besser sind feste Grillanzünder,
die nach DIN EN 1860-3 geprüft
und mit dem DIN-CERTCO Zei-
chen versehen sind.

Löscher bereit halten
Obligatorisch sind außerdem
ein Eimer Sand, eine Lösch-
decke oder ein Feuerlöscher
neben dem Grill, um eine
außer Kontrolle geratene Glut
zur Not schnellstmöglich lö-
schen zu können. Wasser ist
dafür weniger geeignet, denn
der entstehende Wasserdampf
kann Verbrühungen verursa-
chen.

Chirurgen warnen
vor Grillunfällen
Jedes Jahr ereignen sich etwa
5000 Unfälle beim Grillen, die
sich vermeiden lassen, wenn
einfache Regeln beachtet wer-
den: „Fettspritzer, Körperkon-

takt mit dem heißen Grill und
insbesondere Stichflammen
bei der Nutzung von Brenn-
spiritus können zu schweren
Verbrennungen führen, die
lebenslange Beeinträchtigun-
gen mit sich bringen“, warnt
Prof. Henrik Menke, Präsident
der Deutschen Gesellschaft
der Plastischen, Ästhetischen
und Rekonstruktiven Chirur-
gen (DGPRÄC).

Immer aufmerksam sein
Ist die Kohle heiß genug und
das Grillgut brutzelt, ist die Ver-
lockung groß, sich entspannt
zurückzulehnen. Grillmeister
sollten ihre Wirkstätte aber im-
mer im Auge behalten. Nicht
nur wegen möglicherweise
verkohlter Würstchen. Son-
dern vor allem, um den Fun-
kenflug zu beobachten und
zu verhindern, dass umher-

fliegende Glut etwas in Brand
setzt oder jemanden verletzt.
Im Falle eines Feuers sollte
man schnell reagieren und
ein Feuerlöschspray zur Hand
haben. Anwesenden Kindern
sollte besondere Aufmerksam-
keit gelten. „Sie finden Feuer
meistens interessant und drü-
cken sich gerne in der Nähe
des Grills herum“, weiß Reuter.
„Wenn sie dann beim Spielen
aus Versehen den Grill anrem-
peln oder sich mit den Händen
eine Wurst vom Rost stibitzen,
drohen ihnen schmerzhafte
Verbrennungen.“ Der Grill-
meister selbst sollte sich mit
einer Schürze, Handschuhen
und einer langen Grillzange
vor der Glut schützen.
Kommt es zu einem Unfall:
Über die Telefonnummer 112
Hilfe holen!
(DKV/ots/DGPRÄC/red)

2023-26_ReiFrei_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/reise-und-freizeit/

REISE &
FREIZEIT
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Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Bruchsal, Karlsruhe,
Gaggenau, Stutensee und Umgebung

Voraussetzung:
Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Leitung Hauswirtschaft
in Vollzeit

Fachklinik Mikina . Katja Lutz
Franz-Peter-Sigel-Straße 46
76669 Bad Schönborn
bewerbung@mikina.de

Gleich online bewerben: www.jobs-mutter-kind.de
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Kommen Sie
in unser Team!

Neugierig geworden? Alle offenen Stellen der Wohngemeinschaften
Bruchsal finden Sie hier: www.reha-suedwest.de/mb/stellen
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail.
Reha-Südwest gGmbH
Sozialpädagogische Wohngemeinschaften Bruchsal
Jan Meszlenyi, Im Fuchsloch 1, 76646 Bruchsal
Telefon 07251 982080, wg.bruchsal@reha-suedwest.de

Altenpfleger, Pflegefachkraft (m/w/d)
im 3-Schicht-Dienst oder als Dauernachtwache

Sozialpädagogische
Wohngemeinschaften
Bruchsal

Die Evang. Gesamtkirchengemeinde Bruchsal sucht für ihre
zweigruppige Kindertagesstätte „Arche Noah“ der Christusgemeinde

in Bruchsal-Untergrombach eine Leitung (unbefristet).
Neben den Organisations- und Führungsaufgaben wird die qualitative

Weiterentwicklung bis hin zu einer Neukonzeption der KiTa zu einer 2-gruppigen
Einrichtung eine der spannesten Aufgaben dieser Stelle.

FREUEN SIE SICH AUF…
 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in Vollzeit

mit einer Leitungsfreistellung von 25% im VÖ -Betrieb
 die konstruktive und wertschätzende Zusammenarbeit mit der Christusgemeinde
 eine anstehende Umgestaltung und Weiterentwicklung einer bestehenden Einrichtung
 je früher Sie bei uns sind, können Sie Ihr neues Team gemeinsam mit uns auswählen und aufbauen
 eine Vergütung i.A. an den TVöD sowie eine betriebliche Altersvorsorge und weitere Vorteile eines

kirchlichen Arbeitgebers

WIR FREUEN UNS ÜBER …
✔✔ Berufserfahrung als Kita-Leitung mit der Qualifikation zum Fachwirt*in oder einer vergleichbaren

Qualifikation (z.B. Hochschulstudium o.ä.)
✔✔ Erfahrung in der Erstellung und Fortschreibung der Konzeption
✔✔ einen kooperativen Leitungsstil, der Durchsetzungsvermögen und

Teamfähigkeit miteinander verbindet
✔✔ Ihre Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche oder einer Kirche der ACK und persönliche

Motivation, das evangelische Profil zu gestalten

Evang. Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden
kita@vsa-mittelbaden.de, Betreff: 0412 Leitung

Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an die Trägervertreterin
Pfarrerin Andrea Knauber unter 07257/90 30 70

Hinweis: Postalische Unterlagen werden nicht zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht entsorgt.

Wir suchen eine:n neue Kapitän:in!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 23. Juli 2023!

KiTa-Leitung
gesucht (m/w/d)

ab dem 01.09.2023
mit Leitungsfreistellung

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Sie möchten sich in einem guten Team mit Ihren Ideen und Fähigkeiten einbringen, Sie sind fit und behalten auch in
stressigen Momenten den Überblick? Dann suchen wir Sie (m/w/d) zur Verstärkung als:

Produktionsmitarbeiter/in
(Vollzeit)

für einfache Tätigkeiten in unserer Wäscherei, zum Beispiel für die Arbeit an Mangeln und anderen Maschinen,
Wäsche sortieren, zusammenlegen, bügeln usw. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung, gerne per Mail.

Ferienaushilfen
(Studierende, Schüler/innen ab 15 Jahren)

für 2 bis 4 Wochen in den Monaten Juli, August oder September. Bitte rufen Sie uns einfach an!

Wir bieten eine geregelte Arbeitszeit in einer 5-Tage-Woche (nur tagsüber!), abwechslungsreiche Tätigkeiten sowie
eine leistungsgerechte Vergütung.

Blache GmbH & Co. KG
An der Güterhalle 1 • 76689 Karlsdorf • Tel.: 07251-41252
E-Mail: info@textilmietservice-blache.de

Zur Unterstützung unserer Abteilung Kaufmännische Dienste suchen wir
zumnächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und inVollzeit (39 Stunden/
Woche) eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Bereich Finanzbuchhaltung

Das sind Ihre abwechslungsreichen Aufgaben
• ordnungsgemäße Buchführung der laufenden Geschäftsfälle
• Bearbeitung von Kontoauszügen und Durchführung des Zahlungs-
verkehrs
• Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen
• Überwachung und Abwicklung der Darlehensverwaltung und
Bankbürgschaften
• Anfertigung von Liquiditätsübersichten

Das bringen Sie mit
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise mit
Berufserfahrung in der Energiewirtschaft
• fundierte Kenntnisse in der Finanzbuchhaltung
• sicherer Umgang mit MS Office
• Kenntnisse in SAP-FI wären wünschenswert
• Teamfähigkeit, Professionalität und strukturierte Arbeitsweise

Das bieten wir Ihnen
• ein interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet im Team
• eine attraktive Vergütung nach demTarifvertrag für Versorgungs-
betriebe (TV-V)
• Home-Office nach Einarbeitung
• eine ansprechende betriebliche Altersversorgung
• 30 Tage Urlaub (Weihnachten und Silvester sind zusätzlich arbeitsfrei)
• Jobticket für den ÖPNV
• Fahrrad-Leasing (Business Bike)
• Betriebssport u.v.m.

Sie fühlen sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, inkl. Angabe Ihres Gehaltswunsches
und IhrerVerfügbarkeit, über den Button„Bewerben“ auf unserer Karriere-
homepage – ungeachtet Ihres Alters, Geschlechts, Ihrer Nationalität, eth-
nischen Herkunft, Religion,Weltanschauung, sexuellen Orientierung und/
oder Behinderung.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei Patrick Krauze unter:
patrick.krauze@stadtwerke-bruchsal.de oder 07251-706196.

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional
tätiges medizinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern
zum Sonic Healthcare-Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre
Unterstützung als

MFA (m/w/d) Probeneingang

MTL/BTA/B. Sc. (m/w/d) Hygiene

MTL (m/w/d) Klinische Chemie und Hämatologie

MTL +MFA (m/w/d) Mikrobiologie

Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de

Sie suchen eine erfüllende Aufgabe? Dann brauchen wir Sie!

Hauswirtschaftliche Unterstützung (m/w/d)

und/oder mobile Raumpfleger*innen für

unsere Senioren gesucht.
Im Raum Bruchsal, gerne Quereinsteiger*innen
auf geringfügiger Basis, Teilzeit oder freiberuflich.

VIVA-care24.de • 07254 9588666



Anzeigen  |  55Amtsblatt Bruchsal  •  29. Juni 2023  •  Nr.  26

AUTO ELEKTROANLAGEN J. HEILER GmbH
Benzstraße 8 • 68753 Waghäusel • info@jheiler-elektro.de
Tel. 0 72 54 - 920 200 • Fax 0 72 54 - 75 444
www.jheiler-elektro.de

Qualität aus Meisterhand seit über 25 Jahren

Unsere Leistungen
lndustrie- und Wohnungsbau (auch in Smarthome-
Ausführung) • Antennentechnik • Netzwerktechnik
• Photovoltaik-Anlagen • Errichtung und Instand-
haltung von Anlagen der Sicherheitstechnik
• Service und Wartung • Geräte- und
Verteilerprüfung nach VDE-Vorschrift

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat mehrere Stellen zu
besetzen als:

• Pädagogische Fachkraft als Unterstützungskraft in Festanstellung (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter:
https://www.stutensee.de/stellenangebote.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann überzeugen Sie uns mit Ihren aussagekräftigen und
vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben,
Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnachweis) online (QR-
Code scannen). Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-614.

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: rathaus@stutensee.de

Wir fördern Ihr Projekt!

Wir begleiten Sie bei der Umsetzung mit Beratung und
finanzieller Unterstützung. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Themen sind:
• Beteiligung
• Quartiersentwicklung
• Ländlicher Raum
• Mobilität
• Klima und Energie

Der Förderbaukasten für Zivilgesellschaft und Kommunen in Baden-Württemberg:
www.allianz-fuer-beteiligung.de/foerderbaukasten/

Finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Die Allianz für Beteiligung ist ein Netzwerk zur Stärkung der Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung in Baden-
Württemberg. Weitere Informationen finden Sie unterwww.allianz-fuer-beteiligung.de

Sie engagieren sich undmöchten ein Projekt umsetzen?
Entdecken Sie den Förderbaukasten der Allianz für Beteiligung!

Siedlung Sallenbusch 3, 76356 Weingarten | 0 72 44 - 60 79 79 | backhaus-sallenbusch.de

Sommer, Sonne, Sonnenschein...
...der Backhaus-Biergarten ruft!

BACKHAUS

Mi-So ab 11:45 Uhr / Küche bis 20:30 Uhr

Eine Küche, die satt macht.
Und immer ein Lächeln.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Finde die sieben Fehler!

© Bouyssou/DEIKE
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Geflügelauslieferung
Montag, 3.7. + 31.7.2023
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
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GARTEN- und LANDSCHAFTSBAU
ALLES AUS EINER HAND, GUT UND GÜNSTIG

• Abbrucharbeiten
• Natursteinarbeiten
• Zauninstallation
• Hochdruckreinigungsarbeiten

Mobil 01520 4460 180

• Frühjahresschnitt
• Bodenfräsarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Vertikutieren
• Unkraut-Entfernung
• Unkrautvlies
• Kunstrasen
• Heckenschnitt/Baumschnitt

Besichtigung und Beratung sind
unverbindlich und kostenlos.

Pflasterarbeiten über 35 Jahre Erfahrung
Hof-, Weg- und Gartensanierung

Neueröffnung am 01.07.2023

2 - 5 cm bei der ersten
Behandlung

Kennenlernbehandlungen buchen für 49,90€

Kaiserstr. 105 Tel: 017662506750

im Liegen Bruchsal

Werbung bringt Erfolg!
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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· · ·Birgit Schwerter
Familienrecht
Vertragsrecht
Erbrecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Claus C. Schwerter
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht
Fachanwalt für
Strafrecht

Kristin Krüger
Miet- u.Wohnungs-
eigentumsrecht
Verkehrsrecht
Baurecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Daniel Butz
Erbrecht

Vorsorgevollmachten
Patientenverfügungen

Allgemeines
Zivilrecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Streit ums Erbe?
Wir sind auf Ihrer Seite!

Timo van der Does
- freier Mitarbeiter -

Transport- und
Speditionsrecht
Verkehrsrecht

Strafrecht, Reiserecht

Foto: kzenon/iStock/Thinkstock

Eigentlich sollte es ziemlich 
klar sein, dass einem Mieter 
nach einem Einbruch in die 
Nachbarwohnung gekündigt 
werden kann. Doch die Recht-
sprechung kennt nach Infor-
mation des Infodienstes Recht 
und Steuern der LBS auch Aus-
nahmen (Landgericht Berlin, 
Aktenzeichen 66 S 162/22).

Wasserschaden-Alarm
Der Fall: Ein Mieter bemerkte 
nach seiner Rückkehr aus dem 
Urlaub einen Wasserschaden 
an zwei Wänden seiner Woh-
nung. Auch auf dem Boden 
hatte sich eine Pfütze gebildet. 
Um schnell reagieren zu kön-
nen, brach er gewaltsam in 
die über ihm liegende, zu dem 

Zeitpunkt leerstehende Woh-
nung ein. Darau� in sprach 
ihm der Vermieter die Kündi-
gung aus.

Mieter hatte gute Gründe
Das Urteil: Bei einer derarti-
gen Selbsthilfe handle es sich 
nicht um eine schwerwiegende 
P� ichtverletzung des Mieters 
und deswegen sei keine Kün-
digung möglich, entschied 
das Landgericht. Dass sich der 
Schaden schon über längere 
Zeit entwickelt hatte und das 
schnelle Eingreifen gar nichts 
änderte, habe der Mieter zu 
dem Zeitpunkt nicht wissen 
können. (ots/Bundesgeschä� s-
stelle Landesbausparkassen 
LBS/red)

Keine Kündigung trotz Einbruchs

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht/Foto: Petar Chernaev/E+/Getty Images

Foto: bernardbodo.com

Mieter, die auf ihrem Balkon 
oder im Garten die Grillkoh-
le auspacken möchten, sollten 
vorher einen Blick in ihren 
Mietvertrag und die Haus-
ordnung werfen. Vermieter 
können hier tatsächlich ein 
explizites Grillverbot festle-
gen, an das Mieter sich halten 
müssen. Ansonsten gilt: Ab an 
den Grillrost – aber so, dass es 
die Nachbarn möglichst wenig 
beeinträchtigt. Das bedeutet 
zum Beispiel: „Darauf ach-
ten, dass Rauch nicht direkt 
auf die benachbarten Balkone 
oder Terrassen zieht und den 
Grill lieber mit etwas Abstand 
zu den Nachbarn aufstellen“, 
so Juristin Michaela Rassat. 
Fühlen sich diese durch Grill-
rauch oder Lärm während der 
örtlichen Ruhezeiten erheblich 
belästigt, können sie einen ei-
genen Unterlassungsanspruch 
geltend machen. Darüber hi-
naus kann es sich um eine 
Ordnungswidrigkeit nach dem 
jeweiligen Immissionsschutz-

gesetz des Bundeslandes han-
deln und ein Bußgeld drohen.

Wie o�  dürfen Mieter grillen?
Auch wenn manche sich das 
vielleicht wünschen: „Ein ge-
setzliches Recht auf Grillen 
gibt es nicht“, so Rassat. Rund 
um die Frage, wie o�  Mie-
ter oder Eigentümer grillen 
dürfen, toben jeden Sommer 
unzählige Nachbarscha� s-
streitigkeiten. Eine eindeutige 
Antwort gibt es nicht. „Die 
Gerichte entscheiden je nach 
Einzelfall von jährlich nur 
viermal bis jeweils 24 Uhr bis 
hin zu jährlich 20- bis 25-mal 
für jeweils zwei Stunden und 
bis maximal 21 Uhr“, erklärt 
die Juristin. „Dabei kommt es 
zum Beispiel auf den Abstand 
zu den Nachbarn und die In-
tensität der Beeinträchtigung 
an.“ Nachbarn müssen unwe-
sentliche Beeinträchtigungen 
dulden, trotzdem gilt auch das 
Gebot der gegenseitigen Rück-
sichtnahme. (ERGO/red)

An den Grillrost! Tipps gegen 
Nachbarschaftsstreit 

5 nützliche Grilltipps � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2113/
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Dank für alle Spenden
an die Opfer des Erdbebens
Nach wie vor sind die Menschen in der Türkei und Syrien nach
der Erdbebenkatastrophe im Februar auf Hilfe und Unterstüt-
zung angewiesen. Einen wichtigen Beitrag dazu leistet auch
das Deutsche Rote Kreuz. Mithilfe der Nussbaum Stiftung
wurde auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de viel
Geld für die Erdbebenopfer gesammelt und nun ein weiterer
Scheck in Höhe von 19.299 Euro an den DRK-Landesverband
Baden-Württemberg übergeben. Jürgen Wiesbeck vom DRK
nahm die Spende entgegen.

„Wir sind sehr glücklich über die große Unterstützung und
freuen uns, wie sehr sich die Menschen in der Region einbrin-
gen. Das ist wirklich ein großartiges Gemeinschaftsgefühl, das
hier entsteht. Die Stiftungsaktion der Nussbaum Stiftung hilft
uns enorm, da sie die Menschen hier in der Region erreicht.
Denn am Ende können wir nur gemeinsam helfen. Allerdings
bedeutet es auch eine große Verantwortung, die Spenden
sinnvoll einzusetzen. Dieser Verantwortung werden wir vom
Roten Kreuz gerecht.“ Klaus Nussbaum versichert zudem:„Alle
Spenden auf gemeinsamhelfen.de kommen zu 100 Prozent
an.“

Mit 10.000 Euro hat Nussbaum Medien das Hilfsprojekt mit
einer Verdopplungsaktion unterstützt. Im Spendenbetrag

von 19.299 Euro enthalten ist auch ein Beitrag der Schüler der
Klasse 4b der Pfarrer-Graf-Grundschule aus Hambrücken. Die-
se organisierten gemeinsam mit dem dortigen Rathausteam
im Frühjahr einen Spendenlauf zugunsten der Erdbebenopfer.
Insgesamt kamen durch ihre Aktion 8.726,15 Euro zusammen,
die von Nussbaum Medien auf 10.000 Euro aufgerundet wur-
de. Bereits im März wurde dem DRK-Landesverband von der
Nussbaum Stiftung ein Scheck über 14.000 Euro für die Erd-
bebenopfer ausgestellt.

Auch wenn die Erdbebenkatastrophe nun schon ein paar Mo-
nate her ist, sei es dennoch wichtig, weiterhin aktiv zu helfen,
wie Wiesbeck betont: „Die Spendenbereitschaft ist immer
dann sehr hoch, wenn ein solch katastrophales Ereignis pas-
siert. Allerdings müssen wir langfristig denken. Egal ob das
jetzt in den Erdbebenregionen oder im Ahrtal ist, wir müssen
den Menschen auf längere Sicht unter die Arme greifen. Die
fast Vergessenen in der Türkei und in Syrien müssen nachhal-
tig gestärkt werden.“

Doch es gehe nicht nur darum, Geld zu übermitteln, sondern:
„Wir müssen den Menschen auch konkret vor Ort helfen. Ge-
nau das tut das DRK“, erklärt Wiesbeck. Es unterstützt mit eh-
renamtlichen Kräften und Hilfsgütern aus eigenem Bestand.

Danke

www.nussbaum-medien.de

Medienunternehmer und Stifter Klaus Nussbaum (rechts) und Christine Herzog von der Nussbaum Stiftung überreichen
einen Scheck in Höhe von 19.299 Euro an JürgenWiesbeck vom DRK Baden-Württemberg. Foto: Felix Haberkorn



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
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EINE
KLARE
SACHE

Glaserei Sand
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

FENSTER

HAUSTÜREN

GLASARBEITEN

FENSTERREPARATUR

DENKMALPFLEGE

EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

Foto: Alberto Masnovo/iStock/Getty Images Plus 

Renovieren, sanieren, um-
bauen: Wer ein älteres Haus 
gekau�  oder geerbt hat und 
es nach eigenen Vorstellun-
gen umgestalten möchte, 
steht häu� g vor großen Auf-
gaben. An einer guten Pla-
nung, begleitet von kompe-
tenter Beratung, führt kein 
Weg vorbei – auch wegen 
gesetzlicher Vorgaben in 
Bezug auf die energetische 
Sanierung und teils erhebli-
cher Kosten. Das gilt beson-
ders, wenn deutlich mehr 
gemacht werden soll, als nur 
die Wände zu streichen.

Mit guter Planung …
Wer seinen Altbau nach 
eigenen Vorstellungen ge-
stalten und bauliche Ver-
änderungen vornehmen 
möchte, sollte in jedem 
Fall Fachleute hinzuziehen. 
Wichtig ist eine gute und 
umfassende Planung des 
Sanierungsvorhabens im 
Austausch mit Architekten, 
Bausachverständigen oder 
Energieberatern. Gut zu wis-
sen, wenn es um staatliche 
Fördermittel geht, die die 
eigene Finanzierung entlas-
ten können: Das 2022 verab-
schiedete Jahressteuergesetz 

enthält hierzu wichtige Neu-
erungen. Ab 2024 kann die 
Riester-Förderung auch zur 
energetischen Modernisie-
rung von selbst genutztem 
Wohneigentum eingesetzt 
werden, nicht mehr nur für 
den altersgerechten Umbau.

… und Förderungen
Von der BAFA gibt es zudem 
die Bundesförderung für ef-
� ziente Gebäude (BEG), die 
unter anderem den Einbau 
oder die Optimierung von 
Heizungsanlagen, Maßnah-
men an der Gebäudehülle 
und verbesserte Anlagen-
technik unterstützt. „Das 
Geld, das jetzt für energeti-
sche Sanierung mobilisiert 
wird, hil�  Menschen auch 
dabei, die laufenden Kosten 
ihrer eigenen Immobilie zu 
senken.“ Außerdem steigern 
Sanierungsmaßnahmen so-
wie die nachhaltige Nutzung 
des Hauses dessen Wert auch 
für nachfolgende Generatio-
nen. Einen ersten Überblick 
über die Kosten und Finan-
zierungsmöglichkeiten eines 
Sanierungsprojektes liefert 
z.B. der Online-Moderni-
sierungskostenrechner der 
LBS. (spp-o/red)

Energetischer Umbau

Infos zu Renovierungskosten & Förderung � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3793/

Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus

Fenster-Modernisierungen 
entlasten Umwelt und Geld-
beutel, steigern den Immobi-
lienwert und sind gerade in 
wirtscha� lich unsicheren Zei-
ten eine sichere Geldanlage. 
Lösungen von Fensterpro� s 
senken den Energiebedarf von 
Gebäuden sowie den CO2-
Ausstoß und ermöglichen bis 
zu 20 % Einsparpotenzial bei 
den Heizkosten. Sie sorgen für 
eine e� ektive Wärmeisolie-
rung und können sogar ein-
fallendes Sonnenlicht für eine 
passive Energiegewinnung 
nutzbar machen. Dank eines 
patentierten Montagesystems 
geht der Austausch komplett 

ohne Ausbrucharbeiten am 
Mauerwerk vonstatten und 
lässt Tapeten und Bodenbe-
läge unberührt. Häuslebauer 
und Renovierer müssen sich 
jedoch nicht nur auf die Qua-
lität der verwendeten Pro-
dukte, sondern auch auf das 
Know-how der Fach� rmen zu 
100 % verlassen können. Bei 
Fensterexperten erhält man 
ein Rundum-sorglos-Paket, 
bei dem zufriedene Kunden 
im Fokus stehen, die von Ser-
vice und Leistung pro� tieren 
und einen Partner haben, der 
ihr Bauvorhaben zuverlässig 
und professionell realisiert. 
(HLC/red)

Fenstertausch: eine Maßnahme, viele Vorteile

Fenstertausch – Tipps zu Förderung & Kosten � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-123/
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Info-Mappe: Für alle Fälle vorgesorgt
Vorsorgevollmacht · Betreuungsverfügung
Patientenverfügung · digitale Angelegenheiten

initiative-wertvolle-zukunft.de/vorsorge
infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de
Tel. 0761 2188-950
Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg

DIE RICHTIGE
ZEIT ...
... ALLES FÜR
DEN NOTFALL
ZU REGELN

Direkt mit QR-Code
bestellen!

Legen Sie fest, was passieren soll, wenn Sie nicht mehr selbst handeln
können. Übernehmen Sie Verantwortung und sorgen Sie dafür, dass im
Notfall Entscheidungen in Ihrem Sinne getroffen werden.
Unsere kostenlose Info-Mappe mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei.

✗Jetzt unverbindlich anfordern:

Wenn die Eltern p� egebe-
dür� ig werden, kümmern 
sich häu� g die Kinder. Das 
ist nicht immer einfach. „In 
so gut wie jeder Familie führt 
die P� egebedür� igkeit der El-
tern zu Kon� ikten unter den 
Kindern“, sagt Sabine Engel, 
Professorin für soziale Ge-
rontologie. Laut Engel, die seit 
mehr als 20 Jahren Menschen 
mit Demenz und deren Fami-
lien berät, beginnt der Kon-
� ikt meist schon damit, dass 
die Eltern mit ihren Kindern 
nicht darüber sprechen, wel-
che Erwartungen sie haben, 
ob und wie sie gep� egt werden 
möchten. Solche wichtigen 
Fragen sollten die Familien-
mitglieder im Idealfall dann 
klären, sobald eine Diagnose 
vorliegt.

O� en ansprechen und Hilfen 
einbeziehen
Ein o� ener Austausch bringt 
Klarheit: welche Aufgaben 
stehen an, wer übernimmt sie 
und was lässt sich an exter-
ne Helfer wie Haushaltshilfe, 
P� egedienst, Gärtner, Nach-

bar oder Fahrdienst abgeben. 
Zu klären sind auch � nanzi-
elle Fragen und was die Kasse 
zahlt. Damit die Gespräche 
rund um die P� egearbeit nicht 
zu emotional werden, ist es 
ratsam sich vorab über Krank-
heit und Unterstützungsmög-
lichkeiten zu informieren und 
für das Gespräch Regeln fest-
zulegen. Zum Beispiel, dass 
jeder zehn Minuten reden und 
seine eigene Sichtweise erläu-
tern darf. Im nächsten Schritt 
geht es darum, gemeinsam 
Lösungen � nden.
Wichtig: nicht das große Gan-
ze planen, sondern für die 
nächste Zeit eine Lösung � n-
den. Sabine Engel rät mit Stu-
fenplänen zu arbeiten: „Wenn 
es ums P� egen geht, funkti-
oniert es nicht, einmal einen 
Plan zu machen, der dann 
für immer gilt. Es sind immer 
wieder Anpassungen nötig, 
etwa weil sich der Gesund-
heitszustand verändert oder 
die bisherige Betreuungsper-
son ausfällt“, erklärt sie. (ots/
Wort & Bild Verlagsgruppe/
red)

Pfl egebedürftige Eltern? So verteilen Sie die 
Aufgaben

Foto: Moyo Studio/E+Getty Images Plus

Manchmal kann es ganz 
schnell gehen: Ein Sturz, ein 
Unfall - schon wird ein An-
gehöriger zum P� egefall. Und 
jetzt? Das Wichtigste: Kein 
Tabu aus dem � ema ma-
chen. P� egeberaterin Heike 
Hambsch hat einen Tipp für 
Ältere: „Scha� en Sie einen 
schönen Rahmen für ein Ge-
spräch mit Ihren Angehöri-
gen, laden Sie sie zu sich zum 
Essen ein, sagen Sie vorab, 
dass Sie über Ihre Zukun�  
 reden wollen.“

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht
Viele glauben, dass der Ehe-
partner im Fall der Fälle au-
tomatisch alles entscheiden 
darf. Doch das stimmt nicht. 
Die Vertrauensperson braucht 
die nötigen Vollmachten. Ne-
ben der Patientenverfügung 
ist auch eine Vorsorgevoll-
macht wichtig. Es lohnt sich 
auch, frühzeitig zu prüfen, ob 
die Immobilie altersgerecht 
ist. Wenn eine Renovierung 
ansteht, etwa ein neues Bad, 
kann man das gleich barriere-
frei gestalten.

Informationen einholen
Angehörige wissen o�  gar 
nicht, was sie beim P� egen 
alles beachten müssen und ha-
ben daher Anspruch auf kos-
tenlose P� egekurse. Infos zu 
den Anbietern gibt es bei der 
P� egekasse oder beim P� e-
gestützpunkt. In Akutsituati-
onen können alle Arbeitneh-
mer ohne Vorankündigung bis 
zu zehn Tage unbezahlten Ur-
laub nehmen. Trotzdem ist es 
nicht immer einfach für p� e-
gende Angehörige, Hilfe zu 
bekommen: „O�  � ndet man 
überhaupt keinen Anbieter, 
denn die P� egedienste � nden 
kein Personal. Dann müssen 
die p� egenden Angehörigen 
die Versorgung selbst stem-
men“, sagt Edeltraut Hütte-
Schmitz, geschä� sführender 
Vorstand von „wir p� egen“ e. 
V., einer Interessenvertretung 
p� egender Angehöriger. Und: 
P� ege ist teuer. Seniorinnen 
und Senioren mit niedriger 
Rente haben Anspruch auf er-
gänzende Sozialleistungen wie 
„Grundsicherung“ oder „Hilfe 
zur P� ege“. (ots/ Wort & Bild 
Verlagsgruppe/red)

Wenn es ernst wird: So sorgen Sie für den 
Pfl egefall vor

Welche Vollmachten & Verfügungen sinnvoll sind:
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-77/

MEHR ZUM THEMA
LEBEN IM ALTER?
www.lokalmatador.de/senioren
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Mit zunehmendem Alter fällt 
den meisten Menschen das 
morgendliche Aufstehen im-
mer schwerer. Das liegt meist 
an der niedrigen Höhe des o�  
Jahrzehnte alten Bettgestells. 
Höchste Zeit, um sich nach 
einer bequemen Alternative 
umzusehen!

Zeit für Komfortbetten
Beim Kauf sollte man nicht 
an der falschen Stelle sparen, 
sondern unbedingt auf gute 
Qualität achten. Der Kauf 
eines Billigangebots wegen 
vermeintlich nur noch kurzer 
Nutzungszeit hat sich schon 
o�  als schmerzha� er Fehlkauf 
entpuppt. Schließlich leben 
70-Jährige nach statistischen 
Berechnungen o�  noch 20 
Jahre und mehr. Eine zuneh-

mende Zahl älterer Menschen 
hat dies mittlerweile erkannt 
und erneuert konsequent alle 
acht bis zehn Jahre ihre Mat-
ratze. Viele haben sich zudem 
für den Kauf eines sog. Kom-
fortbetts entschieden. Diese 
zeichnen sich z.B. durch eine 
mindestens 45 cm hohe Liege- 
bzw. Sitzposition aus, was das 
Aufstehen erleichtert sowie 
Bandscheiben, Muskeln und 
Gelenke beim Bettenmachen 
schont. Weitere Vorteile: Vie-
le Modelle haben Gri� e oder 
Gri�  eisten als Aufstehhilfen 
oder zumindest Vorrichtun-
gen, um diese bei Bedarf an-
zubringen. Außerdem ver-
fügen solche Betten o�  über 
gerundete Ecken und Kanten, 
um unangenehme Druckstel-
len zu vermeiden. (spp-o/red)

Gesund und selbstständig mit dem 
richtigen Bett

Tipps für rückenfreundliche Betten � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-72/

Bild1: Paperkites/GettyImages

MEHR ZUM THEMA
PFLEGE IM ALTER?
www.lokalmatador.de/pflege



Die schönsten 7 Freilichtbühnen im 
Überblick mit Infos zu den Spielstätten 
sowie eine Liste mit vielen weiteren Frei-
lichtbühnen in Baden-Württemberg � n-
den Sie hier: 

https://lokalmatador.net/freilichtbuehnen

BaWue-Seite1

Schauspiel, Oper oder Musical – Park, Burg 
oder Waldbühne: Das Mit� ebern unter 
freiem Himmel steht bei Freilichtbühnen 
im Mittelpunkt. 

Kultur unter freiem Himmel erleben? Ge-
rade im Sommer, wenn es in den Thea-
tersälen eher stickig ist, sind Freilichtbüh-
nen eine gute Alternative. Ein Glück, dass 
Baden-Württemberg hier eine reiche Aus-
wahl zu bieten hat. Mit den Volksschau-
spielen Ötigheim � ndet man hier sogar die 
größte Amateur-Freilichtbühne Deutsch-
lands und – aktuell herrscht bei den Frei-
lichttheatern Hochsaison. Wenn die Tem-
peraturen stabil bleiben und Regen eher 
Mangelware ist, steht auch einem kleinen 
Theateraus� ug an der frischen Luft nichts 
im Wege. 

Von Juni bis September können überall 
im Ländle Au� ührungen besucht werden. 
Die Auswahl an Freilichttheatern in Baden-
Württemberg reicht vom Musical über 
Mundart-Komödien bis zu Klassikern wie 
Wilhelm Tell & Co. Viele der Inszenierun-
gen eignen sich auch besonders für einen 
Besuch mit der Familie.

THEATERGENUSS IN DER NATUR
Dem Ideenreichtum bezüglich der 
Spielörtlichkeiten sind kaum Grenzen ge-
setzt. Man � ndet Freilichtbühnen in ro-
mantischen Schlössern oder Burgruinen 
ebenso wie in Parkanlagen, aufgelassenen 
Steinbrüchen, mitten im Wald, ja, sogar 
in Schluchten oder unmittelbar an Flüs-
sen oder Seen, immer aber in der frischen 
Luft. Oftmals weist schon der Name der 
Bühne auf die jeweilige Örtlichkeit hin: So 
ist beim Naturtheater Waldbühne Sigma-
ringendorf der Name genauso Programm 
wie in den Naturtheatern Reutlingen oder 
Renningen.

WAS FÜRS AUGE
In der Regel sind die Ensembles groß und 
vielfältig, und meistens stehen Pro� s ge-
meinsam mit Laiendarstellern auf den 
opulent ausgestatteten Bühnen. Denn im 
Gegensatz zu den oft eher kleineren Thea-
tersälen können sich hier die Bühnenbauer 
und Requisiteure mal so richtig austoben. 

REKORDVERDÄCHTIG
Die besucherstärkste und mit 3600 über-
dachten Sitzplätzen größte Amateurfrei-

lichtbühne Deutschlands bieten die Volks-
schauspiele Ötigheim bei Rastatt. Das seit 
1906 bestehende Freilichttheater wird laut 
der Devise „Volk spielt fürs Volk" bis heu-
te von einem Verein betrieben und bietet 
eine breite Palette an Au� ührungen. Die-
ses Jahr geht es unter anderem ins „Wirts-
haus im Spessart“, ins „Haus in Montevi-
deo“, oder mit Dorothy, Blechmann, Löwe 
und Vogelscheuche von Kansas aus ins 
Reich des „Zauberers von Oz“.

Auch Schwäbisch Hall hat in Sachen Frei-
lichttheater eine lange Tradition: Seit 1925 
wird hier auf der mehr als 500 Jahre al-
ten Freitreppe vor der Kirche St. Michael 
professionelles Freilichttheater gespielt. 
Bei den Freilichtspielen steht dieses Mal 
Shakespeares „Sommernachtstraum", „Sis-
ter Act“ oder das Musical „Wie im Himmel“ 
auf dem Kalender.

Doch auch in Jagsthausen, Heidelberg 
oder Zwingenberg am Neckar locken je-
des Jahr Schaulspielerinnen und Schau-
spieler mit spannenden Inszenierungen 
ein großes Publikum an. Schauen Sie mal 
vorbei. (jr)

FREIZEIT

THEATER UNTER FREIEM HIMMEL: 
FREILICHTBÜHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Mit 3600 überdachten Sitzplät-
zen können die Volksschauspiele 

Ötigheim mit Deutschlands 
größter Freilichtbühne punkten.

Cyrano
In Schwäbisch Hall steht auch dieses 
Jahr wieder Cyrano de Bergerac auf 
dem Spielplan.

Foto:
 Freilichtspiele Schwäbisch Hall/Ufuk 

Arslan Fotogra� e

Foto:  Volksschauspiele Ötigheim/Jochen Klenk
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofort
wiederverfügbar!

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung.
Jetzt an den Wintervorrat denkenJetzt an den Wintervorrat denken

und Preise sichern!und Preise sichern!
Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz

inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

AB 210,- EURO

JETZT

23 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 24

DAUERKARTE SICHERN!
JETZTJETZTJETZT

ERLEBNISERLEBNIS
DAS FUSSBALL

Gärtner mit TeamGärtner mit Team
erledigt sämtliche Gartenarbeitenerledigt sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlosAngebot unverbindlich und kostenlos
einholen.einholen. 01 77 85 86 67 701 77 85 86 67 7

• Gartenpflege aller Art • Gartenneuanlage• Gartenpflege aller Art • Gartenneuanlage
• Rollrasen •Hecken-/Sträucherschnitt• Rollrasen •Hecken-/Sträucherschnitt

• Weitere Dienstleistungen•Weitere Dienstleistungen
- Entrümpelungen,- Entrümpelungen,
HaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungen

- Kompl. Renovierungen- Kompl. Renovierungen
- Fliesen- Fliesen
- Pflastern- Pflastern
- Ankauf Fahrräder- Ankauf Fahrräder
- Umzüge- Umzüge


Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.06.2023 *
Liebe Kinder! Der Allerhöchste
erlaubt mir, unter euch zu sein,
für euch zu beten, eure Mutter
und eure Zuflucht zu sein.
Meine lieben Kinder, ich rufe

euch auf, kehrt zu Gott und dem
Gebet zurück, und Gott wird euch
reichlich segnen. Danke, dass ihr
meinem Ruf gefolgt seid!

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos


